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Hallen-Verbandsgemeindepokal  
Altenkirchen-Flammersfeld

SG Altenkirchen/Neitersen 
zum dritten Mal in Folge siegreich

Zum dritten Mal fand der Hallen-VG-Pokal mit den Mannschaften der fusionierten Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld statt. Drei Mal ging der Titel an die Kombinierten aus der Kreisstadt  

und dem Wiedbachtal. Nach zweijähriger Corona-Pause wurde den Zuschauern unter  
voll besetztem Dach beste Hallenfußball-Unterhaltung geboten.

Siegermannschaft der SG Altenkirchen/Neitersen mit Bürgermeister Fred Jüngerich (rechts) Foto: Verbandsgemeindeverwaltung

Am Start waren in der Vorrunde in Gruppe A die Teams 
der SG Eichelhardt, SG Altenkirchen/Neitersen, SG Berod-
Wahlrod sowie des SSV Almersbach-Fluterschen.
Die SG Willroth sagte leider kurzfristig ab. 

In Gruppe B standen sich die SF Ingelbach, SG Nieder-
erbach, der SSV Weyerbusch, VfL Oberlahr-Flammersfeld 
und SV Güllesheim gegenüber.
 Fortsetzung siehe Seite 2
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Sternsinger-Treffen in Flammersfeld
Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen“ haben sich 
einige Mütter unter der Organisation von Alexandra Oberst in 
Flammersfeld zusammengetan, damit die Aktion Dreikönigssingen 
2023 stattfinden konnte.

Hinten von links: Bürgermeister Fred Jüngerich, Alexandra Oberst 
und Ortsbürgermeister Manfred Berger, Flammersfeld 
Foto: Verbandsgemeindeverwaltung 

Am Samstag, 7. Januar, trafen sich deshalb in einem Pavillon an 
der B 256 - Nähe Bürgerhaus - die Sternsinger. Da es in diesem 
Jahr nicht so viele Sternsingerkinder gab, konnten sich alle, die 
einen Segen und die Aktion unterstützen wollten, den Segen-
saufkleber für die Haustür auch abholen. Die Sternsinger, die vor 
Ort waren, wurden in 3er-Gruppen aufgeteilt mit jeweils einem 
Betreuer und sind dann von Haus zu Haus gezogen, um den 
Segen auszusprechen.

In seiner Ansprache machte Bürgermeister Fred Jüngerich auf 
das Thema der diesjährigen Aktion aufmerksam und bedankte 
sich bei allen Anwesenden, die diese Aktion unterstützen und 
brachte selbstverständlich auch eine Spende und für jedes Kind 
ein Fruchtsaftgetränk mit. Weltweit leiden Kinder unter Gewalt. Die 
Weltgesundheitsorganisation schätzt, dass jedes zweite Kind hier-
von betroffen ist. Insbesondere Kinder armer Regionen und Kin-
der in Notsituationen werden zudem Opfer von organisierter Krimi-
nalität und systemischer Ausbeutung. Jüngerich machte deshalb 
deutlich, wie wichtig diese Aktion ist und auch, dass sich welt-
weit Projektpartner der Sternsinger wie z.B. ALIT (Arek Lintang-
Stiftung) hierfür einsetzen, damit Kinder in einem sicheren Umfeld 
aufwachsen können, dass sie sich geborgen fühlen und ihre 
Rechte gestärkt werden.

Auch Ortsbürgermeister Manfred Berger bedankte sich herzlich 
mit einer Spende bei den Akteuren. Die Spenden, die die Stern-
singer sammeln, fließen in verschiedene Hilfsprojekte für Kinder in 
rund 100 Ländern weltweit ein.

Hallen-Verbandsgemeindepokal Altenkirchen-Flammersfeld
Fortsetzung der Titelseite

Nach der Vorrunde qualifizierten sich die Mannschaften aus Alten-
kirchen, Berod, Oberlahr und Niedererbach für die Halbfinalpar-
tien. Im ersten Halbfinale setzte sich Altenkirchen mit 2:1 gegen 
Niedererbach durch. Das zweite Halbfinale entschied Oberlahr 
erst im 9m-Schießen gegen Berod für sich. Im anschließenden 
9 m-Schießen um Platz 3 musste Berod sich auch Niedererbach 
geschlagen geben.
Das Endspiel entschied die SG Altenkirchen/Neitersen, angetre-
ten mit der 2. Mannschaft, gegen den VfL Oberlahr-Flammersfeld 

zu ihren Gunsten.  Auch hier musste das 9 m-Schießen für die 
Entscheidung sorgen. Nach regulärer Spielzeit hatte es noch 2:2 
gestanden.
Bei der anschließenden Siegerehrung bedankte sich Bürger-
meister Jüngerich für die tolle Organisation des Ausrichters SSV 
Almersbach-Fluterschen. 
Auch der anwesende Kreisvorsitzende des Fußballkreises Wes-
terwald-Sieg, Marco Schütz, ließ es sich nicht nehmen, lobende 
Worte an Veranstalter und Verwaltung zu richten.

Feierstunde im Rathaus
25- und 40-jährige Dienstjubiläum

Katja Orfgen aus Helmenzen feierte ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. 
Seit 40 Jahren im öffentlichen Dienst ist Gabi Brandenburger aus Pracht.
Bürgermeister Fred Jüngerich dankte ihnen im Rahmen einer 
Feierstunde herzlich für die der Allgemeinheit geleisteten treuen 
Dienste sowie das persönliche Engagement und überreichte 
ihnen eine Dankurkunde zusammen mit einem Geschenk der Ver-
waltung.

Gabi Brandenburger ist gelernte Friseurin. Am 6. Januar 1983 
wurde sie als Reinigungskraft im Hallenbad Altenkirchen ein-
gestellt. Dies war von ihr eigentlich zunächst als Übergangslö-
sung geplant, bis sie eine Stelle in ihrem Ausbildungsberuf finden 
würde. Doch daraus wurden nun schon 40 Jahre. Während die-
ser Zeit war sie vom 1. Dezember 1991 bis Ende des Jahres 2005 
in der Dreifach-Sporthalle Altenkirchen im Einsatz. Seit 1. Januar 
2006 ist sie wieder im Hallenbad tätig.

Katja Orfgen besuchte nach ihrem Vorpraktikum in der Kinder-
tagesstätte Birnbach von August 1984 bis Juli 1986 die Fach-
schule für Sozialwesen in Boppard. Anschließend absolvierte 
sie ihr Anerkennungsjahr in der Kindertagesstätte Anhausen mit 
dem Abschluss als staatlich anerkannte Erzieherin. Im Anschluss 
daran war sie zunächst einige Monate in der Kindertagesstätte 
Neitersen tätig, bevor sie im Februar 1988 zur evangelischen Kin-
dertagesstätte in Altenkirchen wechselte, wo sie auch ein paar 
Jahre eine Gruppe leitete. Am 1. Januar 1998 wurde sie in Teil-
zeit als Erzieherin zur Betreuung von Aussiedlerkindern und aus-
ländischen Kindern in der Kindertagesstätte Gieleroth eingestellt. 

Im August 2003 erfolgte ihre Umsetzung zur damals neu errichte-
ten Kindertagesstätte in Ingelbach. Seit 28. April 2012 ist sie Leite-
rin dieser Einrichtung.

Die Glückwünsche der Kolleginnen und Kollegen überbrachte Per-
sonalratsvorsitzender Mathias Rabsch und überreichte jeweils 
einen Blumenstrauß.

von rechts: Bürgermeister Fred Jüngerich, Katja Orfgen, Gabi Bran-
denburger, Fachbereitsleiter Soziales und Generationen Sascha Koch, 
Personalratsvorsitzender Mathias Rabsch und Büroleiterin Sonja 
Hackbeil Foto: Verbandsgemeindeverwaltung
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Einschreibung der „Kann-Kinder“
für das Schuljahr 2023/2024

Tel. 02681/6136, Fax: 02681-989709, 
E-Mail: info@pestalozzi-ak.de
Anmeldung der Kann-Kinder aus dem Einzugsbereich 
der Pestalozzi-Grundschule, Ziegelweg 4, 57610 Altenkir-
chen.
Kinder, die nach dem 01.09.2022 das 6. Lebensjahr voll-
enden, können bis zum 10.02.2023
telefonisch oder per E-Mail angemeldet werden.

Tel. 02681/6148, E-Mail: info@eks-altenkirchen.de
Anmeldung der Kann-Kinder aus dem Einzugsbereich 
der Erich Kästner-Grundschule, Siegener Str. 26, 57610 
Altenkirchen.
Kinder, die nach dem 01.09.2022 das 6. Lebensjahr voll-
enden, können bis zum 10.02.2023
telefonisch oder per E-Mail angemeldet werden.

Anmeldung der noch nicht schulpflichtigen Kinder 
für das Schuljahr 2023/2024 an der Raiffeisen Grund-
schule Flammersfeld

Die Anmeldung von Kindern, die vorzeitig eingeschult 
werden sollen, findet in der Raiffeisen Grundschule Flam-
mersfeld
am Donnerstag, 09.02.2023, vormittags statt.

Um entsprechende Terminvereinbarung wird gebeten, 
Tel. 02685/466.

Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde oder das 
Familienstammbuch, Impfbescheinigung (Masern) und 
die Bescheinigung über den Besuch der Kita vorzulegen.

Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Anmeldung mit.

Tel. 02687/929183, info@grundschule-horhausen.de
Am Mittwoch, 8. Februar 2023, findet von 9 Uhr - 11 Uhr 
und von 14 - 16 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung in der Glück auf!-Schule, 
Grundschule Horhausen, Steinstr. 3, Horhausen, die 
Anmeldung der „Kann-Kinder“ für das Schuljahr 2023/24 
statt.
Zum Einzugsbereich der Grundschule Horhausen gehö-
ren die Orte Bürdenbach, Güllesheim, Horhausen, Krun-
kel, Niedersteinebach, Obersteinebach, Pleckhausen und 
Willroth.
Zur Anmeldung bringen die Eltern bitte Ihr Kind und eine 
Geburtsurkunde des Kindes mit.

Grundschule 
„Lahrer Herrlichkeit“ Oberlahr

Anmeldung der „Kann-Kinder“ für das Schuljahr 
2023/2024

Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können auf 
Antrag der Eltern in die Schule aufgenommen werden, 
wenn sie den für den Schulbesuch erforderlichen 
geistigen, emotionalen, sozialen und körperlichen 
Entwicklungsstand besitzen und zu erwarten ist, dass 
sie mit Erfolg am Unterricht teilnehmen werden. Die 
Entscheidung trifft die Schulleitung im Benehmen mit der 
Schulärztin/dem Schularzt. Zur Entscheidungsfindung soll 
mit Zustimmung der Eltern die Kindertagesstätte einbezo-
gen werden.

Zum Einzugsbereich der Grundschule „Lahrer Herrlich-
keit“ gehören die Ortschaften Oberlahr, Burglahr (mit 
Heckerfeld), Peterslahr und Eulenberg.

Die Anmeldung der „Kann-Kinder“ in der Grundschule 
Oberlahr erfolgt

am Dienstag, 14. Februar 2023, 
von 7.30 - 9.30 Uhr

und nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung 
unter 02685-613 (bitte hinterlassen Sie ggf. eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter).

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen dienstags 
und donnerstags von 7.30 - 9.30 Uhr telefonisch unter 
02685-613 gerne zur Verfügung.
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Ergreifen Sie die Initiative als  
staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)  

in Teil- oder Vollzeit
Regelmäßig suchen wir Kolleginnen bzw. Kollegen (m/w/d) für unsere Kindertagesstätten, sowohl in Teil- oder Vollzeit.  

Als Träger von insgesamt 15 Kindertagesstätten  sind wir ein attraktiver Arbeitgeber mit vielfältigen Entwicklungschancen.

Einstellungsvoraussetzungen: 
Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich anerkannte(r) Erzieher/-in. Wir suchen eine engagierte belastbare Kraft, die neben
einem sicheren Auftreten auch über organisatorisches Geschick verfügt. Teamfähigkeit, gutes pädagogisches Fachwissen sowie Erfahrung in der
Elternarbeit/Elterngespräche und Bildungsdokumentation sind weitere Voraussetzungen. Wir erwarten gute EDV-Kenntnisse und eine reibungslose
Abwicklung administrativer verwaltungstechnischer Tätigkeiten sowie eine gute loyale Zusammenarbeit mit dem Träger.

Für nähere Informationen und zur Bewerbung nutzen Sie bitte unser Online-Portal unter 
www.vg-altenkirchen-Ùammersfeld.de/aktuell/stellenausschreibungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31. Januar 2023.

Die Grundlage für das angebotene Arbeitsverhältnis bildet der
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).  

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber
gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des
Auswahlverfahrens verarbeitet werden. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens
werden die Bewerbungsunterlagen vernichtet. Schwerbehinderte Bewerber/-innen
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
ALTENKIRCHEN-FLAMMERSFELD
Rathausstraße 13 ● 57610 Altenkirchen* Frau Simone Thurn * Telefon 02681 85-237 
www.vg-altenkirchen-Ùammersfeld.de

 
                  Foto: Pixabay

Unsere KITAS freuen sich auf Sie!
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Hausmeister für die Erich Kästner-Schule in Altenkirchen (m/w/d)

Für unsere o. g. Grundschule suchen wir zum 01.04.2023 einen Hausmeister (m/w/d) in Vollzeit (46 Std./Woche). Die Stelle ist
unbefristet.

Bei der zu besetzenden Stelle bestehen insbesondere folgende Aufgabenschwerpunkte:

Einstellungsvoraussetzung ist eine erfolgreich abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung. Sie sollten im Besitz einer gültigen
Fahrerlaubnis der Klasse B sein und die Bereitschaft haben, auch außerhalb der üblichen Arbeitszeit und auch am Wochenende zu
arbeiten.

Neben Flexibilität, Belastbarkeit und Zuverlässigkeit überzeugen Sie durch ein offenes und freundliches Auftreten.  Wir bieten Ihnen
eine leistungsgerechte Bezahlung und eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit. 

Die Grundlage für das angebotene Arbeitsverhältnis bildet der
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die
Eingruppierung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
bis zum 5. Februar 2023 zu.

Nutzen Sie hierfür unser Online-Portal unter:
www. vg-altenkirchen-
Ùammersfeld.de/aktuell/stellenausschreibungen

   
 
 
 
 
 
 
 
 

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
ALTENKIRCHEN-FLAMMERSFELD
Rathausstraße 13 ● 57610 Altenkirchen ● Herr Frank Schneider ● Telefon 02681 85-236 ● www.vg-altenkirchen-�ammersfeld.de 

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet

werden. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen vernichtet. Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

 
Foto: Pixabay

    Wir suchen Verstärkung!    

Durchführung von Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten sowie Mängelbeseitigungen am Schulgebäude•
Sicherstellung der Gebäudefunktionen (Beleuchtung, Heizung, usw.) •
Koordination des Einsatzes von Handwerker- und Wartungs�rmen•
P�ege und Unterhaltung der Außenanlagen und Durchführung des Winterdienstes•
Auf- und Abbau bei Veranstaltungen•
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Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer Homepage 
vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Julia Gahlmann
Telefon: 02681 85-196

Mi. 01.03.2023, 19 - 21 Uhr
Kosten:             10,00 € (inkl. einem Glas Wein von LaPiccola Altenkirchen)
Kursort:            Rathaus Flammersfeld, Großen Sitzungssaal,
                          Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
                      

Autorenlesung:
Wie wir die
Welt sehen

Wie beeinflussen Nachrichten und die tägliche Informationsflut unsere
Weltsicht? Wie wirken sich immer neue Katastrophenmeldungen auf unser
Denken und die Bereitschaft zur Mitarbeit an Veränderungen aus? Wann und
warum stumpfen wir ab oder resignieren?
Fragen, die sich Ronja von Wurmb-Seibel in der Reflexion ihrer eigenen
Erfahrungen u.a. als Reporterin in Afghanistan stellt und die sie zugleich im
Buch fokussiert. Fragen, die mit Blick auf die tägliche journalistische Arbeit und
ihre Herausforderungen im Anschluss auch im Mittelpunkt der Diskussion mit ihr
stehen werden.

Hybride Lesung mit Diskussion

Senioren-Info
Auftritt mit Trompete und Bratsche 

im DRK Seniorenzentrum  
Altenkirchen

Zur Einstellung zum Jahreswechsel fand im Café Mocca des Hauses ein musi-
kalischer Nachmittag statt. Mit Klassischer Musik von J.S. Bach und heiteren 
Operettenmelodien von Robert Stolz unterhielt Raphael Luig die Bewohner auf 
seiner Bratsche.

Da es kurz nach Weihnachten war, hatte Herr Luig seinen 9 Jahre alten Sohn 
Gabriel als Überraschung mitgebracht, der auf der Trompete einige Weih-
nachtslieder mitspielte. Welch ein hervorragendes Duo!

Das ist schon prima, wenn man nicht weit reisen muss, um sich so ein klas-
sisches Konzert anhören zu können und man es sich einfach mal ins Café 
Mocca im Hause einladen kann. 

Das Publikum war einfach nur begeistert.

Mit diesem schönen musikalischen Vortrag schenkte Herr Luig mit seinem 
Sohn Gabriel den Senioren und Seniorinnen nicht nur einen schönen Nachmit-
tag, sondern auch schon die Vorfreude auf ein nächstes Mal.
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Die Jugendpflege informiert

Jugendpflege VG Altenkirchen-Flammersfeld
Martina Morenzin & Waltraud Franzen

Besucheranschrift: Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, Zimmer E 15

Postanschrift: Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen

Waltraud Franzen:
- 02681 / 85-194
- 0170 / 5741560
- jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de

Martina Morenzin:
- 02681 / 85-195
- 0160 / 92977541
- jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de

Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website: 
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de Rubrik „Gemeinde & Politik“ - „Jugendpflege für die Verbandsgemeinde“.

Freundschaftsarmbänder
Komm mit deiner besten Freundin/deinem besten Freund vorbei und bas-
telt euch gegenseitig euer Lieblingsarmband. 

Am Valentinstag könnt ihr schöne individuelle Freundschaftsarmbänder 
aus kleinen Perlen herstellen. 

Beim Auffädeln der Perlen sind Fingerspitzengefühl, Geduld und Kreativi-
tät gefragt.

Natürlich kannst du auch alleine kommen und dein Schmuckstück für dich 
mit nach Hause nehmen oder an eine liebe Person verschenken.

Leitung: Kerstin Mamone

Termin: 
14.02.2023, 
16 - 18 Uhr

Zielgruppe: 7 - 12 Jahre

Ort:  Jugendraum Pleckhausen
 Eiderbachstraße 10
 56593 Pleckhausen

Kosten: keine

Anmeldung: 
jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de

Info: Waltraud Franzen, 
Tel. 0 26 81 / 85 – 1 94 
oder 01 70 / 5 74 15 60

zum Valentinstag
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„Mit Voll-Speed in die Ausbildung“

Anmeldestart: 
Azubi-Speeddating im Landkreis Altenkirchen

Altenkirchen/Betzdorf. In 10 Minuten zum Traumberuf? Kein 
Problem! Beim 6. Azubi-Speeddating in Betzdorf wird das 
möglich. Angehende Schulabgänger und junge Erwachsene 
können ihre Chance nutzen und
am 7. Februar 2023 in der IGS Betzdorf-Kirchen am 
Standort Betzdorf von 13.30 bis 17.30 Uhr dabei sein.
Das Prinzip ist einfach: In zehnminütigen Kurzinterviews kön-
nen sich Bewerber*innen und Unternehmen ein erstes Bild 
voneinander machen und gegebenenfalls den perfekten Start 
für eine Ausbildung oder ein duales Studium legen. „Der 
größte Vorteil liegt darin, sich kennenzulernen und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Das Zeugnis spielt zunächst 
keine Rolle“, sagt Thomas Neumann von der Berufsberatung 

der Agentur für Arbeit. „Die Chance der 
Bewerberinnen und Bewerbern liege 
darin, mit ihrer Persönlichkeit zu überzeu-
gen und dem Unternehmen zu zeigen, 
dass man leidenschaftlich für den Beruf 
brennt. Unsere regionalen Unternehmen 
schätzen dieses Veranstaltungsformat 
sehr. Die begrenzten Teilnehmerplätze 
waren in Kürze vergeben“, so Kristina Kut-
ting, Regionalgeschäftsführerin der IHK-
Regionalgeschäftsstelle in Altenkirchen. 
„Natürlich geht es nicht nur um die Aus-
bildung auf den letzten Drücker. Genauso 
werden hier die Kontakte für das Aus-
bildungsjahr 2023 und 2024 geknüpft“, 
unterstreicht Marcel Stitz, Sprecher der 
Wirtschaftsjunioren Sieg Westerwald.
Es nehmen Unternehmen aus den Berei-
chen Handel, Industrie, Pflege, Banken 
und des öffentlichen Dienstes teil. Zu den 
angebotenen Ausbildungsberufen gehö-
ren beispielsweise Kaufleute für Büro-
management, Mediengestalter*in, Indus-
triekaufleute, Industriemechaniker*in, 
Verkäufer*in, Berufskraftfahrer*in, 
Mechatroniker*in, Elektroniker*in, Kauf-

mannleute - E-Commerce oder Fachinformatiker*in. Auch 
duale Studiengänge sind dabei, beispielsweise in den Berei-
chen Maschinenbau, Wirtschaftsinformatik, Bachelorstudium 
Polizeidienst, Elektrotechnik Betriebswirtschaft und Gesund-
heitsmanagement.
Eine Anmeldung ist notwendig, damit die „Dates“ je nach 
Berufswunsch koordiniert werden können.
Eine Übersicht der teilnehmenden Unternehmen und deren 
Angebote sowie weitere Aktionen, wie der digitale Bewer-
bungsmappencheck und die Anmeldung stehen bereit unter: 
ihk.de/koblenz/azubispeeddating23
Das Azubi-Speeddating wird von der IHK-Regionalgeschäfts-
stelle Altenkirchen in Zusammenarbeit mit der Agentur für 
Arbeit Altenkirchen und den Wirtschaftsjunioren Sieg-Wes-
terwald e. V. organisiert und durchgeführt.

Ev. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen

Öffnungszeiten:
Mo 12 – 18 Uhr (für Kinder bis 12 Jahre)
Di 12 bis 20 Uhr
Mi 12 bis 20 Uhr
Do 12 – 18 Uhr
Fr 12 bis 21 (für Jugendliche ab 12 Jahren)

Orga-Team 2023 (von links): Martin Walter, IGS-Betzdorf-Kirchen, Frederik Fein, 
IHK-Koblenz, Alexandra Enke, Agentur für Arbeit Altenkirchen, Thomas Neumann, 
Agentur für Arbeit Altenkirchen, Lars Lettau, IHK-Koblenz Foto: IHK Koblenz



Altenkirchen-Flammersfeld 10 Donnerstag, 19.01.2023

	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen ..........................02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld .............................02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, 
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld 
Montag und 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag  und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
In Altenkirchen ist der Besuch des Bürgerbüros montags und diens-
tags nachmittags (von 14 Uhr bis 16 Uhr) sowie mittwochs vormit-
tags (von 8 Uhr bis 12 Uhr) nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Terminvereinbarungen online
https://www.vg-ak-ff.de//gemeinde-politik/rathaus/buergerservice 
oder telefonisch unter 02681 85-0.
In Flammersfeld ist der Besuch des Bürgerbüros montags und 
dienstags nachmittags (von 12 Uhr bis 16 Uhr) nur nach vorheri-
ger Terminvereinbarung möglich. Mittwochs ist das Bürgerbüro in 
Flammersfeld geschlossen.
Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag Dienstag und Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären 
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen 
(www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße ..................................................................02681/984950

	■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen  ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866

	■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen  ...................................... 02681/880

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon  ......................................................... 116117 (ohne Vorwahl)
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Ret-
tungsdienst unter 112 zu alarmieren.

	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald  .................. 0180/5112066

	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen)  ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer   112

	■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt ............................ 112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen  .............................................................. 19222

	■ Polizei
Notruf  ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen  ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus  ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf  ....................................... 02741/926200

Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld)  ..........................................  02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus)  .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel), 
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus)  .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach)  ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30,
57610 Altenkirchen  ........................................................ 02681/9460

	■ Feuerwehren
Notruf ...........................................................................................112
Wehrleiter
Björn Stürz .............................................................0160 94 46 64 07
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas  .........................................................0171 53 69 755
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser .....................................................0171 68 30 947
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann ....................................................0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ..............................................................0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst ......................................................0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer .........................................................0170/5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein  ..............................................................0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung...............................................................0151/72856638
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny  .............................................................0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker  ..........................................................0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au  ...........................................................0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag .......................................................................02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann ..............0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Georg Hillen ...............................................................02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert ..................................02685/8211

	■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, 
Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe  ...........................  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/7962787

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom:  ............................................  0800 93786389*
Störungsmeldung Strom:  .........................................  0800 4112244*
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung:  ..................  0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 
57537 Wissen
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/3410134

2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgar-
ten“ sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 
50321 Brühl
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 
53604 Bad Honnef
Störungsnummer:  ......................................................  02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14, 
57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, 
Opernplatz 1, 4
5128 Essen 
über Westnetz GmbH, 
Florianstraße 15-21, 
44139 Dortmund
Störungsnummer:  .......................................................0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet  https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der 
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe 
befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen  ............................................  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch  ................................  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag  ...................................  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg  .................................................. 0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr  ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr  ............. 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst  .............................  02681/9569-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung  .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst  ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen  ..................  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.)  .....................................  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService  ....................................  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

Anzeige -
	■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Menschen 
und Angehörige  ......... Tel.: 02681/879658, www.hospizverein-ak.de

- Anzeige -
	■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen

Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon  ........................................................................... 02681/4021
Fax:  ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ......................................................  ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft  ....................................  Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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Weitere wichtige Rufnummern

	■ HOTLINE Gesundheitsamt
Kreis Altenkirchen
Montag bis Donnerstag von 9 - 16 Uhr
Freitag von 9 bis 12 Uhr
Tel. 02681 / 81 3838

	■ HOTLINE Corona-Teststelle, Hamm
für den Kreis Altenkirchen
Tel. 02682 / 969367

	■ Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 8:30 Uhr bis 12 Uhr und
13 bis 15:30 Uhr, Freitag, 8.30 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr,
Tel. 02681 / 8006-0

	■ Sozialverband - VdK - in der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld vermittelt Hilfe...

- bei Anträgen auf Feststellung von Behinderungen und Nach-
teilsausgleichen

- bei Anträgen auf Rente, Kur- Erholungs- und Rehabilitations-
maßnahmen

- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mitglieder 
kostenlos

- und vertritt die Interessen der pflegebedürftigen Mitglieder in 
Angelegenheiten der Pflegeversicherung

- bei rechtlichen Fragen im Bereich der gesetzlichen Unfallversi-
cherung

- und vertritt seine Mitglieder beim Amt für soziale Angelegenhei-
ten (früher Versorgungsamt), bei der Deutschen Rentenversi-
cherung, Krankenkassen, Agentur für Arbeit, bei den Berufsge-
nossenschaften und in allen Instanzen der Sozialgerichte

Ansprechpartner im Ortsverband Altenkirchen:
Bruno Wahl 02681 / 3310
Dietmar Hering 02681 / 4264
Ansprechpartner im Ortsverband Eichelhardt:
Friedhelm Höller 02681 / 4359
Ansprechpartner im Ortsverband Oberlahr/Horhausen
Dieter Tiefenau 0151 / 67216932
Ansprechpartner im Ortsverband Flammersfeld/Mehren:
Therese Fiedler 02685 / 213
Hans-Werner Seifen 02686 / 682
Ansprechpartner im Ortsverband Neitersen:
Bodo Nöchel 02681 / 4256
Jenny Triesch 02681 / 4245
Ansprechpartner im Ortsverband Weyerbusch:
Christa Müller 02685 / 9880087
Monika Hassel 0176 / 45820726
Die sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder über-
nehmen die hauptamtlichen Mitarbeiter der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen.
Terminvereinbarung unter Tel. 02681/6233 - vormittags - erforder-
lich. Weitere Infos: www.vdk.de/kv-altenkirchen
Zusätzlicher Service des VdK (auch für Nichtmitglieder):
- Fachberatung für behindertengerechtes Bauen und Wohnen 

durch die Landesberatungsstelle
Infos und Terminvereinbarung unter Tel. 02681 / 6233 - vormittags 
bei der VdK-Kreisgeschäftsstelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 
Altenkirchen

	■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Hospiz- und Palliativberatungsdienst
Theodor-Fliedner-Str. 1, 57610 Altenkirchen
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag 9 bis 13 Uhr
außerdem jederzeit nach telefonischer Terminabsprache;
Tel. 02681 / 879658 - Mobil: 0177 / 8589397;
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-ak.de

	■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt 
Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 23, 57610 Altenkirchen
Telefax: 0 26 81 / 9 84 98 7-0
Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozialpädagoge, 
Dipl.-Heilpädagoge
Geschäftsführer, Vereinsleitung
Telefon: 0 26 81 / 9 84 98 7-1 holger.liessfeld@awo-ak.org
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarbeiter
Telefon: 0 26 81 / 9 84 98 7-2 frank.stock@awo-ak.org

Herr Andre Schellhorn, B.A. Sozialwissenschaften
Telefon: 0 26 81 / 9 84 98 7-3 andre.schellhorn@awo-ak.org
Frau Barbara Wolf, Dipl.-Sozialarbeiterin
Telefon: 0 26 81 / 9 84 98 7-4 barbara.wolf@awo-ak.org
Frau Elena Strunk, B.A. Soziale Arbeit
Telefon: 0 26 81 / 9 84 98 7-6 elena.strunk@awo-ak.org
E-Mail: awo@awo-ak.org
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de, www. awo-ak.org
Erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und 
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmäch-
tigte, ehrenamtliche
Betreuer/innen sowie institutionelle Einrichtungen
Leistungsangebote:
• Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht, 

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
• Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
• Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
• Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-

mundschaften
• Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten 

Fragen des Betreuungswesens

	■ Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt 
Sieg-Westerwald e.V.

Gerberstraße 4, 57518 Betzdorf
Telefax: 0 27 41 / 93 65 66
Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpädagogin
stellv. Geschäftsführerin, Vereinsleitung
Telefon: 0 27 41 / 9 91 91 9-1 kathrin.wolter@awo-ak.org
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarbeiterin
Telefon: 0 27 41 / 9 91 91 9-2 mechthild.reifenrath@awo-ak.org
Frau Andrea Pfeifer-Vogel, BA: Pädagogik, Entwicklung und Inklusion
Telefon 02741 / 9 91 91 9-3 andrea.pfeifer@awo-ak.org
Frau Verena Schwäbe, B.A. Soziale Arbeit
Telefon: 0 27 41 / 6 08 08 79 verena.schwaebe@awo-ak.org
Herr Alexander Schwarz, B. Sc. Medizinökonomie
Telefon: 0 27 41 / 9 44 00 55 alexander.schwarz@awo-ak.org
E-Mail: awo@awo-ak.org
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de, www. awo-ak.org
Erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und 
Betzdorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminab-
sprache für Beratungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmäch-
tigte, ehrenamtliche
Betreuer/innen sowie institutionelle Einrichtungen
Leistungsangebote:
• Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht, 

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung
• Informationsmaterial und betreuungsrechtliche Bibliothek
• Gewinnung, Beratung und Begleitung sowie Schulung ehren-

amtlicher Betreuer/innen und Bevollmächtigter
• Führung hauptamtlicher Betreuungen, Pflegschaften und Vor-

mundschaften
• Referententätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten 

Fragen des Betreuungswesens

	■ Caritasverband Altenkirchen e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen, Tel. 02681 / 2056
www.caritas-altenkirchen.de; info@caritas-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung; Kontakt- und Beratungsstelle, Hilfe 
für die Seele und Betreutes Wohnen für psychisch kranke Men-
schen; „Aktion Neue Nachbarn“ (Integration geflüchteter Men-
schen): Sozialpädagogische Familienhilfe; Vermittlung von Mutter- 
und Mutter-Kind-Kuren
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8:30 - 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Öffnungszeiten Caritas-Laden (Wilhelmstr. 12, Altenkirchen): 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9 - 14 Uhr; Mittwoch: 
9 - 17 Uhr
Café-Treff am Montag: Menschen mit und ohne psychische 
Erkrankung sind herzlich willkommen. Montag, 14 - 16:30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
Donnerstag-Treff: Eine Möglichkeit, in vertrauensvoller Atmo-
sphäre psychisch gesundende Menschen zu treffen. Donnerstag, 
9 - 11:30 Uhr in der Tagesstätte, Kumpstr. 25, Altenkirchen
Caféhaus-Nachmittag: Donnerstag, 14 - 17 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen
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Hilfe für die Seele:
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Menschen in seelischen Krisenzeiten:
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 17 - 18:30 Uhr,
Caritasverband, Rathausstr. 5; Kontakt:
Susanne Meister, 02681/2056, 
susanne.meister@caritas-altenkirchen.de
Bildungspunkt - Bildungsberatung für alle
Kompetente, ehrenamtliche Beratung zum Thema Bildung:
Montag und Dienstag ab 14 Uhr, Mittwoch nach Vereinbarung Wil-
helmstraße 35, 57610 Altenkirchen; Informationen bei André Linke 
unter 02681-2056 oder andre.linke@caritas-altenkirchen.de

	■ Verbandsgemeinde-Seniorenbeirat
Ansprechpartner Verbandsgemeindeverwaltung
Karl-Heinz Pfeiffer (Vorsitzender)  ....................... Tel. 02685 / 7272
Bernd Hafemeister (stv. Vorsitzender)  ............ Tel. 02687 / 921533
	■ Kreis-Seniorenbeirat

Ansprechpartner:
Friedrich Henn, Über dem Berg 14,
57636 Mammelzen  ............................................. Tel. 02681 / 3324
Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9,
57614 Oberwambach  ......................................... Tel. 02681 / 5635
	■ Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.

Schwalbenweg 18, 57610 Altenkirchen, Tel.: 0177 / 785 4637
Sprechstunde im Mehrgenerationenhaus „MITTENDRIN“, 57610
Altenkirchen, Wilhelmstr. 10, Tel.: 02681 / 98 29 486
Jeden Mittwoch von 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung
„Vermittlung von Hilfsangeboten von und für Senioren“
	■ Seniorensicherheitsberater

in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Bereich Altenkirchen:
Jutta Hachenberg, Tel. 02688 / 502; 
E-Mail: jutta-hachenberg@t-online.de
Friedhelm Rütscher, Tel. 02681 / 4621; 
E-Mail: ruetscher@t-online.de
Rüdiger Trepper, Tel. 02681 / 1637, 
E-Mail: ruediger.trepper@t-online.de
Gabriele Sauer, Tel. 02681 / 6474, 
E-Mail: gabriele.sauer@online.de
Bereich Flammersfeld:
Manfred Berger, Tel. 02685 / 989215, 
E-Mail: berger-manfred@t-online.de
Karl-Heinz Pfeiffer, Tel. 02685 / 7272, 
E-Mail: k-h.pfeiffer@gmx.de

	■ Waldbauverein des Kreises Altenkirchen e.V.
Interessenvertretung der privaten Waldbesitzer im Landkreis 
Altenkirchen und Ansprechpartner in allen Dingen rund um Wald, 
Forst und Holz.
Geschäftsstelle: Auf dem Molzberg 2, 57548 Kirchen,
Geschäftsführer: Alois Hans, Tel. 02741 / 9372294;
E-Mail: hans@wbv-altenkirchen.de
Ansprechpartner (Vertrauensleute) für Waldbesitzer vor Ort in der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen
Bürdenbach: Norbert Klein, Sonnenstraße 2, 56593 Bürdenbach, 
Tel. 02687 / 8060
Gieleroth: Gerd-Rainer Theiß, Zum Postweiher 4, 57610 Gie-
leroth, Tel. 02681 / 5314
Helmeroth: Hans Lindecke, Hauptstraße 19, 57612 Helmeroth,
Tel. 02682 / 1607
Hemmelzen: Hartmut Gutacker, Wiesenstraße 13, 57612 Hem-
melzen, Tel. 02681 / 989088, E-Mail: Gutacker@web.de
Herpteroth: Walter Jüngerich, Kreisstraße 20, 57610 Gieleroth/ 
Herpteroth, Tel. 02681 / 3509
Hilkhausen: Erwin Schneider, Talweg 3, 57635 Hilkhausen,
Tel. 02686 / 534
Horhausen: Alois Diefenthal, Mozartstraße 9, 56593 Horhausen, 
Tel. 02687 / 2128
Ingelbach: Klaus Brag, Am Sonnenberg 3, 57610 Ingelbach,
Tel. 02688 / 8178, E-Mail: Klaus.brag@gmx.de
Kraam: Edgar Marenbach, Hauptstraße 24, 57635 Kraam, Tel. 
02686/345, e.m24@t-online.de
Leuzbach: Egbert Wagner, Schützenweg 6, 57610 Altenkirchen- 
Leuzbach, Tel.: 02681 / 4789, 0163 / 7984951, egbertw@aol.com
Mammelzen, Reuffelbach: Friedhelm Rütscher, Waldstraße 6, 
57636 Mammelzen-Reuffelbach, Tel. 02681 / 4621,
E-Mail: ruetscher@t-online.de
Neukoberstein: Jochen Heinemann, Neukoberstein1, 57612 
Obererbach, Tel. 02681 / 6392
Neitersen, Schöneberg, Obernau: Frank Bettgenhäuser, 
Buchenweg 12, 57638 Neitersen, Tel. 02681 / 6727, bettgenhaeu-
ser@gmail.com
Oberwambach: Hans-Gerd Hasselbach, Hauptstraße 9, 57614 
Oberwambach, Tel. 02681 / 5635

Oberirsen: Horst Seifen, Schulstraße 5, 57635 Oberirsen,
Tel. 02686 / 1422
Ölsen: Lothar Rörig, Hauptstraße 12, 57612 Oelsen, Tel. 02681 / 
70138, E-Mail: lothar.roerig@web.de
Orfgen: Christof Müller, Berg 9, 57632 Orfgen, Tel. 02685 / 
989644, christof.mueller@gmail.com
Pleckhausen: Werner Menzenbach, Eiderbachstraße 3, 56593 
Pleckhausen, Tel. 02687 / 2587
Rott: Roland Balzar, Hauptstraße 27, 57632 Rott, Tel. 02685 / 
216, balzar-rott@web.de
Seelbach: Wilhelm Holzapfel, Bahnhofstraße 39, 57632 Seel-
bach, Tel. 02687 / 7857, wilhelm-holzapfel@t-online.de
Widderstein: Erhard Räder, Hofstraße 10, 57610 Michelbach 
Widderstein, Tel. 02681/3812, E-Mail: erhard.raeder@yahoo.de
Weyerbusch: Rudi Weigold, Am alten Born 42, 57635 Weyer-
busch, Tel. 02686 / 1678

	■ Kreisverkehrswacht Altenkirchen
Ziel dieses gemeinnützigen Vereins ist die Aufrechterhaltung und 
Stärkung der Sicherheit im Straßenverkehr. Der Verein berät und 
unterstützt kostenlos Privat- oder Geschäftspersonen, Kindergär-
ten, Schulen, Verkehrs- und Transportbetriebe, Verwaltungen und 
Hilfsorganisationen in allen Fragen der Straßenverkehrssicherheit. 
Partner sind Autowerkstätten, Behörden, Busunternehmen, Fahr-
lehrer, Feuerwehr, Polizei, Rettungsdienste, Speditionen, Schu-
len, Taxiunternehmen, Technisches Hilfswerk. www.kreisverkehrs-
wacht-altenkirchen.de
Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Fred Henschel, 
Tel. 02681/2321; Geschäftsführer: Peter Stöckigt, Tel. 02686/1301

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt, 
Tel. 02663 / 8678,
E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST gegen Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen
Tel. 02663 / 911 - 353, E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen,
Tel. 02663 / 911 - 823, E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof
Tel. 02663 / 91 96 29, 
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg, www.notruf-westerburg.de

	■ Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (WeKISS)

Marktplatz 6, 56457 Westerburg,
Tel. 02663 / 2540, Fax: 02663 / 2667
E-Mail: info@wekiss.de; Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montag: 14 - 18 Uhr; Dienstag: 9 - 12 Uhr;
Mittwoch und Donnerstag: 9 - 14 Uhr

	■ Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Selbsthilfegruppe Altenkirchen
Ansprechpersonen: Bernd und Roswitha Dicke: Tel. 02686/8778

	■ MS-Beratungsstelle Westerwald
Fr. Dipl.-Sozialpäd. Petra Neust-Schönberger Tel. 02626/1272

	■ Neue Arbeit e. V.
www.ak.neuearbeit.de
Philipp-Reis-Str.1, 57610 Altenkirchen  ..............  02681 / 95 55 - 0
Alltagshilfe  ...................................................  02681 / 95 55 - 413
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten, Begleitung zu Arztbesuchen...
Bürgerservice  ..............................................  02681 / 95 55 - 101
Entrümpelungen, Transporte, Umzüge, Garten-und Landschafts-
bau, Pflanzenservice
Energie-Spar-Service  ..................................  02681 / 95 55 - 108
Senkung der teuren Energiekosten, kostenlose Vor-Ort-Beratung
Hauptschulabschluss  .................................  02681 / 95 55 - 117
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt  ....................................................  02681 / 95 55 - 109
Mittagessen und Catering-Service
Zukunftswerkstatt  ........................................  02681 / 95 55 - 210
Qualifizierung, Vermittlung von arbeitslosen jungen Menschen
Möbel und mehr  ...........................................  02681 / 95 55 - 410
Wir holen kostenlos gut erhaltene Möbel und Hausrat bei Ihnen ab.
Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art;
Montag bis Freitag 10 - 17 Uhr, Samstag 10 - 14 Uhr
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene  ... 02681 / 98 74 00
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische Betreuungsleistungen   02681 / 95 55 - 117
Hilfe im Rahmen der Eingliederungshilfe (SGB XII)
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	■ NABU Altenkirchen
In den Gärten 5, 57610 Altenkirchen
Vorsitzender: Jutta Seifert, Tel. 02681 / 989992
Stellv. Vorsitzender: Harry Sigg, Tel. 02681 / 985055

	■ Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz
Der Versichertenälteste für den Kreis Altenkirchen der Deutschen 
Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Reiner Altmeyer, bietet eine 
Kontaktmöglichkeit zur Rentenversicherung.
Es können Anträge gestellt, Auskünfte angefordert und Urkunden 
weitergeleitet werden, ohne dass die Originale verschickt werden 
müssen. Gespräche mit dem Versichertenältesten
können telefonisch vereinbart werden. Für Bettlägerige sind Haus-
besuche möglich. Terminvereinbarungen unter der
Tel.-Nr. 02747 / 93 03 10 oder 0151 / 2267 8758,
Reiner Altmeyer, Rainstraße 15, 57578 Elkenroth

	■ Beratung und Hilfe für blinde  
und sehbehinderte Menschen

Auf Bundesebene wird derzeit u. a. darüber verhandelt, wie für 
blinde Menschen künftig die behinderungsbedingten Nachteile 
finanziell ausgeglichen werden.
Die teilweise sehr unterschiedlichen Landesgesetze sollen durch 
eine bundeseinheitliche Regelung ersetzt werden.
Der Deutsche Blinden- und Sehbehindertenverband ist an diesen 
Verhandlungen beteiligt.
Wir alle sind auf das solidarische Verhalten aller betroffenen blin-
den und sehbehinderten Menschen angewiesen. Auch auf Sie 
kommt es an!
Wir bieten aber auch
- Gelegenheit zum Gedanken- und Erfahrungsaustausch, - Das 
Gespräch mit anderen betroffenen Menschen kann helfen, den 
Schock der Sehbehinderung oder Erblindung zu mildern, - Bera-
tung im kulturellen Bereich, - Auf Tonträger gesprochene Lite-
ratur kann helfen, schwere Stunden zu überbrücken, - kosten-
lose Rechtsberatung in blinden- und sehbehindertenspezifischen 
Angelegenheiten, - Zwischen Gesetzestheorie und -praxis beste-
hen Diskrepanzen - und vieles andere mehr. Hilfsmittel sind für 
blinde und sehbehinderte Menschen adaptiert.
Gerne hören wir von Ihnen:
Blinden- und Sehbehindertenverein im Kreis Altenkirchen e.V. Vor-
sitzender: Reiner Seibert, Schumannstraße 13, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741 / 21 551 (AB) oder 02741 / 974 - 556, Fax: 02741 974 - 557,
E-Mail: info@bsv-ak.de; Internet: www.bsv-ak.de

	■ Diakonisches Werk  
des Ev. Kirchenkreises Altenkirchen

Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen,
E-Mail: info@diakonie-altenkirchen.de,
Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenheiten, 
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten, Jugendmigrationsdienst, 
Schuldner- und Insolvenzberatung, Suchtberatung und -präven-
tion, Selbsthilfe, Vermittlung von Kuren und Erholungsmaßnahmen
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr,
Freitag von 10 Uhr - 12 Uhr und nach Vereinbarung Gruppentreffen
Freundeskreis für Suchtkranke und ihre Angehörigen
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: Donnerstag, 20 Uhr, Tel. 02681 / 80 08 20
Kurse für suchtmittelauffällig gewordene Kraftfahrer
Haus der Ev. Kirche Altenkirchen, Stadthallenweg 16
Treffen: Dienstag 10 Uhr und Freitag 18 Uhr, Tel. 02681 / 800820
EXIT Selbsthilfegruppe für Abhängige von illegalen Drogen
Ev. Gemeindeforum, Wilhelmstraße 6, 57610 Altenkirchen,
Freitag 18 Uhr, Tel. 02681 / 800820
Diakonisches Werk Außenstelle Kirchen Kirchplatz 8, 57548 
Kirchen, im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Kirchen
Schuldner- und Insolvenzberatung,
Anmeldung über Dienststelle Altenkirchen, 02681 / 800820
Jugendmigrationsdienst: dienstags, 9 - 12 Uhr, offene Sprech-
stunde, Tel. 02741 / 3464
Fachdienst für Flüchtlinge und Migranten:
donnerstags, 9 - 12 Uhr, offene Sprechstunde, Tel. 02741/3464
Betreuungsverein, Termine nur nach telefonischer Vereinbarung 
unter Tel. 02681/800820
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatungsstelle (EUTB) 
Altenkirchen
In Trägerschaft des Diakonischen Werks des Ev. Kirchenkreises 
Altenkirchen, Tel. 02681 - 80 08 20;
E-Mail: info@diakonie-altenkirchen.de
Beratungsangebot für Menschen mit (drohender) Behinderung 
und der Kreis der Angehörigen zu allen Fragen zu Rehabilitation 
und Teilhabe.

Wir beraten Sie unabhängig, kostenfrei und in ihrer Nähe.
Beratungen persönlich, telefonisch und per Mail.
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 8:30 Uhr bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr;
Freitag 8:30 Uhr - 12 Uhr und nach Vereinbarung

	■ Betreuungsverein Diakonie e.V.
Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681 / 80 08 20,
Fax: 02681 / 80 08 82, E-Mail: info@diakonie-altenkirchen.de,
Internet: www.diakonie-altenkirchen.de
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag 8:30 Uhr bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr,
Freitag von 10 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung.
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Wir bieten an: Beratung 
in betreuungsrechtlichen Angelegenheiten, Fortbildungsveranstal-
tung zum Betreuungsrecht, Unterstützung, Beratung und Beglei-
tung für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer, Vorträge zur 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung.

	■ Deutsche Lebensrettungs-Gesellschaft (DLRG)
Tel. 02681 / 1624; E-Mail: DLRG-AK@gmx.de
Internet: www.dlrg.altenkirchen.de

	■ Selbsthilfe
bei Abhängigkeit von Alkohol, Drogen, Medikamenten, 
zwanghaftem Essverhalten und nichtstofflichen Süchten.
Grundlage ist das 12-Schritte-Programm der anonymen Selbsthil-
fegruppen. Mittwochs von 19 bis 20:30 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Asbach, Hauptstr. 52 b / Ecke Schulstraße, 
Kontakt-Tel.: 02683 / 96 79 00 oder 02686 / 98 86 35

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
Hilfe für Tumorkranke und ihre Angehörigen
Wir unterstützen Sie:
• durch Information über Sozialleistungen und helfen bei der 

Antragstellung
• mit Gesprächen zur Krankheitsbewältigung
• durch Gruppenangebote u.v.m.
Außenstelle Altenkirchen, Karlstr. 18 (AOK), Tel. 02681 / 8050 
oder 0261 / 98 86 50.
Am 3. Mittwoch des Monats von 10 bis 12 Uhr. Die Beratung 
erfolgt unabhängig von der Krankenkassenzugehörigkeit. Anmel-
dung erwünscht.

	■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin
Begegnungsstätte für Jung und Alt
Wilhelmstr. 10, Altenkirchen, Tel. 02681 / 95 04 38
Ein Raum für Menschen, die Begegnung und Gespräche suchen, 
Informationen und Beratung wünschen, sich bei Tee oder Kaffee 
eine Pause gönnen oder selbst aktiv werden wollen.
Montag bis Freitag 9 bis 17 Uhr
Ein Projekt des Diakonischen Werks Altenkirchen in Kooperation 
mit dem Caritasverbands Altenkirchen, der Neuen Arbeit e.V. und 
der Kath. und Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen.

	■ Selbsthilfegruppe Zwänge und Ängste
Treffen: 2 x im Monat in Hachenburg,
Kontakt und Info: WeKISS, Tel. 02663 / 2540, wekiss@gmx.de

	■ Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg
Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Haus - Wann? Jeden Dienstag, 19:30 
Uhr - Wer? Suchtkranke (Alkohol, Medikamente, Drogen) und 
deren Angehörige und Freunde.
Ansprechpartner: Ottmar, Tel. 02681 / 4958, Andreas,
Tel. 02742 / 96 76 83 oder 0175 / 5608 614; Klaus, Tel. 02682 / 3612
Homepage: freundeskreise-rheinlandpfalz.de

	■ DONUM VITAE Westerwald/Rhein-Lahn e.V.
Wilhelm-Mangels-Str. 22, 56410 Montabaur
- staatlich anerkannte Beratungsstelle - Schwangerschaftskonflikt-
beratung;
allgemeine Schwangerenberatung; Familienplanung und Sexual-
beratung
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 12 Uhr,
Mittwoch von 13:30 bis 16:30 Uhr und nach Vereinbarung.
Tel.: 02602 / 999 190 - 0; Fax: 02602 / 999 190 - 1
E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de

	■ IQ und Kids
Selbsthilfegruppe für Eltern hochbegabter Kinder
Treffen: jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Kontaktladen „Auf-
wärts“, Gerichtsstraße 34, 57537 Wissen;
Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe (WEKISS) Tel. 02663 / 2540,
E-Mail: iq-und-kids@onlinehome.de
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	■ Notare
Sebastian Miesen, Tel. 02681-4281, und Dr. Andreas Engels,
Tel. 02681 / 2093, Kölner Straße 23, 57610 Altenkirchen

	■ Deutsche Sauerstoff-Liga LOT e.V.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie
Treffen: Koblenz, Klinikum Marienhof, 1. Dienstag im Monat, 18 Uhr
Kontakt: Franz Josef Kölzer, 06746 / 8352 oder 
WeKISS 02663 / 2540

	■ AIDS-Beratungsstelle
Die Aids-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes bietet Sprech- 
stunden sowie die Möglichkeit zum anonymen und kostenlosen Test.
Kontaktadresse: Frau Saynisch Tel. 02681-812753

	■ HIBA e.V. in Wissen
Ambulante Hilfen für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Fami-
lien mit allen Arten von Behinderungen und psychischen Erkran-
kungen im Kreis Altenkirchen zur Unterstützung im Alltag. Aner-
kannter Dienst in der Jugendhilfe.
- Beratung und Schulsozialarbeit
- Mobile Soziale Dienste
- Integration
- Freizeitarbeit
Ansprechpartner und Details entnehmen Sie bitte der Homepage.
Kontakt: HIBA e.V., Schulstr. 4, 57537 Wissen,
Tel. 02742 / 4967, Fax: 02742 / 71012;
E-Mail: hiba@hibaev-ak.de, Homepage: www.hibaev-ak.de

	■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Ratsuchende sind am Tel. direkt mit qualifizierten Fachberatern 
verbunden und erhalten kompetente Antworten.
Die Rufnummern lauten:
0900 / 1778 080 - 1* Verbraucherfragen und Reklamationen
(Montag bis Donnerstag, 10 bis 16 Uhr)
0900 / 1778 080 - 2* Versicherungen
(Montag bis Donnerstag, 10 bis 16 Uhr)
0900 / 1778 080 - 3* Banken, Baufinanzierung, Geldanlage
(Montag bis Donnerstag, 10 bis 16 Uhr)
0900 / 1778 080 - 4* Telefon und Internet (Dienstag, 10 bis 16 Uhr)
* Der Tarif beträgt 1,50 Euro pro Minute aus dem deutschen Fest- 
netz. Damit sind die Kosten für die Beratung beglichen.
Die Verbraucherzentrale kann durch Projektfinanzierungen Dritter 
weitere Info‘s zu folgenden Themen anbieten: 01805-60756020** 
Energie, Bauen und Wohnen (Montag und Donnerstag, 9 bis 13 Uhr)
01805 / 6075 603 0**Ernährung
(Montag, 9 bis 13 Uhr und Donnerstag, 13 bis 17 Uhr)
01805 / 6075 604 0** Gesundheit (Dienstag, 10 bis 13 Uhr)
** 0,12 € pro Minute aus dem deutschen Festnetz 01802 / 
000766*** Fragen zum Verbraucher-Insolvenzverfahren (14-täg-
lich, Di., 9 - 13 Uhr)
*** 6 Cent pro Gespräch
06131 / 284841 Informations- und Beschwerdetelefon P ege zum 
Ortstarif (Mo. u. Mi., 9 bis 13 Uhr und Do., 14 bis 17 Uhr)
0261 / 12727 Servicetelefon der Beratungsstelle Koblenz zur 
direkten Kontaktaufnahme mit der Beratungsstelle und zur Termin-
vereinbarung (Mo, Mi, Do, 9 - 11 Uhr und Mo, Mi, 15 - 17 Uhr)
Große Langgasse 16, 55116 Mainz
Außerhalb der Öffnungszeiten Einsicht in die Infothek, ca. 60 The-
menordner mit Test und Informationen zu den Öffnungszeiten der 
evangelischen Bücherei möglich.

	■ Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald,
RG-Leiter: Manfred Greis, Tel. 02680/8024
Gruppentreffen:
jeden 3. Mittwoch in den ungeraden Monaten um
19 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“,
Hubertusweg 4, 56271 Mündersbach

	■ Giftnotruf
über die Informationszentrale gegen Vergiftungen der Rheini-
schen-Friedrich-Wilhelm-Universität, Zentrum für Kinderheilkunde, 
Adenauerallee 119, Bonn, Tel. 0228/2873211 und 2873333; Fax: 
0228/2873314

	■ Giftinformationszentren 
u. a. Beratungsstelle bei Vergiftungen: Medizinische Klinik und 
Poliklinik der Universität Mainz, Langenbeckstr. 1, Mainz; Tel. 
06131 / 19240 oder 232466

	■ Diabetiker-Selbsthilfegruppe  
Altenkirchen

Treffen: jeden 2. Mittwoch im Monat; Ort: AOK Altenkirchen, 
Karlstraße 18; um 19 Uhr. Betroffene/Angehörige und Interes-
sierte können sich informieren. Ihr Ansprechpartner: Christel 
Enders, Bergstraße 5,
57610 Gieleroth, Tel. 02681/1278.

	■ Selbsthilfegruppe Adipositas Altenkirchen
Treffen: jeden 2. Dienstag im Monat, 17:30 - 19 Uhr
Ort: MGH Mittendrin Altenkirchen
Kontakt: Hermann, 0176 - 70 31 17 19 oder WeKISS | 
DER PARITÄTISCHE, 02663-2540, info@wekiss.de

	■ Öffnungszeiten des DGB Regionalbüros in Betzdorf
Bahnhofstraße 15, auf der Galerie: geöffnet am Freitagvormittag - 
während des Wochenmarkts. Sprechstunde der IG Bauen, Agra, 
Umwelt jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat ab 16 Uhr -
Anmeldung 0261 / 32563. Sprechstunde der DGB Rechtsschutz 
GmbH jeden Dienstagnachmittag, nach telef. Absprache,
Anmeldung: IG Metall Betzdorf 02741/97610
Sprechstunde der Beratungsstelle Frau und Beruf nach telef. 
Ansprache, 02681/986129

	■ Deutscher Kinderschutzbund (DKSB)
Kreisverband Altenkirchen e.V.
Wilhelmstr. 33, 57610 Altenkirchen, Tel. Büro: 02681 / 988861,
Fax. Büro: 02681 / 70159; Bürozeiten: Mo., Mi., Fr. von 9 - 12 Uhr
Tel. Secondhand-Laden: 02681 / 70209
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 - 12 Uhr 
und 15 Uhr - 18 Uhr
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de,
E-Mail: info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

	■ Vermessungs- und Katasteramt 
Westerwald-Taunus - Dienstort Wissen

Geschäftszeiten: Montag bis Freitag von 8 bis 13 Uhr und nach 
Vereinbarung, www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

	■ Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 
Altenkirchen e.V.

Kölner Straße 97, 57610 Altenkirchen;
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 8.30 - 12 Uhr
und 13 -15.30 Uhr, Freitag 8.30 -12 Uhr und 13 - 15 Uhr.

	■ Betreuungsverein des Deutschen 
Roten Kreuzes e.V.

Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681 / 8006-45, Fax 02681 / 8006-98
E-Mail: betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de
Internet: drk-altenkirchen.de
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und 
Betroffene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle 
Fragen zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von 
ehrenamtlich tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis Ww./Ak
Treffen vierteljährlich; nähere Informationen erhalten Sie bei: 
Klaus Dieter Richter, mobil 0151/17442737.

	■ Endometriose-Selbsthilfegruppe „Endosisters“ 
in Altenkirchen und Wissen (Sieg)

Treffen: jeden 1. Mittwoch im Monat in Wissen/Sieg; jeden 3. Mitt-
woch im Monat in Altenkirchen, 19 Uhr
Die Treffen finden wegen der Pandemie bis auf Weiteres online 
statt. Kontakt über die Gruppe: 01520 / 318 26 63, 
endos.wis@yahoo.com (Wissen), 
endos.ak@yahoo.com (Altenkirchen), 
oder die WeKISS 02663 / 2540

	■ Selbsthilfegruppe für Angehörige von Kindern  
mit fetalem Alkoholsyndrom

Treffen: Jeden 1. Dienstag im Monat, 18 Uhr
Wo: Mehrgenerationenhaus Mittendrin, Altenkirchen
Kontakt: Karin Wallau, 0160 919 76 470 
oder WeKISS, 02663-2540, info@wekiss.de

	■ Jugendscout (Jugendberufshilfe)
Gefördert durch ESF-, Landes- und Kreismittel
c/o BRÜCKE Altenkirchen e.V., Friedrichstr. 17, 57518 Betzdorf,
Tel. 02741 / 933010
Der Jugendscout bietet ein kostenloses Beratungsangebot für 
junge Leute bis 25 Jahre bei der Suche nach einem Ausbildungs-/ 
Arbeitsplatz.
Bürozeiten in Altenkirchen:
Kreisverwaltung/Gesundheitsamt: 
nach telefonischer Vereinbarung

	■ Neue Kompetenz
Beratungsbüro Frau & Beruf (vorher Beratungsstelle für Berufs-
rückkehrerinnen), Wilhelmstr. 28, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681 / 986129, Fax: 02681 / 986134,
E-Mail: buero@neuekompetenz.de, 
Homepage: www.neuekompetenz.de
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	■ SKOLIOSE (Wirbelsäulen-Verkrümmung)
Die Patienten Interessengemeinschaft SKOLIOSE, mit den ange-
schlossenen regionalen Selbsthilfegruppen für Skoliose, Kyphose 
oder Morbus Scheuermann Betroffene ist ein Selbsthilfe Netzwerk 
für Erwachsene sowie für Eltern von Betroffenen Kindern und 
Jugendlichen der Region: Köln, Bonn, Koblenz und Umgebung. 
Regelmäßige Treffen mit anderen Betroffenen, mit Erfahrungs-
austausch zu allen relevanten Themen: Physiotherapie, Schmerz-
behandlung, Korsettversorgung, Operation, Reha-Maßnahmen 
sowie Heil- und Hilfsmitteln, mit einem erträglicheren Alltag für 
Skoliosepatienten. Trotz dieser Erkrankung dennoch positiv den-
ken und handeln, aktiv werden in einer Rücken- oder Aquagym-
nastik-/Aquafitnessgruppe für Skoliose Betroffene. Weitere Infos 
und Kontakt unter: H. Moog, Tel. 0175 / 4868358, oder im
Internet unter: www.skoliose-selbsthilfegruppe-bonn.de

	■ Selbsthilfegruppe Epilepsie
Treffen: einmal monatlich in Hachenburg um 19 Uhr, Datum bitte 
erfragen; Kontakt: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe (WeKISS), Tel. 02663 / 2540, Mail: wekiss@gmx.de

	■ EKS - Erwachsene Kinder von 
suchtkranken Eltern / Erziehern

Anonyme Selbsthilfegruppe
Donnerstag, 20 - 22 Uhr in den Räumen des Kinderschutzbundes, 
Hofstraße 33 (Hintereingang), Altenkirchen
Kontakt:
männliche Kontaktperson, 02682/1763 priv.; 02682/4146 
dienstl.; weibliche Kontaktperson, 02742/912666 priv.; 
E-Mail: eks-ak@gmx.de

	■ Sozialverband SoVD - Kreisverband Westerwald
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mitglieder, 
z.B. Schwerbehindertenrecht, Rente, SGB II (Hartz IV), Grund-
sicherung SGB XII, Kranken- und Pflegeversicherung und wei-
tere soziale Angelegenheiten gegenüber Behörden und Gerichten 
durch fachkundige Juristen.
Beratungen durch Frau Sigrid Jahr finden jeden 2. Mittwoch 
im Monat nach vorhergehender telefonischer Anmeldung, 
06432/9249480, in der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Zim-
mer 105, Kirburger Str. 4, 56470 Bad Marienberg, in der Zeit von 
10 - 13 Uhr statt.
Zu sonstigen Fragen steht Ihnen der 1. Vorsitzende des OV Wey-
erbusch, Ewald Pfau, Tel. 02686/8087 oder der 1. Kreisvorsitzende 
Horst Krütgen, Tel. 02686/987366, 
E-Mail kruetgho@live.de zur Verfügung.

	■ Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Auskunftsstelle für Auszüge aus dem Liegenschaftskataster Dipl.- 
Ing. Harald Wassermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen,
Tel. 02681/3179, info@vermessung-wassermann.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag 7.30 - 16.15 Uhr, 
Donnerstag bis 18 Uhr.

	■ Gesundheitsamt Altenkirchen
Allgemeine Beratung............................................ 02681/81-2730

	■ LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen/Ww.
Beratungsstelle, Driescheider Weg 57, 57610 Altenkirchen 
Tel. 02742 / 723037, 
E-Mail: beratungsstelle.altenkirchen@lebenshilfe-ak.de

	■ Ausbildungsmanagement
Beratung und Unterstützung für Betriebe und Ausbildungs- 
suchende
DAA Betzdorf, Tel. 02741/ 939810; Wilhelmstraße 30,
57518 Betzdorf, www.daa-betzdorf.de

	■ Evangelische Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene

Stadthallenweg 12, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/3961
E-Mail: info@beratungsstelle-altenkirchen.de
Beratungsangebote: Erziehungsberatung - Beratung für Kinder 
und Jugendliche - Trennungs- und Scheidungsberatung - Ehe- 
und Paarberatung - Lebensberatung für Erwachsene - Schwanger-
schaftskonfliktberatung - soziale Beratung für schwangere Frauen

	■ Pro Familia, Deutsche Gesellschaft 
für Familienplanung, Sexualpädagogik 
und Sexualberatung e.V.

Beratungsstelle Hachenburg, Steinweg 13, 57627 Hachenburg,
Tel. 02662/945141, Fax: 02662/945143,
E-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Unser Angebot: Schwangerenberatung zu sozialen und finanziel-
len Hilfen; therapeutische Beratung bei Paar- und Sexualproble-
men; sexualpädagogische Arbeit, Schwangerschaftskonfliktbera-
tung nach § 219

telefonischer Terminvereinbarung: Montag, Mittwoch und Freitag: 
9 bis 10 Uhr, Dienstag: 13 bis 15 Uhr, und Donnerstag: 14.30 bis 
15.30 Uhr
Beratungstermine werden nach telefonischer Absprache Montag 
bis freitags von 9 - 16 Uhr sowie für Berufstätige an zwei Wochen-
tagen bis 20 Uhr vergeben.

	■ Interessengemeinschaft von Personen  
mit Kinderlähmung und ihre Angehörigen

Die Interessengemeinschaft von Personen mit Kinderlähmung 
und ihre Angehörigen treffen sich jeden 2. Samstag im Monat um 
15 Uhr in Neuwied-Engers, Heinrich-Haus. Auch Mitglieder aus 
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld nehmen an 
den Aktivitäten der Gruppe teil.
Zu den Gruppenstunden gehört der Erfahrungsaustausch und ein 
geselliges Beisammensein. Hier werden u. a. Arztvorträge und Aus-
flüge organisiert. Informationen unter Internet: http://www.polio.sh
Gruppensprecherin: Margit Lindermann, Tel. 02623/970135

	■ Selbsthilfegruppe Mobbing und Gewalt an Schulen
NotfallTel. für betroffene Schüler, Eltern und interessierte Lehrkräfte
jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 9 - 12 Uhr und von 16 - 
18 Uhr: 0176-99536958. Jede Anfrage wird selbstverständlich ver-
traulich behandelt und kann auch anonym erfolgen! Treffen und 
Workshops werden in der Presse rechtzeitig bekannt gegeben.
E-Mail: gemobbtekides@web.de

	■ Autismus Westerwald-Mittelrhein e.V.
Die Elternselbsthilfegruppe trifft sich jeden 3. Donnerstag im 
Berufsbildungswerk Neuwied. Angemeldete Interessenten sind 
willkommen. Sie wenden sich bitte per E-Mail an Karin Lang 
(karin.lang@autismus-wemi.de) oder telefonisch an
Elisabeth Auer (0261-9634253).
Infos auch unter www.autismus.wemi.de

	■ Aphasiker- und Schlaganfall- 
Selbsthilfegruppe Asbach

Wir treffen uns jeden 2. Montag im Monat in der Zeit von 15 
Uhr bis ca. 17 Uhr in der DRK-Kamillus-Klinik in 53567 Asbach. 
Ansprechpartner: Herr Klein, Tel. 02681-9820331, oder Frau Nes-
chen, Tel. 02681-1084.

	■ Selbsthilfegruppe Psychische Gesundheit Hamm
Depressions-Selbsthilfegruppe trifft sich jeden letzten Samstag im 
Monat, 11 Uhr, in Hamm (Sieg).
Kontakt: Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, 02663-2540 
oder info@wekiss.de

	■ Prostata-Selbsthilfegruppe Westerwald / Dierdorf
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat im Ev. Krankenhaus Dierdorf 
Dr. Reinhold Ostwald, Hachenburger Str. 14, 56269 Dierdorf,
Tel. 02689/2066 und Kontakt: 02620/2241 
oder WeKISS 02663/2540

	■ Gesprächskreis für Eltern hochbegabter Kinder  
jetzt im Westerwald

Die Deutsche Gesellschaft für das hochbegabte Kind (DGhK) 
erweitert ihr Angebot um einen weiteren Elterngesprächskreis 
jetzt auch im Kreis Westerwald.
Die Gruppe lädt Eltern hochbegabter Kinder, Lehrer und Erzieher, 
sowie alle Interessierten immer am vierten Mittwoch eines Monats 
um 19.30 Uhr ins Gemeindezentrum Atzelgift, Schulstraße (bei der 
Grundschule) ein. Vorgestellt und diskutiert wer- den soll das Thema 
„Hochbegabung bei Kindern“. Dabei kommen Chancen und Prob-
leme ebenso wie Möglichkeiten und Lösungswege zur Sprache.
Die Beratungs- und Gesprächsabende sollen auch in Zukunft ein- 
mal monatlich stattfinden. Ein Stammtisch für Eltern und ein Spiel-
treff für Kinder ist ebenfalls in Planung.
Bei Beratungsbedarf oder Rückfragen wenden Sie sich an Frau 
Agnes Tremmel, Leiterin des Elternkreises DGhK-Westerwald,
Tel. 0160 / 96936821 oder per E-Mail an agnes.tremmel@dghk-rps.de

	■ LSBT*IQ+ Hilfe im Kreis
Multicoloured Youth
Jugendgruppe des KOMPA von 12 bis 27 Jahren
Informationen und außerschulische Beratung
Tel. 02681- 5899
Sprechzeiten: Mo bis Fr von 10 bis 18 Uhr
Queere Schulbegleitung
Beratung, Begleitung und Aufklärung des HIBA im Rahmen der 
Schulsozialarbeit für Schüler*innen und Lehrkräfte
Tel. 0157 36 48 37 64
Stammtisch für Angehörige von queeren Menschen
des Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“/ Haus der Familie
Informationen und Beratung
Tel. 0157 35 20 82 57
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Die Verwaltung behält sich vor, die Frist bei Bedarf zu verlängern.
Bei Fragen können Sie sich mit Frau Claudia Baumann (Tel. 
02681/85233 oder E-Mail: claudia.baumann@vg-ak-ff.de) oder Frau 
Astrid Krischun ( Tel. 02681/85282 oder E-Mail astrid.krischun@vg-
ak-ff.de) in Verbindung setzen.

Öffnungszeiten
Es gelten folgende Öffnungszeiten für den öffentlichen Badebe-
trieb:
Donnerstag:  ..................................................... 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: .............................................................  13.30 - 20.30 Uhr
Samstag + Sonntag:  ...................................................  9 - 15 Uhr

Letzter Einlass 1 Stunde vor Ende des Badebetriebs.

Das Babyplanschbecken ist derzeit leider außer Betrieb!

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld 

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Nachruf
Am 25.12.2022 verstarb im Alter von 62 Jahren 

unsere Kollegin und Mitarbeiterin

Hildegard Mott
aus Michelbach

Frau Mott wurde im Jahre 2006 für die Durchführung des Pro-
jektes „Sprachfördermaßnahmen und Maßnahmen der Vorbe-
reitung des Übergangs von Kindergarten in die Grundschule“ 
in verschiedenen Kindertagesstätten bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen eingestellt. Zuletzt war sie in 
der Kindertagesstätte Eichelhardt als Erzieherin eingesetzt.
Wir haben mit Hildegard Mott eine warmherzige, liebevolle 
und zugleich kreative Mitarbeiterin verloren. Ihre Hilfsbereit-
schaft und Menschlichkeit wurden von Kindern, Eltern sowie 
Kolleginnen und Kollegen gleichermaßen geschätzt.

Ihrer Familie gilt unsere herzliche Anteilnahme. Wir werden die 
Erinnerung an die Verstorbene in Ehren halten.

Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich   Mathias Rabsch
Bürgermeister   Personalratsvorsitzender

Altenkirchen, im Januar 2023

	■ Verkauf eines Wohnhauses  
der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld ist Eigentümerin 
des Anwesens Raiffeisenstraße 17, 57635 Weyerbusch.

Das 1949 errichtete Wohnhaus verfügt über eine Wohnfläche von 
ca. 130 m². Das Hausgrundstück hat eine Größe von ca. 1.549 
m² und wird höchstbietend verkauft. Der Mindestkaufpreis beträgt 
240.000,00 €.
Alle mit dem notariellen Kaufvertrag verbundenen Kosten (Notar- 
und Gerichtskosten sowie Grunderwerbsteuer) gehen zu Lasten 
des Käufers.
Weitere Informationen finden Sie auf der Immobilienbörse der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld (www.immoboerse.vg-
altenkirchen-flammersfeld.de)
Interessenten können unter Angabe eines Kaufpreises ihre Bewer-
bung schriftlich bis 31.01.2023 bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
Zu Händen Claudia Baumann
Rathausstraße 13
57610 Altenkirchen (Westerwald)
einreichen.
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	■ Reinigungskraft gesucht
Die Ortsgemeinde sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Reinigungskraft für unsere Grillhütte (Bürgerhaus).
Interessierte Personen können sich per Mail oder telefonisch 
melden bei Ortsbürgermeisterin Rosi Puderbach
E-Mail: rpuderbach@buerdenbach.de,
Telefon: 02687/92 11 38. Bitte Nachricht hinterlassen.

	■ Baugrundstück zu verkaufen
Die Ortsgemeinde verkauft ein Grundstück im Neubaugebiet Kas-
tanienweg.
Größe 562 qm.
Anbei der Lageplan.
Es handelt sich um das Grundstück 213.

Bei Interesse gerne Nachricht als E-Mail oder über unsere Home-
page oder telefonisch bei Rosi Puderbach 02687/921138.

	■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung 
vom 19. Dezember 2022

Nach der Begrüßung beantragte der Vorsitzende, die Tagesordnung 
um den Punkt ‘Vergabe Winterdienst in der Ortsgemeinde’ zu ergän-
zen. Diesem Antrag stimmte das Gremium einstimmig zu.
Im ersten Tagesordnungspunkt informierte der Vorsitzende über 
den aktuellen Stand zum Breitbandausbau „Graue Flecken Pro-
gramm“. In der Sitzung des Ortsgemeinderates am 26.02.2021 
hatte die Ortsgemeinde beschlossen, sich am Ausbauprogramm 
„Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen zu beteiligen. Zwi-
schenzeitlich haben sich allerdings die Rahmenbedingungen im 
Bezug auf die aktuelle Preis-/Marktentwicklung der Baukosten für 
den geförderten Ausbau im „Graue Flecken“-Programm und des 
eigenwirtschaftlichen Ausbaus in einzelnen Ortsgemeinden in der 
VG Altenkirchen-Flammersfeld deutlich verändert. Die neuen Rah-
menbedingungen werfen daher erneut Überlegungen zur Teilnahme 

	■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, 
57610 Altenkirchen, schreibt für die die Ortsgemeinde 
Krunkel folgende Arbeiten öffentlich aus:
Gestaltung Dorfplatz Kirchstraße 12 in 56593 Krunkel
Tiefbauarbeiten
40 m³ Bodenabfuhr
20 m³ Bodenbewegung
10 m³ Oberbodenlieferung
10 to Baumsubstrat
150 m² Befestigte Fläche
85 m Wegeeinfassung Betonstein
22 m Betonkantenstein
60 m² Wassergebundene Decke
60 m² Schotterrasen
230 m² Wiese
70 m² Pflanzflächenvorbereitung
Pflanzenlieferung
3 Obsthalbstämme 12-14 cm StU
1 Hochstamm 14-16 cm StU
5 Solitärsträucher 100 - 125 cm
37 Hainbuchen-Heckenpflanzen 150 - 175 cm
11 Sträucher Co. 60 - 100 cm
125 Sträucher Co. 20 - 30 cm
101 Stauden
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: Februar 2023 - Mai 2023
Der Veröffentlichungstext mit dem wesentlichen Leistungsum-
fang kann auf der Homepage der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld (www.vg-ak-ff.de) unter „Aktuelles/laufende 
Ausschreibungen“ abgerufen werden.
Die Vergabeunterlagen werden unter folgendem Link bereitgestellt:
https://www.subreport.de/E64283477 (ELViS-ID E64283477)

Submission: Mittwoch, 8. Februar 2023, 9:00 Uhr
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
Rathaus Altenkirchen, Rathausstr. 13, 57610 Altenkirchen,
Zimmer 115

Bitte beachten:
Angebote können ausschließlich in elektronischer Form über 
die Plattform Subreport abgegeben werden. Daher dürfen Bie-
ter und Bevollmächtigte nicht am Submissionstermin teilnehmen. 
Diese erhalten, wie gewohnt, über Subreport die Niederschrift 
des Eröffnungstermins. Schriftlich eingereichte Angebote kön-
nen nicht berücksichtigt werden.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
Fred Jüngerich, Bürgermeister

Aus den Gemeinden

	■ Altenkirchener Wochenmarkt

www.altenkirchen.dewww.altenkirchen.de

Jeden Donnerstag von 7 Uhr bis ca. 13 Uhr auf dem Marktplatz 
(Fußgängerzone).
Sollte der Donnerstag ein Feiertag sein, wird der Wochenmarkt auf 
den Mittwoch vorgezogen.

	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Quengelstraße 7, 
Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag ........................................  9 Uhr bis 12 Uhr
- Dienstag .............................................................  14 Uhr bis 16 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß, Tel. 
02681 - 98 26 220
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stellen. Hierzu wurde durch den Ersten Beigeordneten vorgeschla-
gen, dieses in Eigenleistung durchzuführen. Dazu muss ggf. ein 
Bagger ausgeliehen werden. Der Erste Beigeordnete wird hierzu 
Informationen einholen.
Die Holz-/Verkehrsfiguren in der Ortslage wurden eingesammelt 
und abgeschliffen. Für den neuen Anstrich werden noch Freiwillige 
gesucht.
Am 1. Mai 2023 wird das Dorfstübchen 10 Jahre jung. Für die Pla-
nung der Feier wird im Februar 2023 ein Planungstreffen durchge-
führt.
Durch den Förderverein Dorfgemeinschaft Fiersbach wurde, wie 
in den Jahren zuvor, eine Spende an das Kinder und Jugendhos-
piz Balthasar in Olpe überwiesen. In diesem Jahr wurden 350 € 
gespendet.
Für die Planung und Organisation des Dorfausflugs der Ortsge-
meinde am 17. oder 24.06.2023 werden noch Freiwillige gesucht. 
Bei Interesse bitte beim Ortsbürgermeister melden!
Unter Punkt Verschiedenes wurden die folgenden Termine bekannt 
gegeben:
04.03.2023 Schließung Astplatz
23.03.2023 Sitzung Ortsgemeinderat
30.04.2023 Maifeier/Jubiläum 10. Jahre Dorfstübchen
17. oder 24.06.2023 Dorfausflug für Alt und Jung
XX.07.2023 Seniorenkaffee
01.09.2023 Kinderzelten (Organisation/Durchführung 

offen)
Die in der Einwohnerfragestunde gestellten Fragen wurden durch 
den Vorsitzenden umfänglich beantwortet.

Forstmehren

Öffentliche Bekanntmachung
	■ I. Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden 
Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
(Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge) 
der Ortsgemeinde Forstmehren vom 11. Januar 2023

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen
§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen
§ 3 Ermittlungsgebiete
§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht
§ 5 Gemeindeanteil
§ 6 Beitragsmaßstab
§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches
§ 9 Vorausleistungen
§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages
§ 11 Beitragsschuldner
§ 12 Veranlagung und Fälligkeit
§ 13 Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
§ 14 Öffentliche Last
§ 15 In-Kraft-Treten
§ 1 - Erhebung von Ausbaubeiträgen
(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstel-
lung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestimmun-
gen des KAG und dieser Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanla-
gen, die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der 
Verbesserung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, 

ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schad-
haften Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis 
genügenden Zustand,

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertig-
gestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der 
Verkehrsanlage,

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, 
der Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der Hervorhebung 
des Anliegervorteiles sowie der Beschaffenheit und Leistungs-
fähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Her-
stellung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) beitragsfähig ist.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kosten-
erstattungsbeträge nach §§ 135 a - c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, 
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu 
erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

am „Graue Flecken“-Programm sowie zur Finanzierung des ver-
bleibenden kommunalen Eigenanteils auf. Da die Beschlüsse der 
Ortsgemeinden im Jahr 2021 auf Basis eines wesentlich niedrige-
ren Eigenanteils der Ortsgemeinden gefasst wurden, ist nun auf 
Grundlage der aktuellen Kostensituation erneut eine Beschlussfas-
sung zur Teilnahme in allen Ortsgemeinden erforderlich. Als mögli-
che Finanzierungsalternativen wurden durch den Vorsitzenden die 
durch die VG-AK-FF erarbeiteten zwei Alternativen vorgestellt.
Des Weiteren informierte der Vorsitzende über die im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung der VG Altenkirche-Flammersfeld am 
14.12.2022 übermittelten Informationen zur Neuordnung des kom-
munalen Finanzausgleichs und die damit verbundenen Änderun-
gen für die Ortsgemeinde. Insbesondere wurde auf die Auswirkun-
gen der Nivellierungssatzerhöhung ab 2023 für die Ortsgemeinde 
Fiersbach informiert.
Eine endgültige Festlegung der Nivellierungs-/Steuerhebesätze und 
des Haushaltsplans 2023/2024 erfolgt in der nächsten Sitzung des 
Ortsgemeinderates.
Der freiwillige Winterdienst der Ortsgemeinde war der nächste 
neue Punkt auf der Tagesordnung. Dem Ortsbürgermeister wurde 
ein Angebot zur Durchführung des Winterdienstes durch eine orts-
ansässige Firma vorgelegt. Nach eingehender Diskussion hat der 
Ortsgemeinderat beschlossen, dass vorliegende Angebot abzuleh-
nen und an der freiwilligen Durchführung des Winterdienstes wie 
bisher festzuhalten. In diesem Zusammenhang wurde auch noch 
mal auf die Verpflichtung der Grundstückseigentümer zur Straßen-
reinigung/Durchführung des Winterdienstes gemäß der Satzung zur 
Reinigung von öffentlichen Straßen der Ortsgemeinde Fiersbach 
hingewiesen. Die Satzung kann auf der Webseite der Ortsgemeinde 
eingesehen werden.
Geschwindigkeitsmessungen in der Kriegershofer Straße waren 
das nächste Thema. Bereits im Januar 2022 wurden, aufgrund von 
Hinweisen der Anlieger im Bereich der Kriegershofer Straße, Meh-
rener Straße und Retterser Straße auf nicht angepasste Geschwin-
digkeiten, verdeckte Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt. 
Die Ergebnisse wurden in bereits in vorangegangenen Sitzungen 
erläutert.
Aufgrund der teilweise erheblichen Geschwindigkeitsüberschreitun-
gen im Bereich der Kriegershofer Straße wurden im Oktober 2022 
erneut verdeckte Messungen durchgeführt. Parallel wurde im Mittei-
lungsblatt nachdrücklich darum gebeten, sich hier an die vorgege-
bene Geschwindigkeit von 30 km/h zu halten. Leider führte dieser 
Aufruf nicht zum Erfolg. Die vorliegenden Ergebnisse der Messun-
gen zeigen, dass die Verkehrsteilnehmer weiterhin die vorgeschrie-
bene Geschwindigkeit von 30 km/h massiv überschreiten.
Der Vorschlag des Vorsitzenden, durch eine offene 
Geschwindigkeitsmessung/-anzeige zu versuchen, die Verkehrsteil-
nehmer im Bereich der Kriegershofer Straße auf ihr Fehlverhalten 
aufmerksam zu machen, wurde durch den Rat angenommen. Die 
Polizeiinspektion in Altenkirchen wurde über die Ergebnisse der ver-
deckten Geschwindigkeitsmessungen informiert.
Darüber hinaus informierte der Vorsitzende über folgende Punkte:
Für den Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Flurstück 46, Flur 
14, Mehrener Str. 16, Gemarkung Fiersbach, wurde durch den Vor-
sitzenden das Einvernehmen gem. 36 BauGB hergestellt.
Die Neugestaltung des Friedhofs wurde in großen Teilen abge-
schlossen. Neben der Anlage eines neuen Urnengrabfeldes wurden 
drei Flächen für Bestattung unter Bäumen angelegt. Darüber hinaus 
wurden die Wege saniert. Weitere Maßnahmen werden am Friedhof 
in Mehren im Jahr 2023 folgen.
Auf Initiative von 10 Ortsgemeinden hat eine Gesprächsrunde zum 
Thema ÖPNV mit Teilnehmern der Kreisverwaltung, den Fraktionen 
des Kreistages und einem Vertreter des VRM am 05.10.2022 statt-
gefunden, bei der konkrete Änderungsvorschläge zu den Buslinien 
250 und 254, aber auch andere Gedanken und Ideen zum ÖPNV 
durch die Ortsgemeinden vorgetragen wurden.
Die beantragte Einziehung eines Teilbereichs des Wirtschaftswe-
ges, Flur 17, Flurstück 47, In den Erlen, sowie die Einziehung des 
Wirtschaftsweges Flur 20, Flurstück 2, In der Steinrütsche, wurde 
aufgrund der Rücknahme des Interesses der jeweiligen Käufer aus-
gesetzt.
Es folgte eine Information zum laufenden Förderantrag zum Mehr-
generationenplatz in der Natur. Eine Förderzusage wird im I. Quar-
tal 2023 erwartet. Es wird bereits jetzt an die Dorfgemeinschaft, ins-
besondere an die Eltern jüngerer Kinder, appelliert, sich bei der 
Umsetzung der Maßnahme - voraussichtlich ab dem II. Quartal 
2023 - mit einzubringen.
Für die Organisation und Mitgestaltung der zahlreichen Veran-
staltungen im IV. Quartal, wie dem St. Martinumzug, dem Senio-
rennachmittag im Schützenhaus, dem gemeinsamen Schmücken 
unseres Weihnachtsbaumes am Dorfplatz sowie der Gestaltung 
der Adventsfenster im Ort, der durchgeführten Arbeitsdienste und 
der Gestaltung der Dorfkalender 2023 dankte der Vorsitzende allen 
Beteiligten ganz herzlich.
Nach Rodung des Wirtschaftsweges oberhalb der Straße „Auf dem 
Platz“ ist es notwendig, diesen in einem Teilbereich wiederherzu-
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4. Ist nach den Nummern 1 - 3 eine Vollgeschosszahl nicht fest-
stellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt 
durch 3,0 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen 
auf- und abzurunden sind. 
Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt der Außenseite der Dach-
haut mit der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäu-
demitte zu messen.

5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nut-
zung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplan-
gebieten tatsächlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und 
Campingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener 
Bebauung die tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in 
jedem Fall mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stell-
plätze errichtet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der 
Geschosse oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tat-
sächliche Zahl der Garagen- oder Stellplatzgeschosse, mindes-
tens jedoch ein Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen 
nach § 34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Bei-
tragsflächen die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie 
bestehen für
a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Sat-
zung Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß getrof-
fen sind,
b) unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine Bestim-
mungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrech-
nung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die 
Zahl der Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.

9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschied-
licher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die 
bei der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewich-
tete Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies gilt entsprechend 
für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise 
genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutz-
ten Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen 
Baugebieten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 10 v.H.
§ 7 - Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung 
verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von einer 
oder mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der Abrechnungs-ein-
heit erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten 
Grundstücksfläche angesetzt.
(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs. 1 
die Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwen-
dung, gilt die Regelung des Abs. 1 nur für die sich überschneiden-
den Grundstücksteile.
§ 8 - Entstehung des Beitragsanspruches
Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das 
abgelaufene Jahr.
§ 9 - Vorausleistungen
(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Gemeinde 
Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Bei-
tragshöhe für das laufende Jahr bemessen.
§ 10 - Ablösung des Ausbaubeitrages
Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen 
Zeitraum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden. 
Der Ablösung wird unter Berücksichtigung der zu erwartenden Kos-
tenentwicklung die abgezinste voraussichtliche Beitragsschuld 
zugrunde gelegt.
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.
§ 11 - Beitragsschuldner
(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des 
Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtigter 
des Grundstückes ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.
§ 12 - Veranlagung und Fälligkeit
(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf 
werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und einen Monat 
nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.
(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 

beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem 

Grundstück ruht, und

§ 2 - Beitragsfähige Verkehrsanlagen
(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, Wege 
und Plätze sowie selbstständige Parkflächen und Grünanlagen 
sowie für selbstständige Fuß- und Radwege.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tun-
nels und Unterführungen mit den dazugehörigen Rampen, mit Aus-
nahme des Aufwands für Fahrbahndecke und Fußwegbelags.
§ 3 - Ermittlungsgebiete
(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen des Gemein-
degebietes bilden als einheitliche öffentliche Einrichtung das Ermitt-
lungsgebiet (Abrechnungseinheit).
Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentlichen 
Einrichtung ist dieser Satzung als Anlage 1 beigefügt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungsein-
heit bildenden Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsauf-
wendungen in der Abrechnungseinheit nach Abs. 1 ermittelt.
§ 4 - Gegenstand der Beitragspflicht
Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell 
oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche 
und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zugangs zu 
einer in der Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.
§ 5 - Gemeindeanteil
Der Gemeindeanteil beträgt 50 %.
§ 6 - Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Voll-
geschosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v.H. Vollge-
schosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse im Sinne der 
Landesbauordnung.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist 

das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante 
Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzu-
ordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrund-
stücks; Nr. 2 ist ggf. entsprechend anzuwenden.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, 
die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 35 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angren-
zen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch einen 
Zugang verbunden sind (Hinterliegergrundstück), die Fläche 
von der zu der Verkehrsanlage hin liegenden Grundstücksseite 
bis zu einer Tiefe von 35 m.
c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige Ver-
bindung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der Grund-
stückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.
d) Wird ein Grundstück jenseits der nach a) und b) angeord-
neten Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, 
industriell oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbe-
grenzungslinie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als 
Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz, Dauerkleingarten 
oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder Grund-
stücksteiles vervielfacht mit 0,5. 
Bei Grundstücken, die innerhalb eines im Zusammenhang 
bebauten Ortsteiles (§ 34 BauGB) tatsächlich so genutzt wer-
den, die Fläche des Grundstücks - gegebenenfalls unter 
Berücksichtigung der nach Nr. 2 angeordneten Tiefenbegren-
zung - vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festge-

setzte zulässige Zahl der Vollgeschosse zugrundegelegt.
2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der 

Vollgeschosse, sondern eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt 
die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. Ist auch 
eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe der 
baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die 
durch 3,0 geteilte höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind 
beide Höhen festgesetzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe. 
Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt als 
Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit 
der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu 
messen. Bruchzahlen werden auf volle Zahlen auf- oder abge-
rundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung 
überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grundstück 
bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich verwirklichte Vollge-
schosszahl höher als die in der näheren Umgebung, so ist die 
tatsächlich verwirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.
b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die Zahl 
von zwei Vollgeschossen. 
Dies gilt für Türme, die nicht Wohnzwecken, gewerblichen oder 
industriellen Zwecken oder einer freiberuflichen Nutzung die-
nen, entsprechend.
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Helmenzen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 26. Januar 2023, 19.30 Uhr, findet im Landgast-
haus „Westerwälder Hof“ eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Neufassung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen für 

die erstmalige Herstellung von Erschließungsanlagen in der 
Ortsgemeinde Helmenzen

2. Informationen des Ortsbürgermeisters und Bericht über die 
Ausführung der gefassten Beschlüsse

3. Information zum Breitbandausbau
4. Dorfmoderation
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Verschiedenes

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 25. Januar 2023, findet im Schützenhaus Maulsbach 
eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung, Beginn 19 Uhr
1. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr
2. AusbauprogrammErneuerung und Erweiterung der Straßenbe-

leuchtung in der „Fiersbacher Straße“
3. Fiersbacher StraßeAuftragsvergabeStraßenbeleuchtung
4. Anschaffung eines Aufsitzmähers
5. Wegebaumaßnahmen
6. Informationen zum Breitbandbausbau
7. Dorfausflug
8. Informationen des Ortsbürgermeisters
9. Verschiedenes
10. Einwohnerfragestunde

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

	■ Der Ortsgemeinderat tagte am 28. November 2022
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Ortsgemeinderat über 
Grundstücksangelegenheiten zu beschließen.
Im öffentlichen Teil der Sitzung beschloss der Rat die Neufassung 
der Satzung über die Erhebung von wiederkehrenden Ausbaubei-
trägen in Ingelbach. Die Satzung wurde bereits in KW 50/2022 ver-
öffentlicht.
Unter Punkt 4 der Tagesordnung wurde zur Errichtung einer 4-Mast-
Flutlichtanlage im Außenbereich, Grundstück Gemarkung Niederingel-
bach, Flur 8, Flurstück 51/1, und unter Punkt 5 zur Nutzungsänderung 
einer Wohneinheit in eine physiotherapeutische Praxis in der Haupt-
straße, Grundstück Gemarkung Oberingelbach, Flur 5, Flurstück 114/4, 
das Einvernehmen gemäß § 36 Baugesetzbuch hergestellt.
Des Weiteren beschloss der Rat die Auftragsvergabe für eine Geh-
wegabsenkung in der Hauptstraße 20 zum Angebotspreis von 
4.326,84 € an die Firma Müller Tiefbau GmbH, Wiesenstr. 7, 57612 
Hemmelzen. Die Verwaltung soll den Auftrag erteilen.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2022 der Ortsgemeinde in 
ausreichender Höhe zur Verfügung. Die Ortsgemeinde trägt hierbei 
nur die Kosten für 6 m der Gehwegabsenkung (2.884,56 € brutto). 
Alle weiteren Kosten werden durch den Bauherren an die Ortsge-
meinde erstattet (1.442,28 € brutto).
Ferner stimmte der Rat der Annahme einer Sammelspende vom 
Spielplatzfest für den Kauf eines Sonnensegels für den Spielplatz 
einstimmig zu.
Im weiteren Verlauf der Sitzung erfolgte die Vorbesprechung der 
Haushaltsplanung für die Haushaltsjahre 2023 - 2024. Ortsbürger-
meister Dirk Vohl erläuterte dem Rat einiges aus der Informations-
veranstaltung vom 03.11.2022 in Wissen über die Neuerungen zum 
Kommunalen Finanzausgleich.
Nach derzeitigem Stand beabsichtigt die Ortsgemeinde, folgende 
Haushaltsansätze im dem Haushalt 2023-2024 einzustellen:
• Halle Bauhof, Friedhofshalle, Malerarbeiten
• Sonnensegel Spielplatz errichten
• Einrichtung Jugendtreff anschaffen

8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.
(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge 
können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) fest-
gestellt werden.
§ 13 - Übergangsregelung
Gemäß § 10 a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, die 
zu den im Folgenden aufgezählten Verkehrsanlagen Zufahrt oder 
Zugang nehmen können, vorbehaltlich § 7 Absätze 1 und 2 dieser 
Satzung erstmals in den ebenfalls genannten Jahren bei der Ermitt-
lung des wiederkehrenden Beitrags berücksichtigt und beitrags-
pflichtig werden:
- Zurzeit kein Regelungsbedarf
§ 14 - Öffentliche Last
Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche Last 
auf dem Grundstück.
§ 15 - In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt einen Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 18.03.1997 außer Kraft.
Soweit Beitragsansprüche aufgrund der in Satz 2 genannten Sat-
zungen entstanden sind, bleiben diese hiervon unberührt und es 
gelten insoweit für diese die bisherigen Regelungen weiter.
Forstmehren, 11.01.2023 Steffen Weser,
Ortsgemeinde Forstmehren Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, 
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Forstmehren, 11.01.2023 Steffen Weser,
Ortsgemeinde Forstmehren Ortsbürgermeister
Anlage 1
Begründung gemäß § 10a Abs. 1 KAG
zur Bildung einer Abrechnungseinheit
Bei der Ortsgemeinde Forstmehren handelt es sich um eine 
Ortsgemeinde mit einem zusammenhängenden und kompakten 
Gebiet. Zäsuren, wie beispielsweise Flüsse, Bahnlinien, größere 
Straßen und große Außenbereichsflächen sind nicht erkennbar 
und vorhanden.
Des Weiteren haben alle Grundstücke im Ortsgemeindegebiet 
einen konkret-individuell zurechenbaren Vorteil von allen Stra-
ßen der Ortsgemeinde (siehe dazu Beschluss vom BVerfG vom 
25.06.2014, 1 BvR 668/10 und 1 BvR 2104/10).
Die Einwohnerzahl in Forstmehren liegt außerdem mit rund 145 
Einwohner deutlich unter dem vom OVG festgelegten Richtwert von 
3.000 Einwohner (siehe OVG RLP Beschluss vom 28.05.2018, Az. 
6 A 11120/17.OVG).
Aus diesen Gründen hat sich die Ortsgemeinde Forstmehren dazu 
entschieden, nur eine Abrechnungseinheit zu bilden.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 25. Januar 2023, 19.30 Uhr, findet Brunnenhaus in 
Herpteroth eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Bestätigung einer Eilentscheidung

Auftragsvergabe
Malerarbeiten am Brunnenhaus

2. Dorfmoderation
Weitere Vorgehensweise

3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
5. Personalangelegenheiten

Katja Schütz, 
Ortsbürgermeisterin
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seiner Begrüßung die letzten beiden Jahre Revue passieren. Erfreut 
sei er , dass die in den letzten beiden Jahren zugezogenen Neubür-
ger sich aktiv in die Dorfgemeinschaft einbringen würden. Vor allen 
Dingen in einer Zeit, wo viele negative Nachrichten Ängste schüren 
können, sei eine gute Dorfgemeinschaft wichtig, und es müsse das 
Ziel von „Jung und alt“ sein, diese zu pflegen und zu gestalten.
Bei leckerem Kuchen entwickelten sich nette Gespräche. Aufgelo-
ckert wurde der Nachmittag mit einem Diavortrag von Thomas Mül-
ler. Er hatte einige Bilder aus der Gemeinde zusammengestellt, die 
die Besucher bei „Dalli Klick“ erraten konnten.

	■ Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 15. Dezember 2022

Erster Beratungsgegenstand dieser Sitzung war der Haushalt 2023. 
Ortsbürgermeister Wolfgang Hörter informierte über die vom Land 
geforderte Änderung und Anpassung der Hebesätze der Grund-
steuer. Laut einem Urteil des Verfassungsgerichtshof Rheinland-
Pfalz wird das Land aufgefordert, den kommunalen Finanzaus-
gleich neu zu ordnen. Dies bedeutet, dass für Grundsteuer eine 
Anpassung der Nivellierungssätze von 365 auf 465 v. H. und bei 
der Gewerbesteuer auf 380 v.H. erfolgen soll. Obwohl die Ortsge-
meinde einen ausgeglichenen Haushalt hat, muss sie sich mit der 
Erhöhung befassen, da sonst in den nächsten Jahren bei den aktu-
ell bestehenden Hebesätzen ein jährlicher Verlust im Haushalt ent-
steht. Damit verbunden ist, dass auch auf geplante Projekte keine 
Landesförderung mehr gewährt wird.
Wie letztlich die Hebesätze in der Ortsgemeinde angepasst werden 
und wie die Auswirkungen im Detail auf den Haushalt der Ortsge-
meinde sind, wird in einer Sitzung mit dem Haushaltssachbearbeiter 
der Verbandsgemeindeverwaltung im 1. Quartal 2023 entschieden.
Unter Punkt 2 erhielten die Ratsmitglieder Informationen zum 
Glasfaserausbau. Der Ortsgemeinderat hatte im Jahr 2021 den 
Beschluss gefasst, sich über die Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld am FTTH Förderprogramm „Graue Flecken“ zu betei-
ligen. Die zu diesem Zeitpunkt anteilig auf die Ortsgemeinde anfal-
lenden Kosten von ca. 32.330 € werden von der Ortsgemeinde 
getragen. Durch die veränderte Marktsituation und das Angebot 
des eigenwirtschaftlichen Ausbaus durch die „Deutsche Glasfaser“ 
(das Angebot wurde nur einigen Ortsgemeinden in der Verbandsge-
meinde gemacht) hat sich die Situation gravierend geändert. Wurde 
2021 noch von Kosten in Höhe von 530 € pro Anschluss ausge-
gangen, so liegen die Kosten nun zwischen 850 € und 1.450 € pro 
Anschluss. Die höheren Kosten sollen zum Teil durch eine Misch-
finanzierung über die Verbandsgemeindeumlage von allen Ortsge-
meinden finanziert werden, so dass auch die Ortsgemeinden einen 
Anteil tragen, die vom eigenwirtschaftlichen Ausbau profitieren. 
Dennoch führt dies bei der Ortsgemeinde nach einer „ersten Kalku-
lation“ zu Mehrkosten von rund 20.000 €. Hier werden jedoch noch 
Gespräche geführt bezüglich des möglichen Ausbaugebiets und der 
Zahl der förderfähigen Anschlüsse.
Anschließend informierte der Vorsitzende den Rat über folgende 
Themen:
- Er informierte über die Umstellung der Straßenbeleuchtung. Die 

Leuchtzeit wurde um eine Stunde reduziert. Auf Unverständnis 
stoßen allerdings die hohen Kosten der Umstellung durch den 
örtlichen Energieversorger. Auch wenn die Maßnahme mit einem 
Zuschuss gefördert wird, verbleiben noch 400 € für die Ortsge-
meinde.

- Die Jagdgenossen haben beschlossen, die Jagdpacht zukünf-
tig der Ortsgemeinde, mit der zweckgebundenen Verwendung für 
den Wirtschaftswegebau, zuzuführen.

- Das Hochwasservorsorgekonzept wurde seitens der Verbands-
gemeinde den Ortsgemeinden in einer Informationsveranstal-
tung vorgestellt. Welche Maßnahmen für die Ortsgemeinde Isert 
getroffen werden, wird im Jahr 2023 gemeinsam mit Anlieger und 
Ortsgemeinde erarbeitet.

- Die Dachrinne am „Spielplatzhaus“ soll erneuert werden. Ent-
sprechende Gespräche wurden bereits geführt.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes sprach ein Ratsmitglied 
die Situation der Wirtschaftswege an. Auch wenn die Wege durch 
einen Pächter/Eigentümer der anliegenden Grundstücke mit genutzt 
werden, sei es erforderlich festzustellen, ob noch Grenzsteine vor-
handen sind und auf welchem Grundstück sich die Grenzsteine 
befinden.
Die Erste Beigeordnete regte an, noch eine weitere Wandertafel am 
„Sonnenwanderweg“ aufzustellen. Grundsätzlich stimmte der Orts-
gemeinderat dieser Anregung zu. Es wurde angemerkt, dass viele 
Wanderer keine Karten mehr benötigen, da die Wanderrouten über 
Handys aufgerufen werden. Dennoch soll geprüft werden, wo ein 
möglicher Standort für die Wandertafel sein könnte.
Der Vorsitzende informierte über das 15-jährige Jubiläum des Wes-
terwaldsteigs im Jahr 2023. Hier sollen verschiedene Wanderungen 
angeboten werden. Unter anderem soll auch der „Sonnenwander-
weg“ mit einbezogen werden. Gegebenenfalls wäre ein Termin in 
Verbindung mit dem „3-Dörfer-Leckerbissen“ am 23. Juli 2023 mög-
lich.

• Glasfaserkabel verlegen 2024
• Instandsetzung Feldwege
• Instandsetzung Ortsstraßen
• Erweiterung Friedhof - Grabfeld
• Anschaffung Gemeindetraktor
• Ankauf von Grundstücken
Im Anschluss daran berichtete Ortsbürgermeister Vohl über fol-
gende Themen:
• Am 05.10.2022 fand ein Termin bei der Kreisverwaltung Alten-

kirchen bezüglich der Straße K 36 statt. Der Vorsitzende wies 
erneut auf den schlechten Straßenzustand hin. Die Kreisverwal-
tung bringt die Abstufung der Kreisstraße ins Gespräch. Orts-
bürgermeister Dirk Vohl betonte, dass die Ortsgemeinde einer 
Abstufung nicht zugestimmt hat. Seitens des Kreisverwaltung 
Altenkirchen wurde zugesagt, mit dem Landesbetrieb Mobilität 
nochmals dieses Thema zu diskutieren und einen Lösungsvor-
schlag zu unterbreiten.

• Am 09.11.2022 fand ein Termin an der Bushaltestelle Ecke „Bahn-
hofstraße“/ „Hauptstraße“ mit der Kreisverwaltung Altenkirchen 
und dem Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen-Flammersfeld statt. Die verantwortlichen Behörden sehen 
keine Notwendigkeit für eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 
km/h. Die Verlängerung des Gehweges Ecke „Hauptstraße“/„Am 
Sonnenberg“ wird durch eine Fahrbahnmarkierung angedeutet.

• Die Restaurierung des Jugendtreffs wird derzeit durchgeführt. Der 
Vorsitzende sprach einen Dank an die Initiatorinnen aus.

• Am 21.11.2022 wurde das Hochwasser-Sturzfluten-Konzept vor-
gestellt. Dabei wurde darauf hingewiesen, dass es sich hier-
bei um den Schutz bei sogenannten Jahrhundert- Ereignissen 
handelt. Diese können aber immer öfter auftreten. Jeder Privat-
haushalt ist angehalten, sich grundsätzlich selbst gegen eindrin-
gendes Wasser zu schützen. Die Umsetzung des Konzepts wird 
Jahre in Anspruch nehmen.

• Dem Antrag der Ortsgemeinde auf Höherstufung der Priorität 
des Wirtschaftsweges Gemarkung Niederingelbach, Flur 6, Flur-
stück Nr. 99/3 (teilweise), wurde stattgegeben. Der Ausbau des 
Weges ist jedoch nur bei einer Verbreiterung auf 3,50 m förder-
fähig. Um die Verbreiterung zu realisieren, müsste die Ortsge-
meinde Grunderwerb tätigen. Die Kosten für die Vermessung und 
der Grunderwerb sind nicht förderfähig. Aufgrund des finanziellen 
Aufwands für den Grunderwerb wird der Ausbau des Weges mit 
Förderung zurückgestellt.

• Die Spielplatzüberprüfung ergab keine Mängel.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes erörterte der Vorsitzende 
folgende Themen:
• Am 16.11.2022 fand eine Online-Informationsveranstaltung zum 

Thema Glasfaserausbau statt. Seinerzeit wurde der Ortsge-
meinde mitgeteilt, dass in der Ortslage 36 Anschlüsse herzustel-
len sind. Die voraussichtlichen Kosten für die Umsetzung lagen 
bei rund 19.000 €. Nun wurde der Ortsgemeinde mitgeteilt, dass 
die Anzahl der Anschlüsse bei 73 liegen und sich die Kosten 
pro Anschluss zwischen 900-1000 € bewegen. Sollte das Pro-
jekt in dieser Größenordnung realisiert werden, muss die Ortsge-
meinde mit Kosten in Höhe von rund 73.000 € rechnen. Die Aus-
gaben in dieser Höhe sind von dem ursprünglichen Beschluss 
der Gemeinde vom 08.03.2021 nicht gedeckt. Es ist eine neue 
Beschlussfassung notwendig.

Aus der Mitte der Ratsmitglieder wurde berichtet, dass beim Reini-
gen der Straßenabläufe festgestellt wurde, dass bei einem davon 
kein Auffangeimer vorhanden ist.
Bei der Einwohnerfragestunde erkundigte sich ein Einwohner, ob 
die Ortsgemeinde eine „Wallbox“ aufstellen könnte.

	■ Neujahrsempfang gut besucht

Nach zweijähriger Pause hatte die Ortsgemeinde wieder eingeladen 
zum „traditionellen Neujahrsempfang“. Ortsbürgermeister Wolfgang 
Hörter freute sich über den guten Besuch im Bürgerhaus und ließ in 
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2. Straßen, Wege und Plätze, die der Erschließung von Grundstü-
cken dienen in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten sowie in 
Sondergebieten mit der Nutzungsart Einkaufszentren, großflä-
chige Handelsbetriebe, Messe-, Ausstellungs-, Kongress- und 
Hafengebiet, mit einer Breite bis zu 18 m, wenn eine Bebauung 
oder gewerbliche Nutzung beidseitig zulässig ist, und mit einer 
Breite bis zu 13 m, wenn eine Bebauung oder gewerbliche Nut-
zung nur einseitig zulässig ist,

3. mit Kraftfahrzeugen nicht befahrbare Verkehrsanlagen (z. B. 
Fußwege, Wohnwege) mit einer Breite von 1 m bis zu einer 
Breite von 5 m,

4. Sammelstraßen mit einer Breite bis zu 20 m,
5. Parkflächen,

a) die Bestandteil der Verkehrsanlagen gemäß Nr. 1, 2 und 4 
sind, bis zu einer weiteren Breite von 6 m,
b) die nicht Bestandteil der Verkehrsanlagen gemäß Nr. 1, 2 
und 4, aber nach städtebaulichen Grundsätzen innerhalb der 
Baugebiete zu deren Erschließung notwendig sind (selbststän-
dige Parkflächen), bis zu 15 % der Flächen der erschlossenen 
Grundstücke,

6. Grünanlagen mit Ausnahme von Kinderspielplätzen,
a) die Bestandteil der Verkehrsanlagen gemäß Nr. 1 bis 4 sind, 
bis zu einer weiteren Breite von 6 m,
b) die nicht Bestandteil von Verkehrsanlagen, aber nach städ-
tebaulichen Grundsätzen innerhalb der Baugebiete zu deren 
Erschließung notwendig sind (selbstständige Grünanlagen), bis 
zu 15 % der Flächen der erschlossenen Grundstücke.

(2) Endet eine Verkehrsanlage mit einem Wendeplatz, so vergrö-
ßern sich die in Abs. 1 Nr. 1, 2 und 4 angegebenen Maße für den 
Bereich des Wendehammers um die Hälfte, mindestens aber um 8 
m.
(3) Ergeben sich nach Abs. 1 unterschiedliche Höchstbreiten, so gilt 
für die gesamte Verkehrsanlage die größte Breite.
§ 3 Ermittlung des beitragsfähigen Erschließungsaufwands
(1) Der beitragsfähige Erschließungsaufwand wird nach den tat-
sächlichen Kosten ermittelt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die einzelne Erschließungs-
anlage ermittelt. Die Gemeinde kann abweichend von Satz 1 den 
beitragsfähigen Aufwand für bestimmte Abschnitte einer Erschlie-
ßungsanlage oder für mehrere Anlagen, die für die Erschließung 
der Grundstücke eine Einheit bilden (Erschließungseinheit), insge-
samt ermitteln.
§ 4 Anteil der Gemeinde am beitragsfähigen Erschließungsauf-
wand
Die Ortsgemeinde trägt 10 v. H. des beitragsfähigen Erschließungs-
aufwands.
§ 5 Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Geschossfläche. Die Berechnung der Geschoss-
fläche erfolgt durch Vervielfachung der Grundstücksfläche mit der 
Geschossflächenzahl.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist 

das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante 
Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzu-
ordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrund-
stücks; Nr. 2 ist insoweit ggf. entsprechend anzuwenden.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteils (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, 
die Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 35 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angren-
zen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch einen 
Zugang verbunden sind (Hinterliegergrundstücke), die Fläche 
von der zu der Verkehrsanlage hin liegenden Grundstücksseite 
bis zu einer Tiefe von 35 m.
c) Grundstücke oder Grundstücksteile, die ausschließlich eine 
wegemäßige Verbindung darstellen, bleiben bei der Bestim-
mung der Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.
d) Wird ein Grundstück jenseits der nach a) und b) angeord-
neten Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, 
industriell oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbe-
grenzungslinie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

(3) Für die Berechnung der Geschossfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten ist die zulässige Geschossfläche aus 

den Festsetzungen des Bebauungsplanes abzuleiten.
2. Ist statt einer Geschossflächenzahl nur eine Baumassenzahl 

festgesetzt, ist diese zur Ermittlung der Geschossflächenzahl 
durch 3,5 zu teilen. Ist keine Geschossflächenzahl und keine 
Baumassenzahl, aber eine Grundflächenzahl und die Gebäude-
höhe festgesetzt, gilt das Vielfache aus der Grundflächenzahl 
und dem Quotienten aus der Gebäudehöhe und der Zahl 3,0. 
Bruchzahlen werden auf eine Stelle hinter dem Komma kauf-
männisch auf- oder abgerundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht oder die nach Nr. 2 erfor-
derlichen Festsetzungen nicht enthält, gelten für die Berech-
nung der Geschossfläche folgende Geschossflächenzahlen:

	■ Aufruf zum Sammeln von Bildmotiven 
aus der Gemarkung Mehren

Auf Anregung einer Mitbürgerin 
möchten wir im Laufe dieses Jah-
res Bildmaterial sammeln, um für 
das kommende Jahr einen Hei-
matkalender mit Bildimpressionen 
aus unserem Orts- und Gemar-
kungsbereich aufzulegen. Dieser 
soll dann zugunsten eines noch 
festzulegenden guten Zwecks 
zum Ende dieses Jahres käuflich 
erworben werden können.
Jeder der hierzu einen Beitrag 

beisteuern kann und möchte, mit alten oder ganz neuen, aktuel-
len Bildern ist herzlich aufgerufen, diese an den Ortsbürgermeister, 
ganz gleich in welcher Form, zu übermitteln.

Der Ortsgemeinderat

	■ Fackelwanderung und Wintergrillen in Neitersen
Die KiJuNei veranstaltet am 
Samstag, 21. Januar 2023 um 
16.30 Uhr eine Fackelwanderung 
für Groß und Klein - mit anschlie-
ßendem Wintergrillen am Ölfer 
Hüttchen.

Bringt gerne Fackeln oder Laternen mit. Es können aber auch vor 
Ort Fackeln erworben werden.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 16. 
Januar 2023 unter eMail: kijunei@gmx.de oder Mobil-Nr.: 0171 - 
3522282.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ I. Satzung über die Erhebung von Beiträgen für die 
erstmalige Herstellung von Erschließungsanlagen 
(Erschließungsbeitragssatzung) der Ortsgemeinde 
Neitersen vom 7. Dezember 2022

Aufgrund von § 132 des Baugesetzbuchs (BauGB) und des § 24 
der Gemeindeordnung (GemO) hat der Ortsgemeinderat der Orts-
gemeinde Neitersen folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:
Inhaltsverzeichnis
§ 1 Erhebung von Erschließungsbeiträgen
§ 2 Art und Umfang der Erschließungsanlagen
§ 3 Ermittlung des beitragsfähigen Erschließungsaufwands
§ 4 Anteil der Gemeinde am beitragsfähigen Erschließungsauf-

wand
§ 5 Beitragsmaßstab
§ 6 Verteilung
§ 7 Eckgrundstücksvergünstigung
§ 8 Kostenspaltung
§ 9 Merkmale der endgültigen Herstellung der Erschließungsan-

lagen
§ 10 Vorausleistungen
§ 11 Ablösung des Erschließungsbeitrags
§ 12 Öffentliche Last
§ 13 In-Kraft-Treten
§ 1 Erhebung von Erschließungsbeiträgen
Erschließungsbeiträge werden nach den Bestimmungen des 
BauGB und dieser Satzung erhoben.
§ 2 Art und Umfang der Erschließungsanlagen
(1) Beitragsfähig ist der Erschließungsaufwand für
1. Straßen, Wege und Plätze, die der Erschließung von Grund-

stücken dienen, ausgenommen solche in Kern-, Gewerbe- und 
Industriegebieten sowie in Sondergebieten mit der Nutzungsart 
Einkaufszentren, großflächige Handelsbetriebe, Messe-, Aus-
stellungs-, Kongress- und Hafengebiet, bei einer Bebaubarkeit 
der Grundstücke
a) bis zu 2 Vollgeschossen mit einer Breite bis zu 13 m, wenn 
sie beidseitig und mit einer Breite bis zu 10 m, wenn sie einsei-
tig anbaubar sind,
b) mit 3 oder 4 Vollgeschossen mit einer Breite bis zu 16 m, 
wenn sie beidseitig und mit einer Breite bis zu 12 m, wenn sie 
einseitig anbaubar sind,
c) mit mehr als 4 Vollgeschossen mit einer Breite bis zu 18 m, 
wenn sie beidseitig und mit einer Breite bis zu 14 m, wenn sie 
einseitig anbaubar sind,
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§ 8 Kostenspaltung
Der Erschließungsbeitrag kann für
1. Grunderwerb,
2. Freilegung und
3. selbstständige Teile der Erschließungsanlage wie

a) Fahrbahn
b) Radwege
c) Gehwege
d) Parkflächen
e) Grünanlagen
f) Mischflächen
g) Entwässerungseinrichtungen sowie
h) Beleuchtungseinrichtungen

gesondert und in beliebiger Reihenfolge erhoben werden.
Mischflächen i. S. v. Nr. 3 f) sind solche Flächen, die innerhalb der 
Straßenbegrenzungslinien Funktionen der in Nr. 3 a) bis e) genann-
ten Teileinrichtungen miteinander kombinieren und bei der Gliede-
rung der Erschließungsanlage ganz oder teilweise auf eine Funkti-
onstrennung verzichten.
§ 9 Merkmale der endgültigen Herstellung der Erschließungs-
anlagen
(1) Straßen, Wege und Plätze, mit Kraftfahrzeugen nicht befahr-
bare Verkehrsanlagen und selbstständige Parkflächen sind endgül-
tig hergestellt, wenn
a) ihre Flächen im Eigentum der Ortsgemeinde stehen und
b) sie über betriebsfertige Entwässerungs- und Beleuchtungsein-

richtungen verfügen. In Einzelfällen kann die Gemeinde bei mit 
Kraftfahrzeugen nicht befahrbaren Verkehrsanlagen und selbst-
ständigen Parkflächen auf die Herstellung von Entwässerungs- 
und/oder Beleuchtungseinrichtungen verzichten.

(2) Die sich aus dem Bauprogramm ergebenden flächenmäßigen 
Bestandteile der Erschließungsanlage sind endgültig hergestellt, 
wenn
a) Fahrbahnen, Gehwege, Radwege, selbstständige und unselbst-

ständige Parkflächen eine Befestigung aus tragfähigem Unter-
bau mit einer Decke aus Asphalt, Beton, Platten, Pflaster oder 
Rasengittersteinen aufweisen, wobei die Decke auch aus einem 
ähnlichen Material neuzeitlicher Bauweise bestehen kann

b) unselbstständige Grünanlagen gärtnerisch gestaltet sind
c) Mischflächen in den befestigten Teilen entsprechend a) herge-

stellt und die unbefestigten Teile gemäß b) gestaltet sind.
(3) Selbstständige Grünanlagen sind endgültig hergestellt, wenn 
ihre Flächen im Eigentum der Gemeinde stehen und gärtnerisch 
gestaltet sind.
§ 10 Vorausleistungen
Die Ortsgemeinde kann für Grundstücke, für die eine Beitragspflicht 
noch nicht oder nicht in vollem Umfang entstanden ist, Vorausleis-
tungen bis zur Höhe des voraussichtlichen Erschließungsbeitrages 
erheben.
§ 11 Ablösung des Erschließungsbeitrags
Der Erschließungsbeitrag kann abgelöst werden. Der Ablösungsbe-
trag bemisst sich nach der voraussichtlichen Höhe des nach Maß-
gabe dieser Satzung zu ermittelnden Erschließungsbeitrags.
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.
§ 12 Öffentliche Last
Der Erschließungsbeitrag liegt als öffentliche Last auf dem Grund-
stück.
§ 13 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Erschließungsbeitragssatzung vom 
15.05.2018 außer Kraft.
Soweit Beitragsansprüche nach der aufgrund von Satz 2 aufgeho-
benen Satzung entstanden sind, gelten die bisherigen Regelungen 
weiter.
Neitersen, 07.12.2022   Horst Klein
Ortsgemeinde Neitersen   Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Neitersen, 07.12.2022  Horst Klein
Ortsgemeinde Neitersen  Ortsbürgermeister

a) Wohn-, Misch-, Dorf- und Ferienhausgebiete bei
einem zulässigen Vollgeschoss   0,5
zwei zulässigen Vollgeschossen   0 0,8
drei zulässigen Vollgeschossen   0 1,0
vier und fünf zulässigen Vollgeschossen   0 1,1
sechs und mehr zulässigen Vollgeschossen   0 1,2
b) Kern- und Gewerbegebiete
bei einem zulässigen Vollgeschoss   0 1,0
zwei zulässigen Vollgeschossen   0 1,6
drei zulässigen Vollgeschossen   0 2,0
vier und fünf zulässigen Vollgeschossen   0 2,2
sechs und mehr zulässigen Vollgeschossen   0 2,4
Als zulässig im Sinne von a) und b) gilt die auf den Grundstü-
cken in der näheren Umgebung überwiegend vorhandene Zahl 
der Vollgeschosse oder, soweit Bebauungsplanfestsetzungen 
für diese Grundstücke erfolgt sind, die dort festgesetzten Voll-
geschosse
c) Industrie- und sonstige Sondergebiete   0 2,4
d) Wochenendhaus- und Kleingartengebiete   0 0,2
e) Kleinsiedlungsgebiete   0 0,4
f) Campingplatzgebiete   0 0,4
g) Kann eine Zuordnung zu einem der in Buchstaben a) bis f) 
genannten Baugebietstypen nicht vorgenommen werden (dif-
fuse Nutzung), wird bei bebauten Grundstücken auf die vor-
handene Geschossfläche, bei unbebauten aber bebaubaren 
Grundstücken auf das in der näheren Umgebung des Grund-
stücks überwiegend vorhandene Nutzungsmaß abgestellt.

4. Bei Grundstücken, für die ein Bebauungsplan
a) Gemeinbedarfsflächen ohne Festsetzung einer Geschoss-
flächenzahl oder anderer Werte, anhand derer die Geschoss-
fläche nach den vorstehenden Regelungen festgestellt werden 
könnte, vorsieht,
b) nur gewerbliche Nutzung ohne Bebauung oder eine im Ver-
hältnis zur gewerblichen Nutzung untergeordnete Bebauung 
zulässt, gilt 0,5 als Geschossflächenzahl.

5. Bei Grundstücken mit Friedhöfen, Freibädern, Sport-, Fest- 
und Campingplätzen sowie sonstigen Anlagen, die nach ihrer 
Zweckbestimmung im Wesentlichen nur in einer Ebene genutzt 
werden können, gilt 0,4 als Geschossflächenzahl.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze 
errichtet werden dürfen, gilt die aus den Regelungen des 
Bebauungsplanes abgeleitete Garagen- oder Stellplatzfläche. 
Soweit keine Festsetzungen erfolgt sind, gilt 0,5 als Geschoss-
flächenzahl.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen 
nach § 34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Bei-
tragsflächen die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie 
bestehen für
a) Bebauungsplangebiete, wenn in der Satzung Bestimmungen 
über das zulässige Nutzungsmaß getroffen sind,
b) die unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine 
Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Ist die tatsächliche Geschossfläche größer als die nach den vorste-
henden Regelungen berechnete, so ist diese zugrunde zu legen.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewichtete 
Grundstücksfläche um 20 % erhöht. Dies gilt entsprechend für aus-
schließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzte 
Grundstücke in sonstigen Baugebieten. Bei teilweise gewerb-
lich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzten Grundstücken 
(gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen Baugebieten erhö-
hen sich die Maßstabsdaten um 10 %.
§ 6 Verteilung
Der nach §§ 2 und 3 ermittelte und gemäß § 4 reduzierte beitrags-
fähige Erschließungsaufwand wird auf die erschlossenen Grund-
stücke (Abrechnungsgebiet) nach der Geschossfläche (§ 5) ver-
teilt. Dabei wird die nach Art und Maß unterschiedliche Nutzung der 
erschlossenen Grundstücke berücksichtigt.
§ 7 Eckgrundstücksvergünstigung/Mehrfacherschließung
(1) Bei Grundstücken, die von zwei oder mehr gleichartigen und 
vollständig in der Baulast der Gemeinde stehenden Erschließungs-
anlagen i.S.d. § 2 Abs. 1 erschlossen werden, ist die Grundstücks-
fläche nach § 5 Abs. 2 bei der Verteilung des umlagefähigen Auf-
wands für jede Erschließungsanlage nur mit der Hälfte anzusetzen.
(2) Eine Ermäßigung nach Abs. 1 ist nicht zu gewähren,
a) wenn die Ermäßigung dazu führen würde, dass sich der Beitrag 

für die anderen Grundstücke im Abrechnungsgebiet um mehr 
als 50 % erhöht

b) für die Flächen der Grundstücke zwischen zwei Erschließungs-
anlagen, für die nach Maßgabe des § 5 Abs. 2 Nr. 2 Erschlie-
ßungsbeiträge nicht mehrfach erhoben werden oder

c) wenn ein Erschließungsbeitrag nur für eine Erschließungs-
anlage erhoben wird und Beiträge für weitere Anlagen weder 
nach dem geltenden Recht noch nach vergleichbaren früheren 
Rechtsvorschriften erhoben worden sind oder erhoben werden 
dürfen.
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	■ Übernahme der Amtsgeschäfte bis zur Neuwahl
Liebe Niedersteinebacherinnen und Niedersteinebacher,
wir hoffen, Sie hatten ein schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Jahreswechsel im Kreise ihrer Liebsten.
Wir möchten auf diesem Wege die Gelegenheit nutzen, uns bei 
Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung zu bedanken. 
Anknüpfend an das Jahr 2021, war 2022 ein weiteres Jahr der Auf-
bruchstimmung.
So haben wir 2022 erstmalig den „Dämmerschoppen“ im Dorfge-
meinschaftshaus mit Tischkicker, Dartscheibe und tollen Gesprä-
chen für Jung und Alt eingeführt. Die “rote Bank“ wanderte durchs 
Dorf. Wir haben mit dem Maifest ein altes Brauchtum wiederbelebt. 
Es fand eine Vatertagstour statt. Erstmalig wurde ein Oktoberfest 
mit Livemusik auf die Beine gestellt. Zum Ende des Jahres wurden 
der traditionelle Martinsumzug,
die Nikolausfeier für die Kleinen und die Weihnachtsfeier mit Tanz 
eingeläutet. Der Jahresabschluss wurde mit einer ordentlichen Sil-
vesterparty beendet. Dafür sagen wir an alle helfenden Hände 
DANKE!
Es wurde aber nicht nur gefeiert, es galt auch, richtungsweisende 
Entscheidungen durch den Rat zu treffen. So wurden unter ande-
rem die ersten Maßnahmen zum Hochwasser- und Sturzflutenvor-
sorgekonzept der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
für die Ortsgemeinde eingeleitet und zeitnah umgesetzt.
Eine neue Benutzungsgebührenordnung für das Dorfgemein-
schaftshaus, sowie eine Neufassung der wiederkehrenden Aus-
baubeiträge für die Gemeindestraßen und Gehwege wurde auf den 
Weg gebracht. Ein weiterer noch zu klärender Diskussionspunkt ist 
der Breitbandausbau für die Gemeinde.
Nach den Rücktritten aus dem Gemeinderat von Thorsten Wei-
ßenfels und Klaus Achtelik ist auch aus persönlichen und berufli-
chen Gründen unser Ortsbürgermeister Kai Gräf zurückgetreten. 
Der Gemeinderat und die Bürger der Gemeinde bedanken sich für 
seine Arbeit und wünschen allen für die Zukunft alles Gute und viel 
Gesundheit!
Somit hat nun der Erste Beigeordnete Meiko Lüneburg erneut die 
Amtsgeschäfte des Ortsbürgermeisters bis zur Neuwahl übernom-
men. Bei Fragen und Anregungen wenden Sie sich bitte vertrauens-
voll an ihn oder an die Ratsmitglieder.
Den Ablauf und die Termine für die Wahlvorschläge und die Wahl 
zur/m Ortsbürgermeister:in am 2. April 2023 entnehmen Sie bitte 
dem Mitteilungsblatt in den nächsten Ausgaben.
Bis dahin bleiben Sie alle fröhlich und gesund!

Im Namen des Gemeinderates
Ihr Meiko Lüneburg

M. Lüneburg, Tel. 9272552 (Erster Beigeordneter)
N. Seliger, Tel. 01775102127 (Beigeordneter)

S. Kley, Tel. 342
S. Steffens, Tel. 9280910

	■ Bekanntmachung
des Tages der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürger-
meisters der Ortsgemeinde Niedersteinebach und über die Ein-
reichung von Wahlvorschlägen
I.
Am Sonntag, dem 2. April 2023, findet die Wahl der Ortsbürger-
meisterin/des Ortsbürgermeisters der Ortsgemeinde Niedersteine-
bach statt. Eine etwa notwendig werdende Stichwahl wird am Sonn-
tag, dem 23. April 2023 durchgeführt.
Aufgrund des § 62 des Kommunalwahlgesetzes (KWG) und des § 
74 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung (KWO) fordere ich hiermit zur 
Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters auf.
II.
Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des 
Grundgesetzes, von Wählergruppen und von Einzelbewerberinnen 
und Einzelbewerbern eingereicht werden. Parteien und Wähler-
gruppen können zur auch eine gemeinsame Bewerberin oder einen 
gemeinsamen Bewerber in einem gemeinsamen Wahlvorschlag 
benennen.
In einem Wahlvorschlag darf nur eine Bewerberin oder ein Bewer-
ber benannt werden.
Parteiwahlvorschläge und Wahlvorschläge mitgliedschaftlich orga-
nisierter Wählergruppen sind in einer Versammlung der wahlbe-
rechtigten Mitglieder oder Vertreterinnen und Vertreter der Orts-
gemeinde, Wahlvorschläge nicht mitgliedschaftlich organisierter 
Wählergruppen in einer Versammlung, zu der die Wahlberechtig-
ten der Gemeinde einzuladen sind, in geheimer Abstimmung aufzu-
stellen. Eine gemeinsame Bewerberin / ein gemeinsamer Bewerber 
kann auch in geheimer Abstimmung einer gemeinsamen Versamm-
lung von wahlberechtigten Mitgliedern / Anhängern oder Delegier-
ten der beteiligten Parteien und Wählergruppen gewählt werden.
Eine Partei, die unter § 16 Abs. 4 KWG fällt, muss spätestens am 
54. Tag vor der Wahl (16. August 2022) bis 18:00 Uhr beim Lan-
deswahlleiter Rheinland-Pfalz, Mainzer Straße 14 - 16, 56130 Bad 
Ems, die Teilnahme an der Wahl mit dem Nachweis der Eigenschaft 

	■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung 
vom 23. November 2022

Zunächst befasste sich der Rat mit den Benutzungsgebühren des 
Dorfgemeinschaftshauses Niedersteinebach durch andere Perso-
nen oder Personengruppen.
Ferner erfolgte eine Anpassung der Kostenrechnung für die Benut-
zung des Dorfgemeinschaftshauses laut einstimmigem Beschluss. 
Eine entsprechende Bekanntmachung erfolgte in Ausgabe 50/2022 
des Mitteilungsblattes.
Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat die Übertragung 
der Aufgabe der Erdgasversorgung von der Ortsgemeinde Nieder-
steinebach auf die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
gemäß § 67 Abs. 4 GemO.
Zur Sicherstellung der kommunalen Holzvermarktung wurde eine 
Neuregelung ab dem 01.01.2023 notwendig. Die zuvor bestande-
nen Liefervereinbarungen der Stadt Altenkirchen und der waldbe-
sitzenden Ortsgemeinden mit der Holzvermarktungsgesellschaft 
Westerwald Sieg GmbH (HWS GmbH) wurden fristgerecht zum 
31.12.2022 gekündigt, da die HWS GmbH ihren Geschäftsbetrieb 
eingestellt hat. Seit dem 01.01.2023 erfolgt eine Zusammenarbeit 
mit der Holzvermarktungsgesellschaft Westerwald-Rhein-Taunus 
mbH (WRT GmbH) mit Sitz in Höhr-Grenzhausen zur Sicherstel-
lung der Holzvermarktung (mit Ausnahme des Brennholzes an pri-
vate Endkunden). 
Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde vertritt die Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld als Mitglied in der Gesellschaf-
terversammlung. Die Erlöse aus dem Verkauf des Holzes fließen 
weiterhin unmittelbar in den Haushalt der jeweiligen Kommune. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, die erforderlichen Maßnahmen zur 
Sicherstellung der Holzvermarktung durchzuführen.
Im weiteren Verlauf der Sitzung stand die Haushaltsplanung 
2023/24 auf der Tagesordnung. Hierzu informierte der Ortsbürger-
meister über das aktuelle Prozedere. So wird bei der Ortsbürger-
meisterdienstbesprechung am 14.12. in Altenkirchen über die Neu-
ordnung des kommunalen Finanzausgleichs informiert. An dieser 
Sitzung wird der Erste Beigeordnete Meiko Lüneburg gemeinsam 
mit Ortsbürgermeister Kai Gräf teilnehmen. Weiterhin soll ein Termin 
mit Ulla Groß von der Verbandsgemeindeverwaltung abgestimmt 
werden.
Zur Vorbereitung dieses Termins besprach der Ortsgemeinderat 
mögliche Wünsche für das Haushaltsbudget der kommenden zwei 
Jahre, die an die Verbandgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flam-
mersfeld durch den Ortsbürgermeister vorab weitergeleitet werden.
Diese umfassen bisher folgende Themen:
• Laufende Kosten aus Hochwasserschutzmaßnahmen (z. B. 

Freispülen Waldweg etc.)
• Kosten aus „graue Fleckenprogramm“ (Glasfaseranschluss)
• Erhöhung des Budgets für Anschaffungen und Reinigungsmittel 

des Dofgemeinschaftshauses
• Laufende Kosten für Straßenbeleuchtung
• Budget für Dorffeste
• Einplanung der Kosten für den Bau eines Backes (Förderungen 

gilt es zu prüfen)
• Kosten für Straßensanierung oder Reparaturarbeiten
• Budget für Mäh- und Rückschnittarbeiten der Wirtschaftswege
Unter Punkt 8 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeister Gräf 
den Ortsgemeinderat und die anwesenden Dorfbewohner offiziell 
darüber, dass er sein Ehrenamt zum 31.12.2022 aus persönlichen 
Gründen niederlegt. 
Er sagte dem Ortsgemeinderat zu, dass er nach seinem Rücktritt 
bei Fragen um Sachverhalte aus seiner Amtszeit selbstverständlich 
zur Verfügung steht.
Für die Wahl des neuen Bürgermeisters wurde der 02.04.2023 vor-
geschlagen. Eine eventuelle Stichwahl würde am 23.04.2023 erfol-
gen (siehe auch entsprechende Bekanntmachung hierzu in dieser 
Ausgabe).
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Themen erörtert:
Kriegsgräberfürsorge:
Der Ortsgemeinderat verständigte sich darauf, für die Kriegsgräber-
fürsorge einen Betrag in Höhe von 40 € aus dem Haushaltsbudget 
zu spenden.
Vermietungen und Feier DGH 2022/2023:
Der Ortsbürgermeister informierte über die in diesem Jahr noch 
anstehenden Vermietungen des Dorfgemeinschaftshauses und 
bat den Ortsgemeinderat, die für nächstes Jahr geplanten Dorf-
feste rechtzeitig einzuplanen. Der Rat verständigte sich bereits jetzt 
darauf, dass 2023 ein Maifest, ein Fest im Herbst und in der Weih-
nachtszeit ein Nikolaus- und ein Weihnachtsfest stattfinden sollen.
Je nach Erfolg der Silvesterfeier 2022 soll auch diese erneut 2023 
stattfinden.
Über die genauen Termine berät sich der Ortsgemeinderat ab 
Januar 2023.
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	■ Der Ortsgemeinderat tagte am 16. November 2022
Zur Sicherstellung der kommunalen Holzvermarktung wurde eine 
Neuregelung ab dem 01.01.2023 notwendig. Die zuvor bestande-
nen Liefervereinbarungen der Stadt Altenkirchen und der waldbe-
sitzenden Ortsgemeinden mit der Holzvermarktungsgesellschaft 
Westerwald Sieg GmbH (HWS GmbH) wurden fristgerecht zum 
31.12.2022 gekündigt, da die HWS GmbH ihren Geschäftsbetrieb 
eingestellt hat. Seit dem 01.01.2023 erfolgt eine Zusammenarbeit 
mit der Holzvermarktungsgesellschaft Westerwald-Rhein-Taunus 
mbH (WRT GmbH) mit Sitz in Höhr-Grenzhausen zur Sicherstel-
lung der Holzvermarktung (mit Ausnahme des Brennholzes an pri-
vate Endkunden). Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde ver-
tritt die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld als Mitglied 
in der Gesellschafterversammlung. Die Erlöse aus dem Verkauf des 
Holzes fließen weiterhin unmittelbar in den Haushalt der jeweiligen 
Kommune. Die Verwaltung wurde beauftragt, die erforderlichen Maß-
nahmen zur Sicherstellung der Holzvermarktung durchzuführen.
Unter TOP 2 stimmten die Ortsgemeinderatsmitglieder der 
Annahme verschiedener Spenden für Heimatpflege/Spielplatz zu.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Ortsgemein-
derat die Übertragung der Aufgabe der Erdgasversorgung von der 
Ortsgemeinde Oberlahr auf die Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld gemäß § 67 Abs. 4 GemO.
In TOP 4 wurde das erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 
BauGB zur Errichtung eines Mehrfamilienhauses in der Bahnhof-
straße nicht hergestellt, da sich das Bauvorhaben nicht in die Eigen-
art der näheren Umgebung einfügt.
Anschließend beriet der Ortsgemeinderat über den Bauantrag zur 
Errichtung eines Werbepylons in der Wiesenstraße und stellte das 
erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB her.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurden Beschlüsse in Grund-
stücksangelegenheiten gefasst.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 25. Januar 2023, 19 Uhr, findet im ehemaliges Feuer-
wehrgerätehaus Oberlahr eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Neufassung der wiederkehrenden Ausbaubeitragssatzung in 

der Ortsgemeinde Oberlahr
2. Gemeindehaus und Backes

Auftragsvergabe
Schadensuntersuchung, Sanierungskonzept und Kostenschät-
zung

3. Bestätigung einer Eilentscheidung
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Teilbereich I“ Oberlahr
Nachtragsangebot über einen erhöhten Stundensatz

4. Forstwirtschaftsplan 2023
5. Verschiedenes
6. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
7. Grundstücksangelegenheit
8. Verschiedenes

Anneliese Rosenstein, Ortsbürgermeisterin

Racksen

	■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung 
vom 15. Dezember 2022

In dieser Sitzung stimmten die Ratsmitglieder zunächst dem Ent-
wurf zum Bebauungsplan Nr. 1 „Sondergebiet Reithalle“ der Ortsge-
meinde Racksen zu.
Ferner wurde - nach der Anerkenntnis des Bebauungsplanentwur-
fes mit seinen Anlagen - die Offenlage des vorgenannten Bebau-
ungsplans mit den dazugehörigen Anlagen beschlossen. Eine 
Bekanntmachung hierzu erfolgte bereits in Ausgabe 1/2023 des Mit-
teilungsblattes.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung beschloss der Rat die Einziehung 
einer Grabenparzelle in der Gemarkung Racksen, Flur 7, Flurstück 
143. Die Verbandsgemeindeverwaltung wird beauftragt, das Gra-
benbeseitigungsverfahren einzuleiten.
Des Weiteren beschlossen die Ratsmitglieder die teilweise Einzie-
hung des Weges Gemarkung Racksen, Flur 7, Flurstück 125. Dies 
wurde in Ausgabe 2/2023 des Mitteilungsblattes bekannt gemacht.
Anschließend informierte Ortsbürgermeister Bernd Hommer den 
Rat über
- die geplante Erhöhung der Nivellierungssätze und die damit 

verbundene Mehrbelastung für die Bürger, die je nach Grund-
stücksgröße zwischen 50-150 € pro Jahr betragen kann.

als Partei im Sinne des Parteiengesetzes nachweisen. Dies entfällt, 
wenn die entsprechende Bestätigung zur Wahl der derzeitigen Ver-
tretungskörperschaft eingereicht worden war.
III.
Unterschriften von Wahlberechtigten zur Unterstützung von Wahl-
vorschlägen sind nicht erforderlich, da die Gemeinde weniger als 
500 Einwohner hat (§ 16 Abs. 2 KWG).
IV.
Der vollständig unterzeichnete Wahlvorschlag soll mit den erforder-
lichen Anlagen möglichst frühzeitig bei dem zuständigen Wahlleiter
Erster Beigeordneter Meiko Lüneburg, Bergweg 1, 56593 Nie-
dersteinebach
oder bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammers-
feld, Rathaus Altenkirchen, Zimmer 108, Rathausstraße 13, 57610 
Altenkirchen, eingereicht werden. Die Einreichungsfrist läuft am 48. 
Tag vor der Wahl ab, das ist am Montag, 13. Februar 2023, 18:00 
Uhr.
V.
Vordrucke für Wahlvorschlag, Niederschrift über die Benennung 
der Bewerberin oder des Bewerbers, Zustimmungserklärung der 
Bewerberin oder des Bewerbers und Bescheinigung der Wählbar-
keit der Bewerberin oder des Bewerbers sind bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld erhältlich.
Amtliche Formblätter für die Unterstützungsunterschriften werden 
auf Anforderung von dem zuständigen Wahlleiter und von der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen (Westerwald), Zimmer 108, 
kostenfrei abgegeben.
Niedersteinebach, 9. Januar 2023 Meiko Lüneburg, 

Erster Beigeordneter
als Gemeindewahlleiter

	■ Einladung zum Arbeitseinsatz im Bürgerhaus
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es ist geplant am Freitag, 27. Januar 2023, 
ab 16 Uhr allgemeine Reinigungsarbeiten im 
Bürgerhaus in Eigenleistung auszuführen. Es 
wäre schön wenn viele freiwillige Helferinnen 
und Helfer den Gemeinderat dabei unterstüt-
zen würden. Die erforderlichen Reinigungs-
Utensilien wie Eimer, Lappen oder Schwamm 

bitte ich mitzubringen (Reinigungsmittel werden gestellt). Nach 
getaner Arbeit lädt die Ortsgemeinde alle Helferinnen und Helfer zu 
einem Imbiss und Erfrischungsgetränken ein.
Für den Ortsgemeinderat   Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister

	■ Planungstreffen für alle
Das Orga-Team ruft auf: Planungstreffen für alle
... am Donnerstag, 09.02.23, um 19.00 Uhr!
Zur Verstärkung und Unterstützung unseres Teams möchten wir uns 
am 09.02.23 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus in Oberirsen zur gemein-
samen „Jahresplanung“ treffen.
Im vergangenem Jahr haben uns Anregungen und Vorschläge 
erreicht. Um diesen gerecht zu werden, würden wir uns gerne 
gemeinsam abstimmen und Termine festlegen.
Für jede Altersgruppe kann etwas dabei sein.
Vielleicht möchte auch jemand ein regelmäßiges „Event“ ins Leben 
rufen (Kinder-Bastelgruppe, zusammen mit unseren Senioren/Wan-
derungen/Radtouren/Lesestunden…).
Wir würden uns freuen, wenn möglichst viele Bürger unserer drei 
Orte an diesem Abend zusammen kommen würden.

Das Orga-Team

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 30. Januar 2023, 19 Uhr, findet im Bürgerhaus Oberir-
sen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage eines Garten-

gerätehauses im Außenbereich
3. Vorberatung Nachtragshaushaltssatzung
4. Information über den Breitbandausbau in der Ortsgemeinde
5. Terminplanung 2023
6. Antrag Parkverbot Wiesenweg
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
9. Steuerangelegenheit
10. Verschiedenes

Wilfried Stahl, Ortsbürgermeister
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Die Daten für die nächsten „offene Hütte“-Veranstaltungen sind:
- 26. Januar
- 23. Februar
- 30. März
- 27. April
- 25. Mai
- 29. Juni
Wir freuen uns auf dein Kommen, denn „Du bist Schürdt“!

	■ Neuzugang im „Team Schürdt“
In der letzten Woche wurde der 
neue Gemeindearbeiter Sebas-
tian Schmidt (im Bild links) von 
Hüttenwart Falk Ostermann (im 
Bild rechts) und Ortsbürgermeis-
ter Torsten Saynisch herzlich 
empfangen und im Anschluss 
wurde über die künftigen Aufga-
ben gesprochen. Sebastian 
Schmidt ist seit dem 01.01.2023 
beschäftigt und wird einen wichti-
gen Beitrag leisten, unseren 
schönen Ort Schürdt weiterhin 
attraktiv zu halten.
Zu seinen Aufgaben gehören 
bspw. die Pflege des Bolz- und 
Spielplatzes, Reinigungsarbeiten 
im Fahrbahnbereich oder Rück-
schnittarbeiten an Sitzbänken im 

Außenbereich.
Wir wünschen Sebastian Schmidt einen guten Start!
Die Ortsgemeinde möchte sich in diesem Zusammenhang auch bei 
Musa Halilov ganz herzlich bedanken, der viele Jahre in Schürdt als 
Gemeindearbeiter tätig war.
Wir wünschen Musa Halilov für die Zukunft alles Gute!

	■ Runder Tisch zur Verkehrsführung 
an der „Schürdter Höhe“

Die Schürdter Interessengruppe um Reinhold Brücken und Ortsbür-
germeister Torsten Saynisch hatten für den 15.12.22 zu einem Run-
den Tisch zum Gefahrenpunkt „Schürdter Höhe“ in die Schürdter 
Grillhütte geladen. Neben dem Ortsgemeinderat aus Schürdt und 
Ortsbürgermeistern aus den Nachbargemeinden sind Herr MdL Dr. 
Matthias Reuber und Bürgermeister Fred Jüngerich der Einladung 
gefolgt.
Ziel der Veranstaltung war es, weiter auf die aktuelle Verkehrsfüh-
rung aufmerksam zu machen, mit dem Ziel, dass die Gefahrenstelle 
perspektivisch durch einen Kreisel entschärft wird.
Die Teilnehmer wurden in Rahmen einer Präsentation über die Akti-
vitäten der letzten Jahre informiert. Reinhold Brücken präsentierte 
gesammelte Daten und informierte die Teilnehmer über einen Orts-
termin aus dem vorletzten Sommer, der u. a. unter Beteiligung des 
Landrates Dr. Enders und Landesbetrieb für Mobilität (LBM) statt-
fand.
Auch Bürgermeister Fred Jüngerich berichtete über Kontakte mit 
dem LBM seit dem Jahr 2018. Da die Verbandsgemeinde kein Bau-
lastträger an der „Schürdter Höhe“ ist, ist diese an möglichen Pla-
nungen allerdings nicht direkt beteiligt.

Dr. Reuber verwies auf weitere Aktivitäten, wie einen Pressebericht 
aus Oktober 2022 und initiierte mehrere „kleine Anfragen“ an das 
Verkehrsministerium RLP. Er stellte Daten aus der Unfallstatistik dar, 
wonach die „Schürdter Höhe“ aktuell noch nicht als „Unfallschwer-
punkt“ (aktuell gelistet als Unfallhäufungsstelle) bewertet wird.
In der sich anschließenden offenen Gesprächsrunde wurden ver-
schiedene Vorschläge diskutiert, um weiter auf den Gefahrenpunkt 
aufmerksam zu machen. Einvernehmen wurde dahingehend erzielt, 
die betroffenen Bürger aus Schürdt und den umliegenden Ortsge-

- den aktuellen Stand beim Breitbandausbau (FTTH „Fiber to 
the Home“). Dabei geht es darum, die Kupferleitungen von 
den grauen Verteilerkästen bis zum Hausanschluss durch ein 
Glasfaserkabel zu ersetzen, um eine höhere Übertragungs-
rate zu ermöglichen. Derzeit kommt die Ortsgemeinde nicht in 
den Genuss eines sogenannten eigenwirtschaftlichen Ausbaus 
durch die Deutsche Glasfaser, sondern muss 10% der Ausbau-
kosten selbst tragen. Die geschätzten Kosten für die Ortsge-
meinde belaufen sich derzeit auf ca. 30.000 €.

Bei der Einwohnerfragestunde entwickelte sich eine Diskussion 
über das zukünftige Ortsbild im Ortsteil Nassen, nachdem dort 
einige Baumaßnahmen stattgefunden haben bzw. sich noch in der 
Ausführung befinden.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Ortsgemeinderat über 
Grundstücksangelegenheiten zu beschließen.

	■ Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 24. November 2022

Unter Punkt 1 der Tagesordnung stimmte der Ortsgemeinderat der 
Befreiung von der Festsetzung des Bebauungsplans zur Errichtung 
eines Carports außerhalb der überbaubaren Fläche zu und erteilte 
das erforderliche Einvernehmen.
Anschließend berieten die Ortsgemeinderatsmitglieder über die 
Satzung zur Änderung der Benutzungsordnung für die Benutzung 
und die Gebühren der Freizeithütte „Waldpavillon“ der Ortsge-
meinde und stimmten der Satzung zu. Die Satzung wurde bereits in 
Ausgabe 51-52/2022 veröffentlicht.
In TOP 3 beschloss der Ortsgemeinderat die Übertragung der Auf-
gabe der Erdgasversorgung von der Ortsgemeinde Rott auf die Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld gemäß § 67 Abs. 4 
GemO.
Des Weiteren wurde festgelegt, dass die notwendigen Arbeiten am 
Spielplatz im Frühjahr 2023 durchgeführt werden sollen.
Ferner informierte Ortsbürgermeister Hagen Schneider den Rat wie 
folgt:
- Der Zuwendungsbescheid für die Modernisierung des Waldpavil-

lons von 97.398,53 € liegt vor. Davon wurden 68.178,97 € (70 %) 
durch das LEADER-Projekt finanziert.
Die Zuwendung ist bereits eingegangen, und alle Vorhaben wur-
den ohne Beanstandungen akzeptiert. Da ein Betrag in Höhe 
von 11.780,07 € unter der veranschlagten Maßnahme nicht in 
Anspruch genommen wurde, wurde dieser Betrag bereits widerru-
fen und steht nicht mehr zur Verfügung.

- Es wurden zwei Hundetoiletten für 460 € angeschafft.
- Der Ortsgemeinderat hat sich gegen die Dauerleihgabe 

der Ortsschilder entschieden

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 26. Januar 2023, 19 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Schöneberg eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Wahl der/des Ersten Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung 

und Einführung in das Amt
2. Wahl der/des Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Ein-

führung in das Amt
3. Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Haushalts-

plan für das Haushaltsjahr 2023
4. Zustimmung zur Annahme einer Spende
5. Informationen des Ortsbürgermeisters
6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde

Erich Krüger, 
Ortsbürgermeister

	■ „Du bist Schürdt“
Ab dem 26.01.2023 findet an jedem letzten Donnerstag im Monat 
(zunächst bis Juni ´23) in der Schürdter Grillhütte ein „offener 
Abend“ statt.
Jeder ist herzlich eingeladen, ab 19 Uhr zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Getränken (zum Selbstkostenpreis), Gesprächen, Inte-
ressenaustausch oder einfach nur zum Zuhören, vorbei zu kommen.
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Die damaligen Bruttogesamtkosten zum Zeitpunkt der Förderan-
tragsstellung beliefen sich auf 10.868,60 € brutto. Es sind somit 
Mehrkosten in Höhe von 2.753,49 € entstanden. Die Mehrkosten 
sind auf die Nebenkosten der Stadt-Land-plus GmbH, die Kosten 
für die Reproduktion von Bildmaterial durch die SK-Stiftung und die 
Kosten für das Getty-Museum zurück zu führen.
Von dem bewilligten Zuwendungsbetrag in Höhe von 6.521,16 € (60 
% von 10.868,60 €) wurden 6.521,15 € abgerufen. Die Differenz von 
0,01 € ergibt sich aus Rundungsdifferenzen. Der bewilligte Zuwen-
dungsbetrag wurde somit vollständig ausgeschöpft.
Auf die Projektbeteiligten ist somit ein Betrag in Höhe von 7.100,94 
€ zu verteilen. Dies entspricht einem Betrag in Höhe von 2.366,98 
€ für jeden Projektträger-/Kooperationspartner. Für die angefallenen 
Kosten ist die Ortsgemeinde Weyerbusch in Vorkasse getreten.
Laut dem geschlossenen Kooperationsvertrag zwischen den Pro-
jektbeteiligten wurde ein Anteil von ca. 2.000 € pro Projektpartner 
festgesetzt. Da die Ortsgemeinde Werkhausen auch nur die fest-
gesetzten anteiligen Mittel in Höhe von 2.000 € beschlossen hat, 
ist für den anfallenden Restbetrag in Höhe von 366,98 € noch ein 
Beschluss zu fassen. Die Verwaltung übernimmt die Verrechnung 
der angefallenen Kosten.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat den Erlass 
einer ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2022. Die Satzung wird in einer der 
nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes bekannt gemacht.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung beschloss der Rat die Einziehung 
des Weges Weyerbusch, Flur 6, Flurstücke 89/123 und 89/125. Eine 
Bekanntmachung hierzu erfolgte bereits in Ausgabe 50/2022 des 
Mitteilungsblattes.
Im weiteren Verlauf der Sitzung gab es Informationen des Ortsbür-
germeisters und des Ortsvorstehers von Hilkhausen.
Informationen des Ortsbürgermeisters:
• Das neue Fahrzeug für den Bauhof ist im Einsatz, die Aufbauten 

sowie die Verkleidung der Pritsche mit OSB-Platten sind in Eigen-
leistung montiert worden, das Alt-Fahrzeug befindet sich beim 
Autohaus Weller zum Verkauf.

• Beim Breitband gibt es aktuell keine neuen Informationen. Sobald 
sich was ergibt, wird Dirk Fischer von der Verbandsgemeindever-
waltung Altenkirchen-Flammersfeld an einer Sitzung des Ortsge-
meinderats teilnehmen.

• Die Neuregelung des Kommunalen Finanzausgleich kommt im 
nächsten Jahr, es gibt entsprechenden Informationsveranstaltun-
gen.

• Das Forstamt hat der Errichtung einer Halle an einer Bestands-
halle in der Straße „Unter den Eichen“ zugestimmt. Die Auffors-
tung wird angepasst und es erfolgt eine Kostenbeteiligung durch 
den Bauherrn.

• Die Abwasserleitungen unterhalb der Tennisplätz sowie in der 
Straße „Am Seifen“ wurden untersucht. Der Erste Beigeordnete, 
Ralf Hassel, stellte ausführlich die Ergebnisse der Untersuchun-
gen mittels einer Präsentation da. Es besteht Einigkeit, dass eine 
umfangreiche Sanierung beider Abwassersysteme in den nächs-
ten Jahren auf die Ortsgemeinde zukommt.

Informationen des Ortsvorstehers:
Durch die Vollsperrung der B 8 zwischen Birnbach und Weyerbusch 
sind viele über Hilkhausen nach Weyerbusch gefahren. Hierdurch 
wurden sowohl die Gemeindestraßen als auch die Kreisstraßen 
erheblich beschädigt. An einem Durchlass sind erhebliche Schäden 
sichtbar. Der Vorsitzende teilte hierzu mit, dass er bereits ein Schrei-
ben an den LBM geschickt habe, eine Antwort aber noch aussteht. 
Das Schreiben liegt auch dem Ordnungsamt der Verbandsgemein-
deverwaltung vor.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Freitag, 27. Januar 2023, 19 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Willroth eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Neufassung der wiederkehrenden Ausbaubeitragssatzung in 

der Ortsgemeinde Willroth
2. Forstwirtschaftsplan 2023
3. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag für den Umbau 

und die Nutzungsänderung einer Gaststätte in ein Apparte-
menthaus in der Grubenstraße

4. Bestätigung einer Eilentscheidung
Wegebau Gemeindewald, Mittelfreigabe

5. Neubaugebiet „Im Rusterflur/Ober der Lay“
Vergabe eines Straßennamens sowie Hausnummerierung

6. Verschiedenes

meinden einzubinden. Hierzu wird ein Unterschriftenblatt erstel-
len, welches in den Ortsgemeinden an publikumsstarken Punkten 
(Ärzte, Apotheken, Geschäften, etc.) ab Jahresbeginn ausgelegt 
werden kann - um die Koordination wurden die Ortsbürgermeister 
gebeten. Ferner ist beabsichtigt, dass UnterstützerInnen in Kürze 
auf einer Online-Plattform unserem Anliegen Nachdruck verleihen 
können.
Der gemeinsame Vorschlag von MdL Dr. Reuber und Bürgermeis-
ter Fred Jüngerich wurde ausdrücklich begrüßt und dankend aufge-
nommen, wonach ein weiteres Treffen - vor Ort an der „Schürdter 
Höhe“ - geplant wird. Hierzu werden Dr. Reuber und Herr Jüngerich 
die Entscheidungsträger von Bund und Land einladen.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 24. Januar 2023, 19 Uhr, findet in der „Henry-Hütte“ 
Seelbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung eines neuen Ratsmitglieds
2. Wahl, Ernennung und Vereidigung der/des weiteren 

Beigeordnete/n
3. Zustimmung zur Annahme einer Spende
4. Bestätigung einer Eilentscheidung

Erteilung des Einvernehmens zur Nutzungsänderung eines 
ehemaligen Anbindestalls in eine Milchverarbeitung mit Käse-
rei im Außenbereich

5. Bestätigung einer Eilentscheidung
Auftragsvergabe
Unterspülung Wirtschaftsweg zur Henry-Hütte

6. Bestätigung einer Eilentscheidung
Auftragsvergabe
Bordsteinabsenkung

7. Konzessionsvertrag zur Erdgasversorgung in der Verbandsge-
meinde Altenkirchen-Flammersfeld
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

8. Verabschiedung des Gemeindearbeiters
9. Informationen der Ortsbürgermeisterin
10. Verschiedenes
11. Einwohnerfragestunde

Anke Klein, Ortsbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 24. Januar 2023, 18.30 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Sörth eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Antrag auf Zuwendung für die Erneuerung des Radweges von 

Giesenhausen nach Mammelzen im Bereich der Ortsgemeinde 
Sörth

2. Instandsetzung der Buswartehalle
3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung und die 

Gebühren für die Benutzung des Dorfgemeinschaftshauses der 
Ortsgemeinde Sörth

4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
 Walter Fischer, Ortsbürgermeister

	■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 29. November 2022

Zu Beginn der Sitzung stand das LEADER-Vorhaben „August-
Sander-Weg“ zur Beratung. Für die Umsetzung dieses Vorhabens 
„August-Sander-Weg - Bildungs- und Kulturpfad Erste Phase - Kon-
zeptentwicklung“ sind folgende Kosten entstanden - die nachfolgen-
den Kosten werden in brutto ausgewiesen.
Fixierung des Wegeverlaufs (Stadt-Land-plus GmbH)
(inkl. Nebenkosten)   7.132,86 €
Bilderrecherche (Falk Haberkorn)   3.800,00 €
Reproduktion von Bildmaterial (Sk-Stiftung)   2.403,00 €
Getty-Museum   286,23 €
Bruttogesamtkosten:   13.622,09 €



Altenkirchen-Flammersfeld 29 Donnerstag, 19.01.2023

Berod
26.01.2023 Christa Henn ............................................... 80 Jahre
Birnbach
25.01.2023 Robert Alan Mc Farland ............................... 75 Jahre
Eichelhardt
23.01.2023 Renate Schumacher .................................... 85 Jahre
Ersfeld
26.01.2023 Almut Misera ................................................ 80 Jahre
Helmenzen
20.01.2023 Ulrike Jünger ............................................... 70 Jahre
Horhausen
25.01.2023 Petra Schmidt-Markoski ............................... 70 Jahre
Mehren
23.01.2023 Gerhard Schnabel ....................................... 90 Jahre
24.01.2023 Hildegard Pielok .......................................... 90 Jahre
Obererbach
21.01.2023 Dr. Fouad Monier ......................................... 90 Jahre
Rettersen
26.01.2023 Viktor Just .................................................... 70 Jahre
Sörth
20.01.2023 Cornelia Binder ............................................ 70 Jahre
Stürzelbach
23.01.2023 Karin Thomas .............................................. 75 Jahre
Weyerbusch
21.01.2023 Zvonko Mitic................................................. 75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden 

Standesamtliche Nachrichten

	■ Geburten:
Juri Dieser, Rott
Kilian Kespe, Berod
Liam Phil Prangenberg, Weyerbusch
Luela Muriqi, Willroth
Philipp Barlmeyer, Altenkirchen
Milana Hotinski, Reiferscheid
Matilda Holl, Burglahr
Eugen Lomanar, Schürdt

	■ Sterbefälle:
Heinz-Jürgen Radmer, Altenkirchen
Gisela Inge Semke, Altenkirchen
Gabriele Kopp, Rott
Anita Helga Henn, Mammelzen
Dr. Salamat Schiftah, Altenkirchen
Alfred Nikolaus Jacobs, Werkhausen
Georg Hugo Hahn, Mehren
Monika Walkenbach, Obererbach

Nichtöffentliche Sitzung:
7. Grundstücksangelegenheiten
8. Verschiedenes

Wilfried Schiefer, Ortsbürgermeister

	■ Wölmerser Treff 65plus
Weihnachtsfeier
Zum Jahresabschluss 2022 traf sich die Gruppe 
„65plus“ aus Wölmersen zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Neuen-Leben-Zentrum. 
Nach einer amüsanten Geschichte vom alljähr-
lichen „Einkauf des perfekten Weihnachtsbau-
mes“ und dem Austausch einiger Anekdoten 
erwartete uns ein leckeres Buffet.

Nachdem sich alle gestärkt hatten, wurde noch lange zusammen-
gesessen und viel geplaudert. Wir freuen uns darauf, im Jahr 2023 
weitere schöne Stunden zusammen verbringen zu können.

Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
21.01.2023 Ingrid Siegmund .......................................... 80 Jahre
22.01.2023 Elfriede Gräfe .............................................. 90 Jahre
25.01.2023 Marie-Luise Leser ........................................ 75 Jahre
25.01.2023 Dietmar Möller ............................................. 70 Jahre

Volkshochschulen/Weiterbildung

Kursprogramm der VHS Altenkirchen-Flammersfeld
Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in unser Kursprogramm. Die detaillierten Kursbeschreibungen finden Sie auf 

unserer Homepage vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de.

Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt unter dem jeweiligen Kurs auf 
unserer Homepage oder telefonisch.
Wie kann ich bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung. 
Diese wird Ihnen per Post zugestellt.
Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung 
benötigen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!
Telefon 02681 / 85-196 · E-Mail vhs(at)vg-ak-ff.de

Fachbereich 1
Recht; Politik & Gesellschaft
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
und Betreuungsverfügung
Di. 28.02.2023, 18:30 - 20 Uhr, 1 Termin, 
Kurs-Nr. 101

Mit: Notar Dr. Andreas Engels
Kursort: Großer Ratssaal Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: kostenlos
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Autorenlesung: Wie wir die Welt sehen - Was negative Nach-
richten mit unserem Denken machen und wie wir uns freuen“ 
von Ronja v. Wurmb-Seibel
Hybride Lesung mit Diskussion
Mi. 01.03.2023, 19 - 21 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 102
Mit: Ronja von Wurmb-Seibel
Kursort: Großer Ratssaal Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 10 € (inkl. einem Glas Wein von LaPiccola Altenkir-
chen)

Fachbereich 2
Kunst & Kultur
Selbst ist die Frau - Heimwerken, will/kann ich 
auch!
Sa. 21.01.2023, 15 - 18 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 201
Mit: Schreinermeister Frank Seifen

Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 78 € inkl. Materialkosten
Nähworkshop - Pimp it up
Sa. 11.02.2023, 16 - 19 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 202
Mit: Irmgard Weller-Link
Kursort: Aterlier und Nähschule, Hauptstraße 8, 57589 Ückert-
seifen
Kursgebühr: 78 € inkl. Materialkosten
Makramee - Schnupperkurs
Sa. 04.03.2022, 10 - 13 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 203
Mit: Carolina Herder
Kursort: Kleiner Ratssaal Flammersfeld, Rheinstraße 17, 57632 
Flammersfeld
Kursgebühr: 36 € inkl. Materialkosten
Schreibwerkstatt - Workshop für kreatives Schreiben
Sa. 04.03.2022, 14 - 18 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 404
Mit: Beate Fuhrmann
Kursort: Kleiner Ratssaal Flammersfeld, Rheinstraße 17, 57632 
Flammersfeld
Kursgebühr: 48 €

Fachbereich 3
Gesundheit / Ernährung
Ayurveda: Gesundheit für den Alltag
Di. 24.01.2023, 18 - 19 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 312
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Rathaus Flammersfeld, Kleinen Sitzungs-
saal, Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld

Kursgebühr: 22 €
Achtsamkeit und Selbstfürsorge
Mi. 25.01.2023, 18 - 21 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 313
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Praxis Pfeffermann, Mühlenstraße 13, 57632 Berzhausen
Kursgebühr: 35 €
ErfolgReicher sein und leben
Di. 07.02.2023, 18 - 21 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 317
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Praxis Pfeffermann, Mühlenstraße 13, 57632 Berzhausen
Kursgebühr: 35 €
Den Durchblick wagen
Mi. 08.02.2023, 18 - 20 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 318
Mit: Martina Wulsch
Kursort: Rathaus Flammersfeld, Kleinen Sitzungssaal, Rhein-
straße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 18 €
Zumba Gold Tanz Fitness
Di. 14.02.2023, 18 - 19 Uhr, 10 Termine, Kurs-Nr. 320
Mit: Karen Borchert
Kursort: Turnhalle Grundschule Flammersfeld, Ecke Südstraße/
Schulstraße, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 52 €
Das kleine Massage_ABC
Mi. 15.02.2023, 17:30 - 19 Uhr, 17:30 - 19 Uhr, Kurs-Nr. 321
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 42 €
Omas Rezeptwelt: Hausfrauenküche
Fr. 03.03.2023, 17:30 - 20:30 Uhr, Kurs-Nr. 328
Mit: Melanie Henn
Kursort: Schulküche, Raiffeisen-Grundschule Weyerbusch
Kursgebühr: 19 € zzgl. Lebensmittelkosten, die am Kurstag bar zu 
zahlen sind
Yoga
Workshop: Aerial Yoga zum Kennenlernen
Fr. 13.01.2023, 17 - 18:15 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 306
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 22 €

Workshop: Aerial Yoga Deep
Fr. 13.01.2023, 18:30 - 19:45 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 307
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 22 €
Workshop: Auszeit mit Faszien-Yoga
Sa. 14.01.2023, 12:30 - 15:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 308
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Rathaus Flammersfeld, Großen Sitzungssaal, Rhein-
straße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 22 €
Aerial-Yoga für leicht Fortgeschrittene
Fr. 20.01.2023, 9:45 - 11 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 309
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 90 €
Workshop: Faszien-Yoga meets Faszientherapie
Fr. 27.01.2023, 18:30 - 20:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 314
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 30 €
Kundalini-Yoga
Mo. 06.02.2023, 17 - 18:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 315
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Rathaus Flammersfeld, Großen Sitzungssaal, Rhein-
straße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 44 €
Kundalini-Yoga
Mo. 06.02.2023, 19 - 20:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 316
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Rathaus Flammersfeld, Großen Sitzungssaal, Rhein-
straße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 44 €
Yoga für Menschen 60 Plus
Do. 09.02.2023, 18:30 - 20 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 319
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Rathaus Flammersfeld, Großen Sitzungssaal, Rhein-
straße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 44 €
Workshop: Hatha Yoga und Klang
Sa. 11.02.2023, 12:30 - 15:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 368
Mit: Heike Thüner-Riekenbrauck und Ansgar Riekenbrauck
Kursort: Rathaus Flammersfeld, Großen Sitzungssaal, Rhein-
straße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 36 €
Aerial-Yoga für Einsteiger*innen
Mi. 01.03.2023, 17 - 18:30 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 323
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 90 €
Aerial-Yoga für leicht Fortgeschrittene
Mi. 01.03.2023, 18:30 - 20 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 324
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 90 €
Aerial-Yoga für leicht Fortgeschrittene
Fr. 03.03.2023, 9:45 - 11:15 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 325
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 90 €
Yoga für Kids & Teens
Fr. 03.03.2023, 16 - 17 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 326
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 66 €
Aerial-Yoga für leicht Fortgeschrittene
Fr. 03.03.2023, 17 - 18:30 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 325
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 90 €

Fachbereich 4
Sprachen
Englisch Ü60
Di. 17.01.2023, 8:30 - 10 Uhr, 12 Termine, Kurs-Nr. 402
Mit: Brunhilde Busley
Kursort: Rathaus Flammersfeld, Kleinen Sitzungs-

saal, Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld, Kursgebühr: 76 €
Englisch Ü60
Di. 17.01.2023, 10:15 - 11:45 Uhr, 12 Termine, Kurs-Nr. 403
Mit: Brunhilde Busley
Kursort: Rathaus Flammersfeld, Kleinen Sitzungssaal, Rhein-
straße 17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 76 €

Weitere Informationen erhalten Sie von der vhs Flammersfeld, Tel. 02681/85-196, vhs@vg-ak-ff.de
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Besser Fotografieren - Kamera & Technik #1
Samstag, 04.02.2023, 9:30 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Olaf Pitzer - 45 €
Portugiesisch für die Reise im Kulturwerk Wissen - A1
Montag, 06.02.2023, 17:30 bis 19:00 Uhr - 12 Termine
Ana Paula Porwich - 66 €
Vorankündigung:

Tagesfahrt nach Frankfurt - Besuch 
der Ausstellung NIKI DE SAINT PHALLE
Donnerstag, 16. Februar, 8 bis 19 Uhr
Abfahrtsorte in Altenkirchen, Wissen und 
Betzdorf
38 € inklusive Busfahrt, 
Eintritt und Führung
Anmeldungen und Informationen, 
Kreisvolkshochschule Altenkirchen: 
02681/812211 oder kvhs@kreis-ak.de

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller – 
Soziokulturelles Zentrum e.V.  
Altenkirchen

Resilienz stärken! - 
Positive Lebensgefühle 
in unsicheren Zeiten?!
Trotz widriger Umstände ist der resiliente 
Mensch fähig, sich erfolgreich zu entwi-
ckeln. 

In der Psychologie werden diejenigen Menschen als resilient 
bezeichnet, die psychisch widerstandsfähig sind. Resilienz wirkt wie 
ein „seelisches Immunsystem“ das hilft, Krisen durchzustehen oder 
sogar gestärkt daraus hervorzugehen. Und das ist lernbar!
Leitung: Anke Pfeffermann, seit 31 Jahren in eigener Praxis für Psy-
chotherapie und Supervision. Traumatherapeutin, Ausbilderin in 
Gestalttherapie (DVG)
Sa., 11.02., 10 – 17 Uhr & So., 12.02., 10 – 15 Uhr, 170 €

Digitale Grundbildung
Auch Erwachsene mit deutscher Muttersprache können zum Teil 
nicht so gut lesen und schreiben, wie es im beruflichen und sonsti-
gen Alltag eigentlich nötig ist. 
Deshalb führen wir Kurse für gering literarisierte Erwachsene durch, 
in denen wir das Lesen und Schreiben vermitteln.
Termin: ab März 2023, 
Ort: Online & im Haus Felsenkeller, kostenfrei

Diskussionsabend: Dialog der Weltreligionen
Die bundesdeutsche Gesellschaft gestaltet sich immer mehr nicht 
nur multikulturell, sondern ebenso immer stärker multireligiös. Alle 
Weltreligionen sind neben dem Christentum in Deutschland ver-
treten. Ein Dialog der Weltreligionen hat bereits begonne Kann der 
Dialog der Religionen einen Beitrag für Toleranz und die Bewahrung 
der Natur leisten? Über das und mehr wollen wir an diesem Abend 
diskutieren.
Leitung: Karsten Matthis, evangelischer Dipl. Theologe, Pfarrer in 
Flammersfeld
Do., 02.03., 18:30 – 20:30 Uhr, 7 €

Lach Yoga - „Fake it, until you make it!“
Diese Form des Yoga geht vom grundlosen Lachen (Sanskrit hasya) 
aus. Ein zunächst willentliches, künstliches Lachen soll dabei in 
ein echtes, natürliches Lachen übergehen. Die Übungen sind eine 
Kombination aus Klatsch-, Dehn- und Atemübungen, verbunden mit 
pantomimischen Übungen, die zum Lachen anregen. Verschiedene 
Übungen aus Atemtherapie und Kinesiologie sind gut für die physi-
sche und psychische Gesundheit und lassen Freude im Alltag ent-
decken.
Leitung: Sammy Boroumand, Physiotherapeut und Lachtrainer
Sa., 11.03., 14 – 17 Uhr, 38 €

Zuckersucht und andere lästige Gewohnheiten - Wie kann ich 
sie mit Leichtigkeit in den Griff bekommen?
Dieses Seminar gibt verständliche Einblicke und praktische Tipps 
in das Thema „Wie kann man Verhalten und Mikro-Gewohn-
heiten entwickeln, um nachhaltig zuckerfrei zu leben oder auch 
andere unschöne Essgewohnheiten umzustellen?“. Lernen Sie das 
Geheimnis und Erfolgsrezept der Mikro-Gewohnheiten kennen! 
Nutzt vielleicht die Fastenzeit für eine Ernährungsumstellung. In die-
sem Seminar gibt es viel zu lernen, über Ernährung, aber auch über 
sich selbst. Die Teilnahme ist vor Ort im Felsenkeller, aber auch 
online möglich.
Leitung: Oliver Günzler, seit 21 Jahren amtsärztlich geprüfter Heil-
praktiker, Weiss-Therapeut, Ausbilder und Zuckerexperte
Di., 14.03, 28.03. & 11.04., jeweils von 19 – 20:30 Uhr, 60 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, 
Tel. 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder 
www.haus-felsenkeller.de

	■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Unsere Kursvorschau

FIT-MIX - Winterkurs
Donnerstag, 19.01.2023, 
10:00 bis 11:00 Uhr - 
10 Termine
Svenja Lichtenthäler - 55 €
Watercolor und Handlettering - 
Neues Jahr 2023
Samstag, 21.01.2023, 
10:00 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Olesja Leikam - 25 €

Autogenes Training
Montag, 23.01.2023, 18:00 bis 19:30 Uhr - 8 Termine
Sabine Wellmann - 70 €
QI GONG - Online Basiskurs
Montag, 23.01.2023, 18:30 bis 19:45 Uhr - 6 Termine
Sabine Danek - 36 €
Erste-Hilfe: Aus- und Fortbildung in Erster Hilfe für Bildungs- 
und - Erziehungseinrichtungen für Kinder
Dienstag, 24.01.2023, 8:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Jörg Gerharz - 50 €
Onlinekurs: Englisch für echte Anfänger*innen
Dienstag, 24.01.2023, 17:00 bis 18:30 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 85 €
Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrittene
Dienstag, 24.01.2023, 18:00 bis 20:45 Uhr - 4 Termine
Annemarie Schödl - 40 €
Onlinekurs: Französisch am Vormittag für Teilnehmende mit 
guten Kenntnissen - B1
Mittwoch, 25.01.2023, 9:00 bis 10:30 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 95 €
Autogenes Training
Mittwoch, 25.01.2023, 10:00 bis 11:30 Uhr - 8 Termine
Sabine Wellmann - 70 €
English Conversation - B2
Mittwoch, 25.01.2023, 17:30 bis 19:00 Uhr - 12 Termine
Jutta Schmidt - 75 €
Tabellenkalkulation mit Excel - Grundlagen- und Kompaktkurs
Mittwoch, 25.01.2023, 17:30 bis 20:45 Uhr - 2 Termine
Jörg Orthen - 45 €
Zeichenkurs - aller Einstieg ist einfach
Mittwoch, 25.01.2023, 18:00 bis 19:30 Uhr - 8 Termine
Verena Gill - 50 €
QI GONG - Basiskurs in Präsenz
Donnerstag, 26.01.2023, 10:00 bis 11:15 Uhr - 5 Termine
Sabine Danek - 33 €
Qi Gong im Kontext traditionellen Brauchtums der alten chine-
sischen Kultur
Donnerstag, 26.01.2023, 15:45 bis 17:00 Uhr - 5 Termine
Spanisch für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen
Donnerstag, 26.01.2023, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Ana Böhm - 66 €
Onlinekurs: Dein Biogarten - Erste Schritte zur Selbstversor-
gung
mit zwei Live-Abenden und Newsletterverschickung
Donnerstag, 26.01.2023, 19:00 bis 20:30 Uhr - 2 Termine
Julia Hilgeroth-Buchner - 30 €
Englisch Grundkurs für den Wiedereinstieg - A1/A2
Montag, 30.01.2023, 9:30 bis 11:00 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 85 €
Selbstversorgung leicht gemacht - Wie aus deinem Garten ein 
Gemüse- und Blütenparadies wird
Mittwoch, 01.02.2023, 18:30 bis 21:00 Uhr - 3 Termine
Julia Hilgeroth-Buchner - 30 €
Stress im Alter / im Alter allein - Austausch und Stressbewälti-
gungsstategien
Donnerstag, 02.02.2023, 10:30 bis 12:00 Uhr - 6 Termine
Sabine Wellmann - 90 €
Arbeiten mit alten Dokumenten
Donnerstag, 02.02.2023, 16:00 bis 17:30 Uhr - 1 Termin
Ulrich Braun - 50 €
Alte Maßeinheiten im Westerwald und Siegerland
Donnerstag, 02.02.2023, 17:30 bis 19:00 Uhr - 1 Termin
Ulrich Braun - 50 €
Online Infoveranstaltung
Leitungsqualifizierung im Sinne der Fachkräftevereinbarung 
für Kitas in RLP Freitag, 03.02.2023, 09:00 bis 09:30 Uhr - 1 Termin
Bettina Beyer und Siglinde Czenkusch - kostenfrei
Online Infoveranstaltung
Basisqualifizierung 2023
Freitag, 03.02.2023, 10:00 bis 10:30 Uhr - 1 Termin
Siglinde Czenkusch - kostenfrei
Onlinekurs: Deutsch als Fremdsprache - B1
Freitag, 03.02.2023, 16:30 bis 18:00 Uhr - 12 Termine
Michelle Bender - 70 €
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Jahrgangsstufen 9 – 13 ein, um diesen besonderen Abend gemein-
sam zu erleben. Allesamt in eleganten Abendkleidern und schicken 
Anzügen. Auch einige Lehrerinnen und Lehrer feierten mit und tanz-
ten ausgelassen. Nebenan im Werkraum verkauften die 13er 
Snacks und Getränke. Ein besonderes Highlight waren die gemixten 
alkoholfreien Cocktails, deren farbliche und geschmackliche Kreati-
onen Extraklasse waren und auf große Begeisterung stießen.
Die Pausenhalle war zur Garderobe umfunktioniert worden. Eine 
von Alexander Stahl gebaute Fotowand kam zum Einsatz. Hier 
wurden Fotos fast am Fließband geschossen, egal ob einzeln, mit 
Freundinnen und Freunden oder auch größeren Gruppen. Dabei 
sind viele sehr schöne und kreative Fotos entstanden.

Für die Musik und die passende Beleuchtung sorgte – wie immer, 
äußerst professionell – das Technikteam des Gymnasiums. Nach 
anfänglichem Zögern füllte sich die Tanzfläche mehr und mehr. Hier 
stellten Schülerinnen und Schüler unter Beweis, was sie in den letz-
ten Wochen im Tanzkurs gelernt hatten. Neben Disco Fox, langsa-
mem Walzer und Cha-Cha-Cha wurde immer wieder ausgelassen 
zu Party-Musik über Klassen- und Jahrgangstufen hinweg getanzt 
und abgefeiert. Auch die eine oder andere Polonaise schlängelte 
sich im Verlauf des Abends durchs Forum.
Gegen 24 Uhr machten sich alle Partygäste müde, verschwitzt und 
zum Teil mit schmerzenden Füßen auf den Heimweg. „Angels“ von 
Robbie Williams bildete den Abschluss und passte sinnbildlich zu 
diesem überaus gelungenen Abend und seiner Stimmung.
Lesefreude beim Vorlesewettbewerb der Klassen 6
Dana Plett (6.1, mitte) qualifiziert sich für den Kreisentscheid!
In der vorletzten Schulwoche vor Weihnachten fand in der Biblio-
thek der Vorlesewettbewerb der Klassen 6 des Westerwald-Gymna-
siums statt. Die vier Klassensieger und vier Zweitplatzierten hatten 
sich in den klasseninternen Vorentscheidungen im Lesen durchge-
setzt und traten vor die Jury, bestehend aus den Lehrerinnen Karina 
Fries und Tanja Bornhütter, den Bibliothekarinnen Gabi Hillers und 
Nadine Schnell sowie den Schülerinnen Destina Cetin und Angelina 
Hertje (beide MSS 11). Diese hatte es schwer, die Entscheidungen 
zu fällen, da alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer sehr gut vorlasen. 
Einige präsentierten ihre selbstgewählten Jugendbücher besonders 
ausdrucksstark und erreichten die zweite Runde, indem sie einen 
Fremdtext, „Prinzessin Isabella“, ein modernes Märchen von Corne-
lia Funke, vorlesen mussten.

Schließlich standen die Gewinnerinnen des Vorlesewettbewerbs 
fest, denen wir herzlich gratulieren:

Den ersten Platz belegte Dana Plett (6.1) mit Andreas Schlüter: 
„Frankenstein und ich“. Zweite wurde Liv Otterbach (6.3) mit J.K. 
Rowling: „Harry Potter und der Stein der Weisen“. Den dritten Platz 
ergatterte Nele Abraham (6.2) mit Tui T. Sutherland: „Wings of Fire“.

Schulen und Kindertagesstätten

	■ August-Sander-Schule Altenkirchen
Anmeldungen für die Klassenstufe 5 im 
Schuljahr 2023 - 24
Schon jetzt besteht die Möglichkeit, sich 
einen Anmeldetermin für die Klasse 5 im 
Schuljahr 2023 - 24 an der August-San-

der-Schule Realschule Plus und FOS einzuholen. Viele interessierte 
Grundschuleltern und Viertklässler haben sich am Tag der Offenen 
Tür über das Bildungsangebot und die Abschlussmöglichkeiten der 
August-Sander-Schule informiert. Darüber hinaus empfiehlt sich ein 
Blick auf die Schulpräsentation, die auf der Homepage eine Ori-
entierungshilfe bietet: www.rsplus-altenkirchen.de Selbstverständ-
lich ist es auch möglich, Termine zur persönlichen Beratung abzu-
sprechen. Die Anmeldungen für die Schülerinnen und Schüler der 
zukünftigen Klassenstufe 5 sind an folgenden Tagen im Sekreta-
riat im Gebäude I möglich: Montag, 30.01.2023, bis Donnerstag, 
02.02.2023: 8.30 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 17 Uhr; Frei-
tag, 03.02.2023: von 8.30 Uhr bis 12 Uhr.
Zur Anmeldung mitzubringen sind: Geburtsurkunde/Stammbuch, 
Nachweis über Masernschutzimpfung, Foto, letztes Zeugnis und 
Empfehlungsschreiben der Grundschule.
Telefonische Terminvereinbarung unter Sekretariat Frau Jung, Tel. 
02681/ 2084.

	■ Pestalozzi-Schule Altenkirchen
Sicher durch die dunkle Jahreszeit

Ein besonderer Schultag begeisterte 
Anfang Januar die Erstklässler der Pesta-
lozzi-Schule Altenkirchen. Verkehrssicher-

heitsberater Matthias Müller von der Polizeiinspektion Altenkirchen 
führte ein Fußgängertraining in Verbindung mit dem Thema „Licht 
und Dunkelheit“ durch.

Mit Liedern, begleitet durch seine 
Gitarre und gemeinsam mit Hand-
puppe Mäxchen, erklärte er den 
Kindern kurzweilig diese wichti-
gen Themen. Begeistert sangen 
sie zusammen ein Lied, mit dem 
die Notrufnummern von Polizei 
und Feuerwehr nun sicher ganz 
fest im Gedächtnis bleiben und 
bekamen anschaulich vermittelt 
wie wichtig es ist, im Straßenver-
kehr gut sichtbar zu sein.

In einer praktischen Übung hörten die Schüler auf Geräusche in 
ihrer Umgebung und trainierten das Überqueren der Straße am 
Zebrastreifen.

Die vier ersten Klassen verabschiedeten sich mit einem begeister-
ten „Dankeschön“ von Herrn Müller und freuen sich schon heute auf 
ein Wiedersehen.

	■ Westerwald-Gymnasium Altenkirchen
Festlicher Winterball

Bei perfektem Winterwetter fand kurz vor Weih-
nachten erstmals ein Winterball am Westerwald-
Gymnasium statt. Das Forum der Schule war 
zuvor durch das EventTeam und einige Schülerin-
nen und Schüler der MSS 13, unter der kreativen 
Leitung von Laura Pees, in einen tollen winterli-
chen Ballsaal verwandelt worden. Ab 18 Uhr fan-
den sich etwa 200 Schülerinnen und Schüler der 
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Berufsbildende Schule Wissen
Anmeldung zum Schulbesuch 2023/24:
Hachenburger Str. 47, 57537 Wissen, Tel. 02742 9337-0, Fax: 
02742 9337-37
E-Mail: sekretariat@bbs-wissen.de ; Internet: www.bbs-wissen.de
Berufliches Gymnasium (3 Jahre, Vollzeitform)
Wirtschaft
Duale Berufsoberschule (2 Jahre, Teilzeitform)
Fachschulen (Vollzeitform)
Bildungsgang Sozialwesen (3 Jahre):
Fachrichtung Sozialpädagogik (Erzieher)
Berufsfachschule Pflege (vorher FS Altenpflege) (3 Jahre)
Fachschule Altenpflegehilfe (1 Jahr)
Fachschulen (Teilzeitform)
Bildungsgang Wirtschaft (2 bzw. 4 Jahre)
Fachrichtung Kommunikation und Büromanagement
Bildungsgang Sozialwesen (3 Jahre):

Fachrichtung Sozialpädagogik (Erzieher)
Fachrichtung Heilerziehungspflege
Fachrichtung Organisation und Führung

Höhere Berufsfachschulen (2 Jahre, Vollzeitform)
Zweijähriger höherer Bildungsgang für
- Wirtschaft
- Sozialassistenz
Berufsfachschulen 1 (1 Jahr, Vollzeitform)
- Gesundheit/Pflege
- Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen
- Gewerbe und Technik (Holztechnik)
- Wirtschaft und Verwaltung
Berufsfachschulen 2 (1 Jahr, Vollzeitform)
(aufbauend auf der BF 1 im entsprechenden Schwerpunkt)
Berufsvorbereitungsjahre (1 Jahr, Vollzeitform)
(Die Anmeldung erfolgt durch die abgebenden Schulen und die Sor-
geberechtigten.)
Berufsschule (duale Ausbildung)
(Die Anmeldung erfolgt durch die Ausbildungsbetriebe.)
Zur frühzeitigen Schulplatzzusage müssen die Anträge bis 1. 
März 2023 in der Berufsbildenden Schule Wissen, Hachenburger 
Str. 47, 57537 Wissen, eingegangen sein.
Anträge sind im Büro der BBS Wissen erhältlich bzw. unter www.
bbs-wissen.de/download herunterzuladen.
Berufsbildende Schule Betzdorf-Kirchen
Anmeldung zum Schulbesuch 2023/24:
Auf dem Molzberg 14, 57548 Kirchen, Tel. 02741 9597-0, Fax: 
02741-9597-33
E-Mail: verwaltung@bbs-betzdorf-kirchen.de ;
Internet: www.bbs-betzdorf-kirchen.de
Berufliches Gymnasium (3 Jahre, Vollzeitform)
Technik
- Metalltechnik
- Umwelttechnik
Duale Berufsoberschule (2 Jahre, Teilzeitform im Hybridunterricht)
Fachschule Technik (4 Jahre, Teilzeitform)
Maschinentechnik –
Schwerpunkt Maschinenbau und Mechatronik
Höhere Berufsfachschule (2 Jahre, Vollzeitform)
Zweijähriger höherer Bildungsgang
- Informationstechnik
Berufsfachschule (3 Jahre, Vollzeitform)
mit berufsqualifizierendem Abschluss – Maßschneider/-in
Berufsfachschulen 1 (1 Jahr, Vollzeitform)
- Elektrotechnik
- Fahrzeugtechnik
- Metalltechnik
- Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen
- Gesundheit/Pflege
Berufsfachschulen 2 (1 Jahr, Vollzeitform)
(aufbauend auf der BF 1 im entsprechenden Schwerpunkt)
Berufsvorbereitungsjahr (1 Jahr, Vollzeitform)
(Die Anmeldung erfolgt durch die abgebenden Schulen und die Sor-
geberechtigten.)
Berufsschule (duale Ausbildung)
(Die Anmeldung erfolgt durch die Ausbildungsbetriebe.)
Zur frühzeitigen Schulplatzzusage müssen die Anträge bis 1. 
März 2023 in der Berufsbildenden Schule Betzdorf-Kirchen, Auf 
dem Molzberg 14, 57548 Kirchen, eingegangen sein.
Anträge sind im Büro der BBS Betzdorf-Kirchen erhältlich bzw. unter 
www.bbs-betzdorf-kirchen.de herunterzuladen.

	■ Wiedtal-Gymnasium Neustadt (Wied)
Informationen zum Anmeldeverfahren der zukünftigen Fünft-
klässler für das Schuljahr 2023/2024
Im Zeitraum vom 30.1. bis zum 3.3.2023 können Eltern und Sor-
geberechtigte ihr Kind am Wiedtal-Gymnasium persönlich anmel-
den. Es findet in jedem Fall ein Gespräch mit dem Schulleiter Herr 
Mehlfeldt oder der Orientierungsstufenleiterin Frau Jodaitis statt. 

Alle drei freuten sich neben einer Urkunde auch über Buchgut-
scheine der Wäller Buchhandlung. Als Schulsiegerin der 6. Klassen 
hat sich Dana Plett zudem für den Kreisentscheid des Vorlesewett-
bewerbs des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels qualifi-
ziert.

	■ Integrierte Gesamtschule Horhausen
Anmeldung neue 5er:
30.01. - 14.02.2023 jeweils von 15 - 18 Uhr
Informationsveranstaltung 
zur gymnasialen Oberstufe
Anmeldetermine 
für das Schuljahr 2023/2024:

- Dienstag, 31.01.2023
- Donnerstag, 02.02.2023
- Mittwoch, 08.02.2023
- Freitag, 10.02.2023 jeweils von 15 - 18 Uhr
Termine zur Anmeldung erhalten Sie über das Schulbüro der IGS 
Horhausen, Tel. 02687 920 920, info@igs-horhausen.de; www.igs-
horhausen.de
Vorlesewettbewerb 2022 - Tolle Buchtitel zeugen von Leselust!
Zufriedenheit strahlte Olaf Keller, der Stufenleiter 5/6 der IGS Hor-
hausen aus, als er die zahlreichen Zuhörer begrüßte. Zum Glück 
konnte die Finalrunde der Klassensieger beim Vorlesewettbewerb 
der 6. Jahrgangsstufe an der IGS Horhausen am 14. Dezember 
2022 wieder unter „normalen“ Bedingungen stattfinden. Alle Finalis-
ten und Finalistinnen zeigten hervorragende Leistungen.
Cesur Tasdelen, Klasse 6.3, überzeugte mit seiner Buchvorstellung 
die 3-köpfige Jury von seinem Können, und auch beim Vorlesen des 
unbekannten Textes hatte er die Nase vorn. Im kommenden Früh-
jahr wird Cesur in der nächsten Runde beim Kreisentscheid mit um 
den Sieg lesen. Auch die übrigen Schülerinnen und Schüler der IGS 
zeigten gute Leistungen und gingen am Ende nicht leer aus. „Lesen 
ist immer ein Gewinn“, lobte die Jurorin und Vorsitzende des För-
dervereins der IGS Horhausen, Elke Schmitt, die Teilnehmer des 
Schulentscheides und freute sich über die erleichterten und strah-
lenden Kinderaugen bei der Preisverleihung.

Mirjam Hübner, die Didaktische Koordinatorin und Fachlehrerin 
zweier sechster Klassen, lobte die Schülerinnen und Schüler der 
gesamten Jahrgangsstufe, die im Unterricht sehr kreative Faltbü-
cher (Lapbooks) anfertigten und einzelne Exemplare während der 
Veranstaltung zur Ansicht auf Staffelleien präsentierten.
Ganz herzlich möchte sich die Schulgemeinschaft der IGS bei dem 
Schreib- und Spielwarengeschäft Faßbender aus Horhausen und 
dem Förderverein bedanken, die auch in diesem Jahr großzügige 
Preis- und Sachspenden zur Verfügung stellten. Seit 1959 organi-
siert der Börsenverein des Deutschen Buchhandels jährlich den 
Vorlesewettbewerb. Mitbegründet von Erich Kästner, steht er unter 
der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten und zählt zu den von 
der Kultusministerkonferenz empfohlenen Schülerwettbewerben.

	■ Die Berufsbildende Schulen 
Betzdorf und Wissen beraten

Die Berufsbildende Schule Betzdorf-Kirchen und die Berufsbildende 
Schule Wissen informieren über ihre Schulformen und Abschlüsse. 
Interessierte Eltern, Schülerinnen und Schüler sind herzlich will-
kommen am Donnerstag, 02.02.2023, in der Zeit von 17 Uhr bis 19 
Uhr (Wissen) bzw. 17 Uhr bis 20 Uhr (Kirchen) an einem Informa-
tionsabend teilzunehmen. Die Veranstaltungen finden zeitgleich an 
beiden berufsbildenden Schulen statt. Dabei steht jeweils auch ein 
Vertreter der anderen Schule zur Beratung zur Verfügung.
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2023/24 ist der 1. März 2023. Zur 
direkten Anmeldung für einzelne Schulformen müssen die entspre-
chenden Zeugnisse mitgebracht werden.
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Die Energie der Sonne bietet ein fast unendliches 
Potential für die Erzeugung von Strom und Wär-
me. Derzeit wird aber nur ein kleiner Teil der ge-
eigneten Dächer für die Gewinnung von Sonnen-
energie genutzt. 

Viele Hausbesitzer sind sich nicht sicher, ob das 
eigene Dach überhaupt für eine Photovoltaik- 
oder Solarthermie-Anlage geeignet ist. Diese Fra-
ge kann nun schnell und unkompliziert beantwortet 
werden!

Das Solarkataster des Landes Rheinland-Pfalz 

https://solarkataster.rlp.de/ 
bietet allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglich-
keit innerhalb weniger Minuten zu prüfen, ob ihr 
Dach für eine Photovoltaik- oder Solarthermie-An-
lage geeignet ist. Hierzu können Sie mit Hilfe von 
Straße und Hausnummer über die Adresssuche 
Ihr Gebäude ausfi ndig machen. Man unterscheidet 
zwischen der Eignung für Photovoltaik (Anlagen zur 
Stromproduktion) und für Solarthermie (Anlagen 
zur Warmwasserbereitung und Heizungsunterstüt-
zung).

Fragen zum Thema beantworten wir Ihnen gerne:
Verbandsgemeindeverwaltung Asbach 

Klimaschutz & Energie
Flammersfelder Str. 1, 53567 Asbach

Tel. 02683 / 912-142
E-Mail: siegfried.ewens@vg-asbach.de

Klimaschutz 
leicht gemacht!
Das Solarkataster in Rheinland-Pfalz

Sonstige Mitteilungen

	■ Mikrozensus 2023: Über 20.000 
Haushalte werden befragt

Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rhein-
land-Pfälzer sind erwerbstätig und wie ist 
deren berufliche Qualifikation? Wie hoch ist 
das monatliche Nettoeinkommen von Haushal-
ten und Familien? Wie viele alleinerziehende 

Mütter sind erwerbstätig? Antworten auf solche häufig gestellten 
Fragen gibt der Mikrozensus. Die Erhebung erfolgt seit 1957 jährlich 
bei einem Prozent aller Haushalte in ganz Deutschland. Über das 
ganze Jahr 2023 verteilt werden in Rheinland-Pfalz über 20.000 
Haushalte zum Mikrozensus befragt, zum Teil zwei Mal pro Jahr.
Das Statistische Landesamt bittet die zur Befragung ausgewählten 
Haushalte schriftlich um Auskunft, die online oder per Papierbogen 
erfolgen kann.
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz, 
Marcel Hürter, appelliert an alle ausgewählten Haushalte, bei der 
Mikrozensusbefragung mitzumachen. Nur so ist gewährleistet, dass 
zuverlässige Ergebnisse für die vielfältigen Nutzerinnen und Nutzer 
der Statistik aus Politik, Wissenschaft und der interessierten Öffent-

Um Wartezeiten bei der Anmeldung und dem Beratungsgespräch 
zu vermeiden, werden in diesem Jahr wieder online Termine für die 
Anmeldung vergeben. 
Bitte folgen Sie hierfür dem Link „Zu den Terminen“ am Ende der 
Informationsseite „Neuanmeldungen Klasse 5“ auf der Homepage. 
Dort finden Sie auch alle wichtigen Dokumente, die Sie für die 
Anmeldung benötigen. 
Für Fragen stehen wir Ihnen telefonisch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung!
Macht mit beim ACT!-Eine Welt Schulpreis „Wir retten den Re-
genwald!“ - Schüler/Innen aller Altersgruppen und Schulfor-
men können sich beteiligen

Der Tropische Regenwald ist einer der faszinierendsten, arten-
reichsten und für uns Menschen wichtigste Lebensraum unserer 
Erde. Und das, obwohl er tausende Kilometer von uns entfernt ist! 
Er war einst die grüne Lunge unseres Planeten und der wichtigste 
Speicher für das Treibhausgas Kohlenstoffdioxid. 
Viel ist leider nicht mehr von ihm übrig, und die Reste zu schützen 
ist enorm wichtig.
Schüler/Innen des NaWi-Wahlfaches und der Nachhaltigkeits-AG 
des Wiedtal-Gymnasiums Neustadt (Wied) setzen sich seit mehre-
ren Jahren sehr engagiert und erfolgreich für Regenwald- und Kli-
maschutz-Projekte ein.
„Am besten finde ich an unseren Projekten, dass wir richtig was 
bewegen können, dass wir merken, dass wir gebraucht werden!“, 
erklärt Tim begeistert. „Zwei Patenschaften für die vom Aussterben 
bedrohten Orang-Utans konnten wir auf Borneo übernehmen und 
dort über 15.000 Bäume pflanzen.“
Und jetzt will das Nachhaltigkeits-Team andere Schulen in Rhein-
land-Pfalz mit ihrer Regenwald- und Klimaschutz-Begeisterung 
anstecken. Dafür wurde der ACT!-Eine-Welt-Schulpreis, der norma-
lerweise im November endet, extra bis Ende Mai verlängert.
Den Wettbewerb richten die Schüler/Innen zusammen mit dem Bil-
dungsministerium, dem Entwicklungspolitischen Landesnetzwerk 
Rheinland-Pfalz, ELAN e.V., und ihren Kooperationspartnern Benni 
und Klaus Over aus.
Was geht uns hier in Deutschland der Tropische Regenwald an? 
Brauchen wir ihn? 
Was bedroht ihn? Und wie kann wirklich jeder einzelne von uns mit 
einfachen Mitteln sehr viel für seinen Schutz tun? Dies sollen die 
Schüler/Innen herausfinden. Fertiges Unterrichtsmaterial gibt es 
auch dazu, und alle wichtigen Informationen gibt es unter: 
https://elan-rlp.de/schulpreis/

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Hydraulischer Abgleich der Heizungsanlage - wichtig für die 
Effizienz
Oftmals wird bei einer Heizungsmodernisierung dem Fabrikat des 
Wärmeerzeugers viel Bedeutung beigemessen. Tatsächlich ist aber 
die Qualität der Installation und die Einstellung der Regelung min-
destens genauso wichtig für die Effizienz des Heizungssystems. 
Nach Untersuchungen der Verbraucherzentrale sind viele Heizun-
gen nicht richtig eingestellt: Sie verbrauchen mehr Brennstoff als 
nötig. Insbesondere wird nach einer Heizungserneuerung der „hyd-
raulische Abgleich“ vernachlässigt - das ist die optimale Einstellung 
der Durchflussmenge durch jeden einzelnen Heizkörper. Sie muss 
jeweils auf das Rohrnetz, den Heizkörper und die Pumpe abge-
stimmt sein, sonst können Strömungsgeräusche auftreten oder die 
Heizkörper werden ungleichmäßig warm.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bie-
tet die Möglichkeit eines ausführlichen Beratungsgesprächs zu den 
Themen Heiztechnik und Heizungsoptimierung.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden in Alten-
kirchen am Donnerstag, 26.01.23, von 12 - 18 Uhr statt. Voran-
meldung unter 02681/850.
Die Beratung ist kostenfrei. Sie findet telefonisch und an eini-
gen Beratungsorten auch wieder persönlich statt.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.
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Das Jugendamt der Altenkirchener Kreisverwaltung sucht Bereit-
schaftspflegefamilien, die Kinder – meist kurzfristig – für einen be-
stimmten Zeitraum aufnehmen. Foto: Victoria Akvarel/pexels.com

DLR Westerwald-Osteifel, Montabaur
	■ Fachtagung für Rindermäster

Termin: Donnerstag, 2. Februar 2023, 10 - 16 Uhr
Ort: Runder Saal des Bauern- und Winzerverbandes, Karl-Tesche-
Straße 3, 56073 Koblenz
Veranstalter sind das Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Wester-
wald-Osteifel in Zusammenarbeit mit dem Bauern- und Winzerverband 
Rheinland-Nassau und dem Futtermittelprüfring Rheinland-Pfalz Nord
Themen:
- Rindfleischmarkt - Marktentwicklung, Absicherung, NN, Mastbul-
len „gesund“ füttern, Reserven ausschöpfen
Dr. Christian Koch, Lehr- und Versuchsanstalt für Viehhaltung Neumühle
- Betriebsphilosophie Hof Burgbösch: Tierwohl, Tiergesundheit und 
Regionalität vom Kalb bis zum Bullen
Hermann Specht, Großried Allgäu, ca. 660 Mastbullen- und 540 
Fresseraufzuchtplätze
- Wirtschaftlich Bullen mästen
Wilfried Naue, LWK Niedersachsen, Berater Arbeitskreis Rindermast
Alle interessierten Rindermäster, auch Nicht-Mitglieder des Bauern- 
und Winzerverbandes, aber auch Landwirte z.B. aus Hessen oder 
Nordrhein-Westfalen, sind herzlich willkommen.
Es wird eine Tagungsgebühr von 30 € pro Person (inkl. Imbiss und 
Getränke) erhoben.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl und zur besseren Organisa-
tion der Verpflegung wird um verbindliche Anmeldung gebeten unter 
Tel. 02602-9228-1101, per Fax 02602-9228-1800 oder per
E-Mail: Werner.Baumgarten@dlr.rlp.de

lichkeit bereitgestellt werden können. Weitere Infos unter www.mik-
rozensus.rlp.de.
Der Mikrozensus …
• ist eine sogenannte Flächenstichprobe, für die nach einem mathe-

matischen Zufallsverfahren Adressen ausgewählt werden.
• befragt die Haushalte, die in den ausgewählten Gebäuden woh-

nen, bis zu vier Mal innerhalb von fünf aufeinander folgenden 
Jahren. Bei rund 50 % der Haushalte erfolgt die zweite und vierte 
Befragung bereits 13 Wochen nach der ersten bzw. dritten Befra-
gung, bei den übrigen Haushalten einmal jährlich.

• ist eine Erhebung mit gesetzlich verankerter Auskunftspflicht.

	■ Bereitschaftspflege: Kreisjugendamt 
sucht interessierte Familien

Das Jugendamt der Altenkirchener Kreisverwaltung sucht 
Bereitschaftspflegefamilien, die Kinder - meist kurzfristig - für 
einen bestimmten Zeitraum aufnehmen. Welche Voraussetzun-
gen muss man für diese durchaus anspruchsvolle Aufgabe mit-
bringen?
Altenkirchen. Nach vier Jahren Rückgang ist die Zahl der Inobhut-
nahmen in Deutschland im Jahr 2021 wieder angestiegen. Laut 
dem Statistischen Bundesamt haben die Jugendämter bundesweit 
rund 47.500 Kinder und Jugendliche zu ihrem Schutz vorüberge-
hend in Obhut genommen. Das waren knapp fünf Prozent mehr als 
im Vorjahr. Im Kreis Altenkirchen verzeichnete man in den beiden 
letzten Jahren 117 (2022) und 96 (2021) Inobhutnahmen. Grund-
lage für einen solchen Schritt ist das Sozialgesetzbuch VIII. Neben 
stationären Einrichtungen für Kinder und Jugendliche kommen dann 
auch so genannte Bereitschaftspflegefamilien zum Einsatz.
„Manchmal müssen Kinder kurzfristig aus ihrer Familie herausge-
nommen werden, weil sie von ihren Eltern nicht ausreichend ver-
sorgt werden können. Besonders für Kinder bis zum Alter von 
zwölf Jahren, die in ihrem bisherigen Leben häufig nicht genü-
gend Schutz, Geborgenheit und Wertschätzung erfahren haben, ist 
die vorübergehende Betreuung in einer Bereitschaftspflegefamilie 
dann besser geeignet als in einer stationären Einrichtung“, erklärt 
die zuständige Jugendamts-Mitarbeiterin Rebecca Haubrich. Genau 
solche Familien sucht das Jugendamt der Kreisverwaltung aktuell.
Flexibilität ist wichtig
Derzeit gibt es kreisweit vier Bereitschaftspflegefamilien, die sich 
dieser besonderen Herausforderung stellen: Die Kinder verbleiben 
dort für eine begrenzte Zeit. Das können einige Wochen, manch-
mal auch einige Monate sein. In dieser Zeit klärt das Jugendamt 
mit allen Beteiligten, ob das Kind zu seinen Eltern zurückkehren 
kann oder dauerhaft ein anderer Lebensmittelpunkt gefunden wer-
den muss. Es kann dabei vorkommen, dass die Kinder „von jetzt auf 
gleich“ in der Pflegefamilie aufgenommen werden müssen. Deshalb 
ist es wichtig, dass die Hauptbetreuungsperson nicht oder nur ein-
geschränkt berufstätig ist.
Eine weitere Besonderheit: Die Pflege ist in der Regel nicht auf 
Dauer angelegt, über die Jahre betreut eine Pflegefamilie eben 
verschiedene Kinder. „Es ist deshalb besonders wichtig, dass alle 
Familienmitglieder damit einverstanden sind, dass Kinder in Bereit-
schaftspflege aufgenommen werden“, so Rebecca Haubrich. Als 
Voraussetzungen, die eine Bereitschaftspflegefamilie erfüllen sollte, 
nennt sie Herzlichkeit, Geduld und Flexibilität, Humor und eine posi-
tive Lebenseinstellung, Kommunikations- und Lernbereitschaft, 
Belastbarkeit, Erfahrungen im Umgang mit Kindern, ausreichenden 
Wohnraum - das heißt, ein eigenes Zimmer für das Pflegekind - und 
finanzielle Stabilität, hohe Bereitschaft zur engen Zusammenarbeit 
mit dem Pflegekinderdienst, dem Jugendamt und der Herkunftsfa-
milie und auch die Bereitschaft, einen Bewerberkurs zu durchlaufen. 
Ebenfalls wichtig: Für alle Haushaltsangehörigen ab dem Alter von 
14 Jahren muss ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis vor-
liegen. Die Familienform spielt für die Eignung als Bereitschaftspfle-
geeltern keine Rolle, auch Einzelpersonen kommen in Frage.
Wie werden Bereitschaftspflegefamilien unterstützt?
Eine Mitarbeiterin des Pflegekinderdienstes des Jugendamtes infor-
miert, berät und unterstützt die Bereitschaftspflegefamilien in der 
Vorbereitungsphase, bei der Aufnahme eines Kindes und während 
der gesamten Zeit der Unterbringung engmaschig. Sie hält regel-
mäßig Kontakt mit ihnen und kommt bei Bedarf auch kurzfristig zu 
ihnen nach Hause. Die genaue Art und Ausgestaltung der Zusam-
menarbeit, beispielsweise Aufnahmemodalitäten, belegungsfreie 
Zeiten, Weiterbildungs- oder Supervisionsanforderungen werden 
mit dem Pflegekinderdienst vertraglich geregelt.
Für die grundsätzliche Bereitschaft, als Bereitschaftspflegefamilie 
zur Verfügung zu stehen, gibt es eine Entschädigung. Für die Zeit, 
in der ein Kind betreut wird, erhält die Pflegefamilie einen Erzie-
hungskostenanteil. Der Unterhalt des Kindes wird vom Jugendamt 
bezahlt
Wer macht mit?
Wer Interesse hat, Bereitschaftspflegefamilie zu werden, kann sich 
für weitere Informationen unverbindlich an die Kreisverwaltung 
wenden: Kontakt: Rebecca Haubrich, Tel. 02681-812563, E-Mail: 
rebecca.haubrich@kreis-ak.de
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	■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasver-
band, Diakonie, Neue Arbeit 
e.V., ev. und kath. Kirchen-
gemeinde)
L e b e n s m i t t e l a u s g a b e : 

dienstags ab 13 Uhr im katholischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 
57610 Altenkirchen
Der Preis für Lebensmittel beträgt 2 Euro.
Bitte Mundschutz tragen und Taschen mitbringen! Wenn Sie 
grippeähnliche Symptome haben, bleiben Sie bitte zu Hause!
Trotz der Corona-Pandemie möchten wir für unsere Tafelkundinnen 
und Tafelkunden da sein. 
Dazu halten wir die Hygienebestimmungen und Abstandsregeln ein.
Um größere Menschenansammlungen zu vermeiden, haben wir für 
die Lebensmittelausgabe Gruppen mit festen Abholzeiten eingeteilt. 
Es ist wichtig, dass Sie diese Zeitspanne beachten.
Aufgrund der stark angestiegenen Kundenzahlen können die einzel-
nen Gruppen bis auf Weiteres nur noch alle zwei Wochen bedient 
werden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis!
Möchten Sie Ihren Antrag verlängern? Dann fragen Sie bitte 
dienstags, 13 bis 14.30 Uhr, im Vorraum des Pfarrheims nach. 
Eine Neu-Registrierung bei der Tafel ist derzeit leider nur mög-
lich, wenn Plätze frei werden.
E-Mail: tafel.altenkirchen@caritas-rheinsieg.de
Homepage: 
https://www.caritas-rheinsieg.de/ehrenamt/tafel-altenkirchen/
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)

Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag 9.00 - 13.00 Uhr
- Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
- Donnerstag 9.00 - 13.00 Uhr
- Freitag 9.00 - 13.00 Uhr

Bei uns können Sie stöbern und 
fündig werden. Wir haben täglich 
neue Ware, ein Besuch lohnt 
immer. Wir führen Mode für 
Damen, Herren und Kinder sowie 
Haushaltsartikel. Das Angebot ist 
so gestaltet, dass Menschen mit 
kleinen Budgets gut einkaufen 
können.
Sehr gut erhaltene, gebrauchsfä-
hige und saubere Kleidung sowie 
Haushaltsartikel können während 
der Ladenöffnungszeiten persön-
lich abgegeben werden.

Wir suchen dringend freiwillige Helferinnen und Helfer

• zum Sortieren und Etikettieren der gespendeten Kleidung 
während der Öffnungszeiten

• für die Kasse (mittwochs 14 - 18 Uhr oder freitags 9 - 13 Uhr)
• für die Entsorgung der aussortierten (= nicht tragbaren) Klei-

dungsstücke (ein größeres Fahrzeug wäre von Vorteil)

Wer sich ehrenamtlich engagieren möchte, kann sich bei Christa 
Abts im Caritasverband melden; entweder telefonisch (02681-
8789210) oder per Mail (christa.abts@caritas-rheinsieg.de).

Da unser Lager derzeit überquillt, bitten wir darum, jetzt nur 
Winterkleidung abzugeben.
Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben genannten Zeiten unter 
02681-9838828.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 19.01.23: 9 Uhr, Krabbelgruppe, Gemeindehaus 
Oberwambach; bis Sonntag, 22.01.23 findet das Konfi-Castle 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden auf der Freusburg statt. 
Abfahrt: Donnerstag, 19.01.23: 15.30 Uhr, Altenkirchen, Parkplatz 
Weyerdamm.
Sonntag, 22.01.23: Almersbach 11 Uhr, Prädikantin Sonnentag
Dienstag, 24.01.23: 16.30 Uhr Kirchlicher Unterricht der Konfirman-
den im Gemeindehaus Oberwambach
Donnerstag, 26.01.23: 9 Uhr, Krabbelgruppe, Kontakt Alessa 
Ploch, sandmonster@gmx.net, Handy 0176-58884104

(im Untergeschoss der Kirche) Tel. 02681/70972
Homepage: www.buecherei-ak.de; Online-Katalog: www.bibkat.de/
altenkirchen; E-Mail: buecherei.altenkirchen@ekir.de

Die Bücherei ist regulär geöffnet 
zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15 - 18 Uhr
Dienstag: 14 - 18 Uhr
Donnerstag: 9 - 19 Uhr
Das Vorbestellen über den 
Online-Katalog von zu Hause aus 
ist weiter möglich unter: www.bib-
kat.de/Altenkirchen

Neues Jahr, neue Onlinedienste in Ihrer Bibliothek.
Ab sofort nehmen wir an der Onleihe Rheinland-Pfalz teil.
Rund um die Uhr haben Sie als Nutzer der Bücherei nun Zugriff auf 
eine große Anzahl an digitalen Medien!
Sie haben Fragen? 
Sprechen Sie uns gerne an!

	■ Katholische Öffentliche Bücherei Horhausen
Liebe Leserinnen und Leser,
die steigenden Preise treffen uns alle, die Büche-
rei vor allem in Form gestiegener Buchpreise. 
Dennoch haben wir entschieden, die Ausleihpreise 
nicht zu erhöhen. Was wir aber stattdessen erhö-
hen, sind die Nachgebühren. Diese entstehen, 

wenn Sie die Bücher nicht rechtzeitig zurückbringen. 
Je Buch, Spiel oder CD berechnen wir ab 1. Januar 2023 0,10 € 
und je DVD 0,20 € jeweils pro Woche. 
Im Gegensatz zu anderen Büchereien in der Umgebung arbeiten 
wir komplett ehrenamtlich und jeder Cent fließt in neue Bücher und 
Büchereimaterial. 
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Entscheidung.
Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Dienstag, 16 - 18 Uhr
Donnerstag, 17 - 18 Uhr
Sonntag, 12 - 13 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Büchereiteam

Donnerstag, 19.01.2023
9 – 12.30 Uhr Offener Treff
9.15 – 12 Uhr Markttagfrühstück
10 – 12.30 Uhr Büchermarkt
14 – 17 Uhr Caféhaus-Nachmittag
15.30 – 17 Uhr “Du bist nicht allein“ Selbsthilfegruppe
20 – 21.30 Uhr „Freundeskreis“ Selbsthilfegruppe
Freitag, 20.01.2023.
9 – 12.30 Uhr Offener Treff
15 – 17 Uhr Bildungscafé
15.30 – 17 Uhr Brückenschlag
15.30 – 17.30 Uhr Kirchenmäuse im Martin-Luther-Saal
17.30 – 20 Uhr Wir spielen Theater
Montag, 23.01.2023
9 – 12.30 Uhr Offener Treff
14 – 17 Uhr Café-Treff am Montag
17 – 18.30 Uhr Tischtennis für alle in der Pestalozzischule
Dienstag, 24.01.2023
9 – 12.30 Uhr Offener Treff
9 – 12 Uhr Digital Sprechstunde Hilfe für Smartphone, 
Tablett und Co.
9.30 – 11.30 Uhr Bildungscafé
10 – 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe
14 – 17 Uhr Spiel Stammtisch
Mittwoch, 25.01.2023
9 – 12.30 Uhr Offener Treff
12 – 12 Uhr Seniorenhilfe aufgetischt
15.30 – 16.30 Uhr Erzählcafé online
17 – 18.30 Uhr Mittendrin Team
19 – 21 Uhr Stammtisch für Angehörige
Webseite www.mgh-ak.de; 
Email info@mgh-ak.de
Telefon 02681-950438



Altenkirchen-Flammersfeld 37 Donnerstag, 19.01.2023

Die nächsten Treffen fanden an jedem Samstag im Dezember statt. 
Trotz einiger krankheitsbedingter Abwesenheiten war die Teilnahme 
enorm hoch und alle Kinder machten motiviert und fröhlich mit. Das 
Krippenspiel nahm immer mehr Gestalt an. Am Nachmittag des 
23.12. fand die Generalprobe statt und die Kinder trugen ihre Kos-
tüme mit Stolz und ihre Texte sehr sicher auf.

Der Gottesdienst am Heiligen Abend um 16 Uhr fand unter gro-
ßer Teilnahme zahlreicher Gottesdienstbesucher statt. Den Kindern 
merkte man ihre Aufregung kaum an. Sie sangen und schauspie-
lerten so hervorragend, dass der Gottesdienst immer wieder durch 
spontanen Applaus unterbrochen wurde. Alles in allem war es ein 
sehr gelungenes Krippenspiel. Danke nochmal an alle Kinder und 
Eltern, die dieses - fast schon musicalartige - Krippenspiel erst 
möglich gemacht haben. 
Danke!
Euer KimiK-Team

	■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683/949340, E-Mail: brandt-
ner@evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 0151/12878198, E-Mail: 
corona-nehls@t-online.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/949340, E-Mail: buero@evangelische-
gemeinde.de
Öffnungszeiten: Di. bis Do. 8.30 bis 11 Uhr
In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratungen kostenfrei 
angeboten:
Lotsenpunkt (nach Terminvereinbarung unter 02683/912219 oder 
0160-1450533)
Familienberatung des Diakonischen Werks (nach Terminverein-
barung unter 02631/39220)
Donnerstag, 19.01.: 18 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 20.01.: 9 - 11 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
(Jugendraum, Eingang Schulstraße)
Sonntag, 22.01.: Asbach, 10.15 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
haus
Montag, 23.01.: 17 Uhr Kinder- und Jugendchor
Dienstag, 24.01.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht

Freitag, 27.1.23, 17.30 Uhr Spatzenchor, 18.15 Uhr Power Station 
Projektchor und Band; jeweils in der Kirche Oberwambach; 19.30 
Uhr Offener Jugendtreff, Neujahrsfeier, Gemeindehaus Oberwam-
bach
Aktuelle Hygienevorschriften und Termine können auf der 
Homepage der Kirchengemeinde abgerufen oder telefonisch 
im Gemeindebüro während den Bürozeiten erfragt werden.
Gemeindeamt Bürozeiten
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Kirchweg 5, 57610 Almersbach, Tel. 
02681-2864, E-Mail: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt in Almersbach, Gemeindesekretärin: Jutta Zemlin, 
Tel. 02681-2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de.
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 
0171-2831790 Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 
02681-803963 Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almers-
bach.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und Veranstaltungen
Sonntag, 22.01.: 11 Uhr Gottesdienst, Pastor Mertig
Montag, 23.01.: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 19.30 Uhr Kantorei-
probe im Martin-Luther-Saal
Dienstag, 24.01.: 15 Uhr Treffen ukrainischer Geflüchtete im Mar-
tin-Luther-Saal, 16 Uhr Zirkustreff mit A. Trapp im Theodor-Maas-
Haus
Mittwoch, 25.01.: 9.30 Uhr Frauenkreis mit Renate Pitsch, Theo-
dor-Maas-Haus
Donnerstag, 26.01.: 20 Uhr Posaunenchorprobe im Martin-Luther-
Saal
Freitag, 27.01.: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik, 15.30 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe „Kirchenmäuse“, im Martin-Luther-Saal
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 10 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr 
bis 16 Uhr,
Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, E-Mail: altenkirchen.ak@
ekir.de
Krippenspiel - Blick hinter die Kulissen
Anfang November wurden die (ehemaligen) Konfi-Kids angeschrie-
ben und darüber informiert, dass Darsteller/innen für das Krippen-
spiel gesucht werden. Teilnehmen durften alle Kinder und junge 
Menschen, die Lust darauf hatten. Das KimiK-Team hatte dazu ein 
spannendes Stück ausgesucht:

„Die Weihnachtsdetektive“. Das erste Treffen fand am 19.11. in 
der Kirche statt - das KimiK-Team freute sich über die zahlreichen 
Interessenten: rund 40 Kinder saßen erwartungsvoll in den Bänken 
und warteten auf die Rollenverteilung.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9.30 
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet; Pfr, Triebel-Kulpe ist unter der Tel.-Nr. 
02681-2864 zu erreichen, e-mail: www.hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Kirche Oberhonnefeld, Gemeindehaus 
Oberhonnefeld und Arche Horhausen

Samstag 21.01.: 10 - 16 Uhr Konfi-Samstag
Sonntag 22.01.: 10 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in Ober-
honnefeld
Dienstag 24.01.: 15.30 Uhr Konfi-Nachmittag
Mittwoch 25.01.: 9.30 Uhr Offene Arche (Jeden Mittwoch ist jeder-
mann in der ARCHE Horhausen herzlich willkommen.)
Donnertag 26.01.: 9.30 Uhr Krabbelkreis im Gemeindehaus Ober-
honnefeld, 18.30 Uhr Singkreis im Gemeindehaus Oberhonnefeld
Freitag 27.01.: 18 Uhr Bibelgesprächskreis in der Arche mit anschl. 
Friedensgebet in Horhausen, 17 Uhr Jungschar „Bibel-Detektive“ 
(6 - 10 Jahre) Jugendetage Oberhonnefeld, 18.30 Uhr Jungschar 
für Ältere (10 - 13 Jahre) Jugendetage Oberhonnefeld, 19.30 Uhr 
Jugendabend (ab 13 Jahre) Jugendetage Oberhonnefeld
Wegen der Energiekrise wird die Kirche in diesem Winter nicht 
geheizt.
Gottesdienste in Oberhonnefeld finden deshalb vorerst im 
Gemeindehaus statt.

	■ Evangelische Auferstehungsgemeinde 
Mehren-Schöneberg

Konfirmandenfreizeit
Vom Donnerstag, 19.01.2023, bis einschließlich Sonntag, 
22.01.2023, fahren unserer diesjährigen Konfirmanden zur Freus-
burg auf Konfirmandenfreizeit.
Sonntag, 22.01.2023: 10.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kirchen-
kaffee im Ev. Gemeindehaus Mehren
Donnerstag, 26.01.2023: 15 Uhr Katechumenen Kurs im Ev. 
Gemeindehaus Schöneberg; 16.30 Uhr Konfirmanden Kurs im Ev. 
Gemeindehaus Schöneberg; 19.30 Uhr Sitzung des Presbyteriums 
im Ev. Gemeindehaus Mehren
Urlaub
Die Gemeindebüros sind am 27.01.2023 nicht besetzt!
Haushaltsbeschluss
Haushaltsbeschluss; Ergebnisplanung, Haushaltsbuch und Kapitalfluss-
planung mit Anlage liegen zur Einsichtnahme vom 09.01. bis 22.01.2023 
zu den Öffnungszeiten in den Gemeindebüros öffentlich aus.
Neue Wege - Neue Orte!
Da wir all zum Energiesparen aufgerufen sind, möchten auch wir, 
die Ev. Auferstehungsgemeinde Mehren-Schöneberg, unseren 
Beitrag dazu leisten und feiern unsere Gottesdienste in den Win-
termonaten in unseren Gemeindehäusern. Ausnahme: 4. Advent 
Heiligabend, Weihnachten und Silvester. Wir freuen uns auf eine 
adventliche und auch weihnachtliche Atmosphäre dort.
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist nach telefo-
nischer Terminabsprache geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöne-
berg, Hauptstr. 9, ist montags bis freitags in der Zeit von 9 bis 12 
Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912, 
E-Mail: mehren-schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küsterin Meh-
ren: Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Küsterin Schö-
neberg: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063 Kontakt Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@
ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Mobil: 0160/92354178 und 
02686/237; Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoene-
berg.de/

	■ Ev. Trinitatis-Gemeinde Westerwald
Sonntag, 22.01.: 10.30 Uhr Jubiläums-Konfirmationen in Roßbach 
mit Pfr. Dönges
Mittwoch, 25.01.: 14.30 Uhr Frauenhilfe in Roßbach
Pfarrbüro: Hauptstr. 47, 56271 Roßbach, Tel. 02680/242; Bürozei-
ten: DI - DO 9 - 12 Uhr und DO 14 - 17 Uhr
E-Mail: Trinitatis-Gemeinde.Westerwald@ekhn.de
Bei einem Sterbefall oder einem seelsorgerischen Notfall melden 
Sie sich bitte bei Pfarrer Frank Dönges, Handy-Nr. 0151/15 93 34 26

	■ Katholische Kirchengemeinde St. Jakobus  
und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, 
Tel. 02681/5267; E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen finden Sie auch im Internet unter 
www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und 
Anne Au
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind:
dienstags und mittwochs von 15 bis 17 Uhr

donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Am Montag und am Freitag bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf: www.evangeli-
sche-gemeinde.de.
Zu den Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst mit unserem 
Gemeindebus an. Bitte im Gemeindebüro melden.
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/4942 - buecherei@evangelische-gemeinde.de
dienstags von 16 bis 18 Uhr
mittwochs von 10 bis 12 Uhr
donnerstags von 16 bis 18 Uhr

	■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Sonntag, 22.01.2023, 10 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 
Weyerbusch
Dienstag, 24.01.2023, Weyerbusch: 15.30 - 17 Uhr Teen-Kreis; 17 - 
18.30 Uhr Bücherei
Aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde finden 
Sie im Internet unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Pfarrer Turk ist erreichbar unter Tel. 02686-9872334 und das
Gemeindebüro ist erreichbar unter Tel. 02686-9872330

	■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Sonntag, 22.01.: 10 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchencafé im 
Gemeindehaus, 10 Uhr Kindergottesdienst.
Die Bücherei ist Sonntags von 11 - 12 Uhr sowie Mittwochs von 15 
- 17 Uhr geöffnet. Neue Bücher warten auf interessierte Leser. Ein 
Besuch lohnt sich.
Eine-Welt-Café: Di 9.30 - 11.30 Uhr (Untergeschoss Gemeinde-
haus)
Kleiderstube Di 10 - 11.30 Uhr und Fr 14 - 16.30 Uhr
KatechumenInnen-Unterricht: Di 15 - 16 Uhr
KonfirmandInnen- Unterricht: Di 16.15 - 17.15 Uhr
Jugendtreff ab 14 Jahren: Di 18.30 Uhr
Kirchenchor: Di 19 - 20.30 Uhr Es werden noch Tenor- und Bass-
stimmen gesucht. Jeder der singen kann ist herzlich eingeladen.
Kids-Kleiderladen Mi. 10 - 12 Uhr
Teenkreis ab 12 - 14 Jahre: Mi 18.30 - 20 Uhr
Eltern-Cafe Do. 14.30 - 16 Uhr (Untergeschoss Gemeindehaus)
Einladung zum online Glaubenskurs „Was uns angeht?!“ Start 
im Januar 2023
Der Online-Glaubenskurs wendet sich an Interessierte, die den 
christlichen Glauben besser kennen lernen oder vertiefen möchten. 
Der Kurs vermittelt einen persönlichen Zugang zu zentralen The-
men des christlichen Glaubens. Altbekanntes aufzufrischen und 
neue Sichtweisen zu entdecken, wird dieser Kurs bieten können.
Was sind die Inhalte? 
Sieben Online-Studienbriefe zu folgenden Themen sind geplant: 
Glaube, „Gottesbeweise“, Jesus Christus, Schöpfung, „Was ist 
der Mensch?“, Kirche und von „den letzten Dingen“ (Sterben, 
Tod und Auferstehung)
Zu den einzelnen Kapitel gibt es kurze lesefreundliche Texte von bis 
zu drei bis vier Seiten per Mail an die Online-Adresse oder per Post. 
Links und Literaturtipps, Angaben zu Bibelstellen und Liedern im 
Gesang-buch, geben die Möglichkeit weiterzulesen. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Ein Einstieg ist noch möglich.Anmeldungen bitte an 
Pfarrer Karsten Matthis, E-Mail karsten.matthis@ekir.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
dienstags, donnerstags und freitags von 9 - 11 Uhr, Tel.
02685-242
Der Gemeindepfarrer Herr Karsten Matthis ist zu erreichen unter 
Tel. 0176-56897258 oder unter folgender E-Mail Adresse: karsten.
matthis@ekir.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Talblick 14, 
57612 Helmerother Höhe
Gemeinsam Glauben entdecken und Leben 

gestalten - Die Gemeinde für Klein & Groß - immer was los:
Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst um 10 Uhr im Gemeinde-
haus auf der Helmerother Höhe statt. Kindergottesdienst wird zeit-
gleich angeboten.
Folgende Kreise werden in der Regel wöchentlich angeboten:
Kindertreff (14-tägig), Jungschar, Sportarbeit, Teeniekreis, Jugend-
kreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind Kreis, Seniorenoase 
(monatlich) und verschiedene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de
Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Helmerother Höhe, Tel. 
02682 1770 Mobil: 0173 9342782; E-Mail: a.meinert@egfd.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 19.01.2023: Spatzenchor und Jugendtreff fallen leider 
aus
Sonntag, 22.01.2023: 9.30 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth mit Prä-
dikantin Sonnentag
Montag, 23.01.2023: 19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Eichelhardt
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DRK Kamillusklinik
Freitag, 20.01.: 15 Uhr Messe
Samstag, 21.01.: 19 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 22.01.: 10 Uhr Messe
Mittwoch, 25.01.: 15 Uhr Messe
Freitag, 27.01.: 15 Uhr Messe
Samstag, 28.01.: 19 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 29.01.: 10 Uhr Messe
St. Trinitatis Ehrenstein
Alle Messen in der Kapelle Altenburg!
Donnerstag, 19.01.: 9 Uhr Messe
Sonntag, 22.01.: 9 Uhr Messe
Donnerstag, 26.01.: 9 Uhr Messe
Sonntag, 29.01.: 9 Uhr Messe
St. Antonius Oberlahr
Sonntag, 22. 01.: 10.30 Uhr Familienmesse mit den Kommunion-
kindern, Patrozinium mit Orgelweihe unter Gestaltung der Kirchen-
chöre aus Oberlahr und Asbach
Dienstag, 24.01.: 9 Uhr (Kapelle Burglahr) Messe
Mittwoch, 25.01.: 9 Uhr Messe
Sonntag, 29.01.: 10.30 Uhr Messe
Frauengemeinschaft Oberlahr
Frühstück
Die Frauengemeinschaft lädt nach der Frauenmesse am Mittwoch, 
1. Februar, um 9 Uhr zum Frühstück ins Pfarrheim Oberlahr ein.
Bingo
Die Frauengemeinschaft lädt herzlich zum Bingo-Nachmittag am 
Montag, 6. Februar, um 15 Uhr ins Pfarrheim Oberlahr ein.

	■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Samstag, 21.01.23, 18 - 19.45 Uhr Vortrag in deutscher Sprache: 
„Sicherheit in einer unruhigen Welt“
Sonntag, 22.01.23, 11.30 - 12.15 Uhr Vortrag in russischer Sprache.
Zusammenkunft unter der Woche
Mittwoch, 25.01.23, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 26.01.23, 19 - 20.45 in russischer Sprache
Gäste sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei, es findet keine 
Kollekte statt. Es gelten die behördlichen Hygienevorschriften.
Außerdem gibt es weiterhin die Möglichkeit bei unseren Gottes-
diensten virtuell dabei zu sein.
Gerne können Sie hierzu einen Zugang über das Kontaktformular 
der Webseite https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-
sie-einen-besuch/ erfragen.
Weitere Hinweise und Informationen sowie das komplette 
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man 
auf der Webseite www.jw.org. in über 1.000 Sprachen.

	■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle christliche Gemeinschaft
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen
Begegnungscafé „friends“ (Hofstr. 3, AK):
Das Café befindet sich bis zum 01.02.2023 in der Winterpause. Am 
Donnerstag, 02.02.2023, sind wir wieder wie gewohnt für euch da!
Gottesdienst
Herzliche Einladung zum nächsten Gottesdienst am 22.01.2023, 
10.30 Uhr. Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid - vor Ort oder per 
Livestream. 
Den Livestream-Link findet ihr auf unserer
Homepage: www.friends-of-jesus.de
Kontakt:
Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 16.30 - 18 Uhr, Tel. 
02681/950890| E-Mail: info@friends-of-jesus.de

	■ Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Wölmersen KdöR

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag um 10 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 29 in 
57635 Wölmersen.
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht mehr nötig.

Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro zu den nachfolgenden Zeiten:
Dienstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Mittwoch 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Donnerstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 16 Uhr
Freitag 9 Uhr - 12 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Freitag, 20.01.23: 8.30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. Rosen-
kranzgebet, 10.30 Uhr Wortgottesdienst im CONVIVO-Park
Samstag, 21.01.23: 14 Uhr Tauffeier
Sonntag, 22.01.23: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 25.01.23: 18 Uhr Hl. Messe in der Krypta, vorab Rosen-
kranzgebet
St. Aloysius, Beul
Samstag, 21.01.23: 16.30 Uhr Hl. Messe
St. Joseph, Weyerbusch
Sonntag, 22.01.23: 9 Uhr Hl. Messe
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Freitag, 20.01.23: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 21.01.23: 9 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet
Sonntag, 22.01.23: 12 Uhr Hl. Messe, vorab Rosenkranzgebet
Montag, 23.01.23: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 24.01.23: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Statistik 2022
Taufen: 40 2021: 25 2020: 25
Erstkommunion: 42 2021: 48 2020: 40
Firmungen: 38 2021: 4 2020: 38
Hochzeiten: 9 2021: 3 2020: 7
Beerdigungen: 61 2021: 53 2020: 59
Austritte: 140 2021: 92 2020: 55
Bibelkreis

Der Bibelkreis trifft sich auch im neuen Jahr alle 14 
Tage in der Jakobusstube. Das erste Treffen ist am 
Donnerstag, 19.01., um 14.30 Uhr.
Jahresabschlüsse der Kirchengemeinde
In der Zeit vom 17. bis zum 31.01.2023 liegen im 
Pastoralbüro in Altenkirchen die Jahresabschlüsse 
der Kirchengemeinde St. Jakobus und Joseph für 

die Jahre 2018 - 2021 sowie für die Friedhöfe dieser Kirchenge-
meinde für die Jahre 2020 - 2021 zur Einsichtnahme aus.
600 Jahre Marienthal

Samstag, 21.01., um 10 Uhr Frühstück der Anbe-
tungsstunde im Marienthaler Hof. Anmeldung bis 
17.01. bei Pfr. Aumüller oder B. Färber.
Nähere Informationen zu diesen und zu den weite-
ren Veranstaltungen
finden Sie auf der Homepage von Marienthal: 
https://wallfahrtskirche-marienthal.de/
Tafel
Um die Öffnung der Tafel aufrecht erhalten zu kön-
nen, werden dringend Helfer/innen gesucht, die 
montags von 7.30 Uhr bis 9.30 Uhr beim Aufbau 
und/oder dienstags von 15 Uhr bis 17 Uhr beim 
Abbau behilflich sind. 

Weitere Infos bei Christa Abts (Fachdienst Gemeindecaritas), 
Tel. 02681-8789210.

	■ Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
E-Mail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. und Fr. 10 - 12 Uhr, mittwochs 
geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo. 14 - 16 Uhr Di. und Mi. 10 - 12 Uhr, Do 14 - 16 Uhr, freitags 
geschlossen
Samstag, 21.01., Fernthal 17 Uhr Wortgottesfeier; Horhausen 
18.30 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag, 22.01., Neustadt 9 Uhr Karnevalsmesse; Neustadt 11 Uhr 
Tauffeier
Dienstag, 24.01., Horhausen 18.30 Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 25.01., Obersteinebach 18 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 26.01., Neustadt 18 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 27.01., Willroth 18 Uhr Hl. Messe

	■ Seelsorgebereich Rheinscher Westerwald
St. Laurentius Asbach
Das Pastoralbüro St. Laurentius/St. Maria Rosenkranzkönigin
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9 bis 12 Uhr; außerdem Di. und Do 14 bis 16 Uhr
Tel. 02683-43336 / Fax: 43258, pastoralbuero@kkgvrw.de
Internet: www.kkgvrw.de
Samstag, 21.01.: 17.45 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Messe
Mittwoch, 25.01.: 18 Uhr Messe
Samstag, 28.01.: 17.45 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Messe
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chen 1972 e.V. finden erstmals sämtliche närrischen Veranstaltun-
gen in einen Zirkuszelt auf dem Weyerdamm statt.
Der närrische Reigen der Veranstaltungen beginnt am Samstag, 
11. Februar 2023, mit der Prunksitzung „Das närrische Zirkuszelt“. 
Um 19.11 Uhr heißt es ‘Vorhang auf für die vielleicht etwas andere 
Prunksitzung’!
Sitzungspräsident Jörg Witt und Ehrenpräsident Karlheinz Fels wer-
den dann dem närrischen Publikum ein unterhaltsames Karnevals-
programm präsentieren. Die KG Altenkirchen konnte den bekannten 
heimischen Büttenstar, den „Westerwälder Wirbelwind“ Carmen 
Neuls aus Gieleroth verpflichten. Für den Westerwälder Wirbelwind 
ist es der Abschied von der großen Narrenbühne. Nach 33 Jahren 
geht Carmen Neuls in den verdienten närrischen Ruhestand. Wenn 
der Saal oder das Zelt kocht, dann lossen se nix anbrennen... die 
Gulaschkapell aus Unkel, bekannt von vielen großen rheinische 
Fastelovendveranstaltungen, bekannt auch aus Funk und Fernse-
hen wird mit über 20 Musikern das närrische Publikum im Zirkuszelt 
zu Altenkirchen in Karnevalslaune versetzen.
Ferner wird die Karnevalsgesellschaft aus Morsbach mit Prinz 
Philip der Funkengarde und dem Vorstand der KG Altenkirchen ihre 
Aufwartung machen. Natürlich werden aus den Reihen der Kar-
nevalsgesellschaft Altenkirchen die beiden Solomariechen Alina 
Tochenhagen und Lilly Müller ihr tänzerisches Können darbieten. 
Ferner werden die Minis, das Mittlere und das Große Tanzcorps 
der KG Altenkirchen, das Publikum mit Show und Gardetänzen 
erfreuen. Aus der Nachbarschaft haben sich unsere Freunde von 
der KD „Fidele Jongen“ aus Pracht ihr Kommen zugesagt.
Einer der Höhepunkte der Prunksitzung wird der Auftritt von Wolf-
gang Hüsch und seiner Wollis-Holliwald-Show sein, in einer 
Comedy-Show der absoluten Spitzenklasse werden Wolli und sein 
Partner die Lachmuskeln des Alekärjer Publikums stark beanspru-
chen. Weitere Mitwirkende der Sitzung sind der Spielmannszug 
Alte Kameraden Niederhövels und Alleinunterhalter Wolfgang 
Scharenberg, welcher auch im Anschluss an die Prunksitzung das 
närrische Publikum unterhalten wird.
Eintrittskarten können zum Preis von 16 € sofort vorbestellt wer-
den beim Ehrenpräsidenten Karlheinz Fels, Mobil 0172- 24 600 99, 
khfels@t-online.de. Kartenabholung erfolgt an der Abendkasse. Es 
erfolgt keine Platzreservierung! Abholung der bestellten Eintrittskar-
ten am Samstag, 28. Januar 2023, in der Zeit von 10.30 Uhr - 13 Uhr 
im Tanzstudio DancePoint, 57610 Altenkirchen, Frankfurter Str. 5.
Ferner weist die Karnevalsgesellschaft Altenkirchen noch auf wei-
tere Veranstaltungen im „Närrischen Zirkuszelt auf dem Weyer-
damm hin:
Am Donnerstag, 16. Februar 2023, findet ab 18.11 Uhr die Große 
Altweiber-Party statt; Eintritt 13 €. Am Samstag, 18. Februar 2023, 
findet ab 14.11 Uhr der Kinder-Mitmach-Karneval im „Närrischen 
Zirkuszelt“ statt. Eintritt frei. Am Karnevalsonntag, 19. Februar 2023, 
startet um 14.11 Uhr der große „Alekärjer Fastelovendumzug 2023“ 
unter dem närrischen Motto: „Da sima dabei... dad is prima... - 50 
Jahre Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e. V.“. Zugteilnehmer 
können sich bei bei den Zugleitern anmelden, Karlheinz Fels, Mobil 
0172 24 600 99, khfels@t-online.de; Philipp Schürdt, Mobil 0160 
716 50 44, philipp.schuerdt@gmx.de.
Nach den Karnevalsumzug findet anschließend die große Zug-Party 
im „Närrischen Zirkuszelt“ auf dem Weyerdamm statt. „DJ Muli“ 
wird die närrischen Besucher bis zum Abwinken unterhalten!
Die Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V hofft auf einen 
friedlichen Karneval 2023, wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie 
bei all unseren karnevalstischen Veranstaltungen, sei es als Gäste 
oder auch als aktive Teilnehmer im Karnevalsumzug begrüßen dürf-
ten! „Alekärjen - Schepp, Schepp“!

	■ Imkerverein Altenkirchen
Einsteigerkurs in die Imkerei

Der Imkerverein Altenkirchen bie-
tet in diesem Frühjahr einen Ein-
steigerkurs in die Imkerei an. Der 
Kurs führt Sie durch das gesamte 
Bienenjahr. Es werden alle The-
men in Theorie und Praxis durch-
geführt. Die Kosten betragen 51 
€. Darin ist enthalten die Kursge-
bühr, eine Mitgliedschaft im 
Imkerverein für ein Jahr, Mitglied-

schaft im Deutschen Imkerbund und im Imkerverband Rheinland 
sowie eine Rechtsschutzversicherung und Imkerglobalversicherung 
für ein Bienenvolk.
Anmeldung und weitere Informationen gibt es bei Henry Likeit unter 
0170/4578835.

	■ SV Leuzbach-Bergenhausen
Damenpokalschießen
Das schießsportliche Jahr wird beim SV Leuzbach-Bergenhausen 
immer durch das Damenpokalschießen eröffnet. Treffen sich die 
Schützendamen des Vereins immer am ersten Donnerstag eines 

Wir bieten auch jeden Sonntag ab 10 Uhr einen Livestream des 
Gottesdienstes an.
Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde 
unter:
www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter 
Michael Voigt, Tel. 02681/ 70942
Ansprechpartner für unsere Krabbelgruppe (mittwochs und don-
nerstags um 9.30 bis 11.15 Uhr):
Selina Wünch, 0152/08725256, Lisa Meier, Tel. 0160/97742343
oder E-Mail an selina.wuench@efg-woelmersen.de
Ansprechpartner für die Royal Ranger (Pfadfinder):
Claudia Schmidt, claudia.schmidt@efg-woelmersen.de

	■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland 
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um 
10.30 Uhr.
Informationen unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de| Tel. 
02681-9845404

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
www.efg-altenkirchen.de
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Jeden SONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergot-
tesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im 
Monat mit Abendmahl).
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Bibelstunde, Hauskreise, Kinderturnen, Frauengebetskreis, Glau-
benskurse, Angebote für Männer und Gebetstreffen der Gemeinde 
finden regelmäßig statt.
Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen der 
Gemeinde, unserem Schutzkonzept und zum Glauben an Jesus 
Christus erhalten Sie bei Thomas Held (Gemeindeleiter, Tel. 
02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pastor, Tel. 0157/88359857), Stefa-
nie Brechlin (Jugendreferentin, Tel. 0157/34638424) und Hans-Gün-
ter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, Tel. 02681/2868) oder über die 
Homepage.

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstal-
tungen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Samstag, 21.01.2023, 10.30 Uhr Bezirks-Kinderchorprobe und 
Eltern-Kind Singen in Limburg
Sonntag, 22.01.2023, 10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Video- und 
Telefonübertragung
Montag, 23.01.2023, 19.30 Uhr Gesangstunde Gem. Chor parallel 
Religionsunterricht
Mittwoch, 25.01.2023, 20 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Video- und 
Telefonübertragung
Gäste sind jetzt wieder herzlich willkommen.
Aktuelle Anschrift: Finkenweg 16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Heimatverein im Kreis Altenkirchen
Vortrag zu „Burgen, Schlössern und Befestigungen im Kreis 
Altenkirchen“
Das interessante Thema „Burgen, Schlösser und Befestigungen im 
Kreis Altenkirchen“ behandelt Dr. Jens Friedhoff vom Stadtarchiv 
Hachenburg am Donnerstag, 26. Januar 2023, um 19 Uhr im Bür-
gerhaus in Wehbach. Dazu lädt der Heimatverein des Kreises Alten-
kirchen ein. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt 
ist frei.

	■ Karnevalsgesellschaft Altenkirchen 1972 e.V.
Alekärjer Karneval 2023 findet im „Närrischen 
Zirkuszelt“ auf dem Weyerdamm statt
Ab sofort übernehmen die Narren der Karnevals-
gesellschaft Altenkirchen 1972 e.V. das närrische 
Geschehen in der Kreisstadt zu Altenkirchen. 

Nach der langen Durststrecke durch Corona endlich wieder Karne-
val in Altenkirchen. Nach 50 Jahren Karnevalsgesellschaft Altenkir-
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gen. Prüfer Eugen Kiefer und das gesamte Team von Sporting Tae-
kwondo gratulieren herzlich zu diesem großen Etappenziel eines 
jeden Kampfsportlers.
Informationen zum Training erhält man unter 0160 94 50 47 97 oder 
unter www.sporting-taekwondo.de

	■ Diakonisches Werk Altenkirchen
Der Energiekrise begegnen - die Schuldnerbe-
ratung des Diakonischen Werks Altenkirchen 
informiert vor Ort
Die Energiekrise steht vor der Tür: Drastische 
Preiserhöhungen, Kündigungen durch Energie-
versorger, hohe Nachzahlungen und Abschläge, 
ja sogar Stromsperren beschäftigen derzeit viele 
Menschen. 

Nicht selten kommt es jetzt zu Zahlungsschwierigkeiten, sodass 
sich Verunsicherungen und Existenzängste unter der Bevölke-
rung mehr und mehr ausbreiten. Die Schuldner-/Insolvenzberatung 
der Diakonie Altenkirchen gibt ab Beginn des neuen Jahres aufsu-
chend an mehreren Orten in Vorträgen und als Einzelfallberatung 
Tipps und Informationen, um der Energiekrise etwas standfester zu 
begegnen.
Die Inhalte des Angebots umfassen die Bereiche:
• Grundlagen der Strombelieferung und Stromabrechnung
• Energiesperre
• Energieeinsparung
• mögliche Teil-/Übernahme von Strom-/Heizkosten bzw. weitere 

Hilfsangebote
Zur Information in den Orten (Altenkirchen, Wissen, Hamm/Sieg 
oder Flammersfeld) dient einerseits ein Vortrag, der allgemein die 
oben beschriebenen Themen der Energiekrise beinhaltet. Weiterhin 
besteht die Möglichkeit eine Einzelfallberatung zu erhalten.
- Hamm/Sieg: im Teehaus, 24. Januar, 

21. Februar (jeweils 10 bis 13 Uhr)
- Wissen: im ev. Gemeindehaus, 

3. Februar (jeweils 10 bis 13 Uhr)
- Flammersfeld: im ev. Gemeindehaus, 

14. Februar (jeweils 10 bis 13 Uhr)
- Altenkirchen: in der Caritas Rhein-Sieg e.V., 

7. und 28. Februar (jeweils 10 bis 13 Uhr)
Weitere Termine zur Einzelfallberatung werden wöchentlich 
freitags in der Diakonie in Altenkirchen zwischen 8.30 und 
10.30 Uhr angeboten.
Um einen reibungslosen Ablauf zu garantieren, ist jederzeit online 
über das Buchungstool der Diakonie Altenkirchen ein Termin für die 
Einzelfallberatungen buchbar: https://www.diakonie-altenkirchen.de/
der-energiekrise-gestaerkt-begegnen. Eine telefonische Anmeldung 
unter 02681-800841 kann ebenfalls unternommen werden. Eine 
Anmeldung zum Vortrag ist nicht nötig.
Gefördert wird dieses Angebot durch das Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Transformation und Digitalisierung in RLP.

	■ Caritasverband Rhein-Sieg e. V.
Afrikanischer Gospel-Workshop 
am 27. Januar 2023
Musik stärkt das Wohlbefinden, weiß Simon 
Mputu-Ngimbi, Integrationsbeauftragter des 
Caritasverbandes. Er lädt ein zum gemeinsa-
men Singen und Trommeln rhythmischer Gos-

pels aus Afrika. Denn die Trommel, das älteste bekannte Instru-
ment, ermöglicht auch für jene, die noch nie ein Instrument gespielt 
haben, das Ausdrücken der Gefühle, so Mputu-Ngimbi. „Ohne 
Noten und mit viel Leichtigkeit und Freude“, so wirbt er, „fördern 
wir dabei gleich auch interkulturelle Verbindungen.“ Der afrikani-
sche Gospel-Workshop findet am Freitag, 27. Januar 2023, 17 bis 
19 Uhr im Pfarrsaal St. Jakobus, Rathausstraße 9 in Altenkirchen 
statt. Die Teilnahme kostet nichts. 
Um eine Anmeldung wird gebeten bis zum 24. November bei 
Simon.Mputu-Ngimbi@caritas-rheinsieg.de oder per Telefon unter 
2681 87892 40 oder mobil: 0170 55536 83.
Veranstalter: Caritasverband Rhein-Sieg e.V. 
und Aktion Neue Nachbarn

	■ Nachbarschaftshilfe Flammersfeld 
e. V. feiert das neue Jahr

Die Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e. V. hat 
zum Neujahrsempfang ins Evangelische Gemein-
dehaus eingeladen. Vorsitzender Dirk Kullmann 
konnte eine große Schar an Mitgliedern begrüßen. 
Als Auftakt wurde mit einem prickelnden Getränk 
angestoßen. Dirk Kullmann gab einen Ausblick auf 
die kommenden Veranstaltungen im ersten Halb-
jahr. Über die Homepage www.nachbarschafts-

hilfe-flammersfeld.de wird immer aktuell berichtet. Die Nachbar-
schaftshilfe wurde im Jahr 2013 gegründet und feiert im Sommer 
das 10-jährige Bestehen.

Monats, so wird am ersten Donnerstag eines jeden Jahres der 
Damenpokal ausgeschossen. 

Gestiftet vom jeweiligen Königspaar, galt es in die-
sem Jahr den niedrigsten Teiler zu erreichen und 
dann somit den Pokal der Königin Alexandra I zu 
bekommen. Es traten 11 Schützeninnen an. Unter 
der bewährten Schießleitung von Christa Griffel 
wurden insgesamt 10 Schuss an der digitalen 
Schießanlage im Luftgewehrstand abgegeben. 
Einige Damen verzichteten auf die Probeschüsse 
und gingen direkt in den Wettkampfmodus.

 Foto: Dirk Euteneuer

Um die Spannung aufrecht zu halten, wurde darauf verzichtet, dass 
die jeweiligen Ergebnisse auf dem Bildschirm im Gastraum gezeigt 
wurden.
Nach der Auswertung konnte Schießleiterin Christa Griffel und Köni-
gin Alexandra Euteneuer die Siegerehrung vornehmen. Den 3ten 
Platz belegte Marlene Grevener mit einem 61er Teiler. Den zweiten 
Platz belegte Alexandra Euteneuer mit einem 29er Teiler und Siege-
rin des Pokales wurde Carina Weßler mit einem 22,8er Teiler.

	■ Sporting Taekwondo
Vier Sporting Taekwondo-Athleten bestehen zum Schwarzen 
Gürtel
Die erfahrenen Sporting Taekwondo-Kämpfer Rika Baulig, Fabian 
Kruppa, Tim Warmbier und Jan Wiedemann bestanden vor Tae-
kwondo-Meister Eugen Kiefer zum 1. Dan. Schwarz ist die Farbe 
der Meister und nur diesen vorbehalten. In ihr kommen alle Farben 
zusammen, wodurch das Wissen von allen vorangegangenen Farb-
gurten vereint dargestellt wird.

Neben der erweiterten Selbstverteidigung gegen verschiedene 
Angriffe (Haltegriffe, Schläge, Angriffe in Raumnot, Angriffe gegen 
Messer und Stock usw.) war der Olympische Vollkontakt, auf den 
der Verein spezialisiert ist ein Prüfungsfach. Theorie und eigenkre-
ative Technikaufgaben durch den Prüfer, die koordinierten Bewe-
gungsformen (Poomsae) und der einstudierte Einschrittkampf wur-
den gefolgt vom Bruchtest, bei welchem insgesamt 3 Bretter mit 3 
verschiedenen gedrehten oder gesprungen Techniken durchgetre-
ten oder -geschlagen wurden. Die Kämpfer erhielten großes Lob 
vom Prüfer und dürfen nun verdient den schwarzen Gürtel zum 
Dobok (weißer Taekwondo-Anzug) und ein schwarzes Revers tra-
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	■ Angelsportverein Niedererbach e.V.
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 2023
Der Angelsportverein Niedererbach e. V. 
lädt alle Mitglieder recht herzlich zur Jah-
reshauptversammlung am 28.01.2023 um 
20 Uhr ins Bürgerhaus Obererbach ein.

Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsit-
zenden; 2. Genehmigung der Tagesordnung; 3. Feststellung der 
Beschlussfähigkeit; 4. Totengedenken; 5. Geschäftsbericht durch 
den 1. Vorsitzenden, Protokoll der JHV vom 29.01.2022 (wird ausge-
legt); 6. Bericht des Gewässerwartes; 7. Bericht des Jugendwartes; 
8. Bericht des Schatzmeisters; 9. Bericht der Kassenprüfer; 10. Wahl 
eines Versammlungsleiters; 11. Entlastung des Gesamtvorstands; 
12. Wahl von einem Kassenprüfer für 2 Jahre; 13. Verschiedenes
Es erfolgt keine persönliche Einladung an jedes Vereinsmitglied. Der 
Vorstand bittet um Beachtung!

	■ FC Willroth 1925 e.V.
Jahreshauptversammlung am 5. Februar
Am 5. Februar 2023 um 16 Uhr findet die Jahreshauptversammlung 
des FC Willroth 1925 e. V. im Dorfgemeinschaftshaus „Alte Schule“ 
in Willroth statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder des FC Willroth herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsit-
zenden; 2. Bericht durch den Vorstand; 3. Bericht aus den Abtei-
lungen; 4. Bericht des Kassierers; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. 
Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstands; 7. Neuwahl 
des Vorstands; 8. Ausblick auf das Jahr 2023; 9. Verschiedenes
Änderungen bzw. Ergänzungen der Tagesordnung sind bis spätes-
tens eine Woche vor der Jahreshauptversammlung schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Bernd Kambeck, Bornsweg 3 in 56587 Stra-
ßenhaus oder per E-Mail unter geschaeftsfuehrer@fc-willroth.de 
einzureichen.

	■ SG Ellingen/Bonefeld/Willroth
Einladung zur Jugendvollversammlung SV El-
lingen
Die diesjährige Jugendvollversammlung des SV 
Ellingen findet am 21. Januar 2023 um 15 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Straßenhaus statt. Ein-
geladen sind alle Mitglieder des SV Ellingen zwi-
schen 3 und 19 Jahren. Bei der anstehenden Neu-
wahl eines Jugendleiters oder einer Jugendleiterin 

sind nur diese stimmberechtigt. Herzlich eingeladen sind aber auch 
interessierte Mitglieder oder Eltern von Mitgliedern, sowie SpielerIn-
nen unserer JSG/MSG-Teams.
Für alle stehen folgende Themen auf dem Plan: Bericht über die 
Jugendarbeit in den letzten drei Jahren, Ausblick auf das Jahr 2023 
und die Aktivitäten rund um unser Vereinsjubiläum, Bildung eines 
Jugendausschusses, Vorstellung von geplanten Aktivitäten im 
Sportlichen und Gesellschaftlichen.
Über zahlreiches Erscheinen und aktives Interesse an unserer 
Jugendarbeit freuen sich die Jugendleitung und der Vorstand des SV.

	■ Palette Mensch e. V. Rodenbach
Unser nächstes Repair-Café am 21.01.2023
... findet von 14:00 - 17:00 Uhr im Helingsweg 2, 57639 Rodenbach, 
statt.

Bei größeren Reparaturen, die mehr Zeit benötigen, bitte direkt zu 
Beginn um 14:00 Uhr kommen, damit genügend Zeit dafür ist.
Weitere Infos dazu unter. https://www.palette-mensch.de/selber-
machen/

 Foto: Heike Kuchhäuser
Die Vorbereitung für das Fest ist bereits im Vorstand in Planung. 
Zahlreiche Hilfestellungen und Fahrten zu Arztbesuchen oder Ein-
kaufmöglichkeiten wurden im abgelaufenen Jahr von ehrenamtlichen 
Helfern geleistet. Die Kurzweil und Geselligkeit kamen ebenfalls 
nicht zu kurz. Von den Ausflügen und Fahrten wurde als Erinnerung 
ein Fotobuch in Umlauf gereicht, welchem regen Zuspruch zuteil 
kam. Es wurden viele glückliche gemeinsame Stunden verbracht. 
Ein herzlicher Dank ging an den Vorstand und Helfer. Zum Beginn 
des neuen Jahres erhielt jeder Gast einen Glücksklee mit Schorn-
steinfeger für Zuhause. Die Ursprünge vom Kleeblatt als Glückssym-
bol reichen mehrere Tausend Jahre zurück. Zum anderen steht das 
erste Blatt für Ruhm, das zweite für Reichtum, das dritte für einen 
treuen Geliebten und das vierte für beste Gesundheit.

	■ TuS Horhausen 04 e.V.
Innerhalb der Kampagne „Comeback der Bewe-
gung“ wurde die Aktion “Bewegter Advent - 
Verein(t) in der Schule“ von der Landesinitiative 
„Rheinland-Pfalz - Land in Bewegung“ zusammen 
mit dem Ministerium für Bildung RLP, den regiona-
len Sportbünden und dem Landessportbund 
Rheinland-Pfalz ins Leben gerufen. An dieser 
Aktion nahm die Glück-auf-Grundschule Horhau-
sen gemeinsam mit dem TuS Horhausen 04 e.V. 

(Abteilung Taekwondo) teil.

13 Schülerinnen der 4. Klasse haben erfolgreich an einem 4-stün-
digen Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs teilgenom-
men. Der Kurs war ein voller Erfolg für alle Beteiligten.
Das Foto zeigt sieben Teilnehmerinnen gemeinsam mit der/dem 
Übungsleiter(in) Martina Bresgen und Edwin Weingarten (krankheits-
bedingt konnten leider nicht alle Kinder am Fototermin teilnehmen).

	■ Schützenverein 1958 „Adler“ Michelbach e. V.
Jahreshauptversammlung 
am 28. Januar
Am Samstag, 28.01.2023, 
ab 15 Uhr findet die 
Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins 1958 „Adler“ Michelbach e. V. 
im Schützenhaus Michelbach statt.

	■ Förderverein Freiwillige Feuerwehr -  
Löschzug Neitersen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Am Donnerstag, 23.02.2023, um 19 Uhr, findet die 
Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Löschzug Neitersen e.V. im 
Feuerwehrhaus statt. Alle Mitglieder des Förderver-
eins laden wir hiermit recht herzlich ein.

Vorgesehene Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung; 2. Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit; 3. Bericht des Wehrführers; 4. Bericht 
des Kassierers; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des Vor-
stands; 7. Wahl der Kassenprüfer; 8. Vorstandswahlen; 9. Sonstiges
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Familienanzeigen

Wir bedanken 

uns von Herzen

Über die zahlreichen 
Aufmerksamkeiten  
zu unserer
goldenen Hochzeit
haben wir uns sehr gefreut
und möchten allen 
Gratulanten, die an unseren
Ehrentag dachten, unseren
von Herzen kommenden
Dank aussprechen.

Viola und Rainer 

Nixtatis

Weyerbusch, im Januar 2023

Professionelle 24 Std. Betreuung
im eigenen Zuhause mit Zufriedenheitsgarantie.  

Erfahrene, deutschsprachige Pflegekräfte,  
faire Preise –  keine Vorauszahlung. Nur seriöse Anrufe. 

Seniorenhilfe Saar · Telefon 0175 /  6680724

Meine  
sehr geehrten

Kunden, Freunde
und Bekannten.

Ganz herzlichen Dank für die vielen
Geburtstagsgrüße und Geschenke zu

meinem runden Geburtstag am 23.12.2022.

Eine Geburtstagsfeier hielt ich in diesen
Zeiten der Corona-Pandemie für nicht

sinnvoll. Stattdessen ist es für mich
wertvoller, eine Geldspende zu Gunsten  
der Altenkirchener Tafel zu überweisen.

Ich bitte um Ihr Verständnis und verbleibe
mit freundlichen Grüßen

Karl-Heinz (Charly) Becker sen.
Alter Weg 1 · 56593 Horhausen

Am 23.1.2023 werde ich

90 Jahre alt.
Alle, die mir gratulieren möchten,  

lade ich herzlich ein am Samstag, 28.1.2023,  
in der Zeit von 10 - 15 Uhr im „Landhaus Mehren“  

meine Gäste zu sein.

Gerd Schnabel
Mehren, im Januar 2023

90



Altenkirchen-Flammersfeld 44 Donnerstag, 19.01.2023

Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Mitteilungsblatt
der VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088
 
Tabak - Zeitschriften - Lotto 
Carmen Stangier, Marktstraße 11, Altenkirchen 
Telefon: 02681 5321

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

† 11. Dezember 2022

Helga Marenbach

Familie Torsten Marenbach
Familie Dieter Marenbach

Familie Brigitte Grab

Statt Karten!

Hemmelzen, im Januar 2023

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Art 

zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Danksagung

In stiller Trauer:
Rainer und Sabine

Ilona und Rolf
Enkel und Urenkel

sowie alle Anverwandten

Wir trauern um unseren Vater, Schwiegervater,
Bruder, Schwager, Onkel, Opa und Uropa

* 28.6.1931        † 9.1.2023

Georg Hahn

Traueranschrift: Ilona Sanner,
Mittelstraße 2, 57632 Reiferscheid

Wenn die Füße zu müde sind, die Wege zu gehen,
die Augen zu trübe sind, die Erde zu sehen,

wenn das Altsein ist nur Last und Leid,
dann sagt der Herr: "Komm zu mir, jetzt ist es Zeit."

Der Trauergottesdienst findet am Freitag,
dem 27. Januar 2023, um 14.00 Uhr in der

evangelischen Auferstehungskirche in Schöneberg statt.
Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,

lebe ich in euch weiter.

sagen wir allen von ganzem Herzen, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
gemeinsam mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme in liebevoller und
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Klara Oswald
* 7.2.1932   † 8.12.2022

Richard Oswald mit Familie
Silvia Oswald mit Familie
Marlies Goergens mit Familie

Das Sechswochengedenken wird am Samstag,
dem 21.01.2023 um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Maria Magdalena in Horhausen gehalten.

Herzlichen Dank

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13 | 57629 Atzelgift | Tel. 02662 / 3806 | www.bestattung-mueller.de

Es ist nie der richtige Zeitpunkt,  
es ist nie der richtige Tag, 
es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh! 
Und doch sind da Erinnerungen, 
Gedanken, Gefühle, schöne Stunden, 
Momente, die einzigartig und unvergessen 
bleiben.Diese Momente gilt es festzuhalten, 
einzufangen und im Herzen zu bewahren.

Schweren Herzens nehmen wir 
Abschied von meiner lieben 
Mutter, Schwiegermutter und 
Oma

Hildegard  
Weber
geb. Büttner
* 12.05.1930         
† 13.12.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Marita und Horst 
Farrenberg
Tanja und Marco
sowie alle Anverwandten

57610 Altenkirchen, Schützenstraße 10
Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung fand am 
28.12.2022 im engsten Familienkeis statt.

DankeDanke „Wolls vom Leeve nix verpasse …“ „Wolls vom Leeve nix verpasse …“
Wir möchten uns bei allen für die tröstenden Worte und große Anteilnahme bedanken.Wir möchten uns bei allen für die tröstenden Worte und große Anteilnahme bedanken.
Wir vermissen Michael sehr und schauen dankbar auf die vergangenen Jahre zurück.Wir vermissen Michael sehr und schauen dankbar auf die vergangenen Jahre zurück.
Besonders bedanken möchten wir uns bei seiner KG Horhausen 1958 e.V.Besonders bedanken möchten wir uns bei seiner KG Horhausen 1958 e.V.
mit all ihren Gruppierungen.mit all ihren Gruppierungen.
Ein herzliches Dankeschön auch an alle benachbarten Vereine sowie bei der FirmaEin herzliches Dankeschön auch an alle benachbarten Vereine sowie bei der Firma
Peter Hausmann & Co. Bauunternehmung GmbH aus Bornheim. Peter Hausmann & Co. Bauunternehmung GmbH aus Bornheim. 
Er wird immer in unseren Herzen bleiben.Er wird immer in unseren Herzen bleiben.

Familie Grobler - MeffertFamilie Grobler - Meffert

Michael Grobler
* 14.04.1969     † 06.12.2022 Bürdenbach, im Januar 2023Bürdenbach, im Januar 2023
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Happy New Year! Happy New Home!

Eitelborn: Stilvolles Einfamili-
enhaus in begehrter Lage, Wfl. ca. 
160 m², Grdst. ca. 534 m², 5 Zi.
 Preis 489.000 EUR
Angaben gem. EnEV: Energiebedarfsausweis, 194,20 kWh/
(m²a), Gas, Bj. 1955, F, CO2-Ausstoß 49,40 kg/m²

Siershahn: Hochwertig sanierte 
DHH mit Garten, Wfl. ca. 122 m², 
Grdst. ca. 230 m², 6 Zi.
 Preis 296.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis,183,70 kWh/(m²a), 
Gas, Bj. 1900, F, CO2-Ausstoß 50,00 kg/m²

Nassau: Gastronomiebetrieb in zen-
traler Lage, Gesamtfl. ca. 338 m², 
Grdst. ca. 230 m²
 Preis 435.000 EUR
Angaben gem. EnEV: Energieverbrauchsausweis, Wärme 
47,60 kWh/(m²a), Strom 12,90 kWh/(m²a), Gas, Bj. 1924

Limburg: Großzügiger Bungalow 
in bester Wohnlage, Wfl. ca. 208 m², 
Grdst. ca. 1.398 m², 9 Zi.
 Preis 775.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis, 196,20 kWh/(m²a), 
Öl, Bj. 1969, F, CO2-Ausstoß 61,50 kg/m²

Runkel: Historisches Anwesen mit 
Pension und Vinothek, Gesamtfl. ca. 
390 m², Grdst. ca. 256 m², 8 Zi.
 Preis 485.000 EUR
Angaben gem. GEG: Denkmalschutz

Weinbach: Sanierter Fachwerkhof in 
ruhiger Lage, Wfl. ca. 180 m², Grdst. 
ca. 802 m², 5 Zi.
 Preis 425.000 EUR
Angaben gem. GEG: Denkmalschutz

Oberelbert: Potenzielles ZFH mit großzügigem Grundstück, Wfl. ca. 204 m², 
Grdst. ca. 950 m², 8 Zi. Preis 269.000 EUR 
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis, 239,40 kWh/(m²a), Gas, Bj. 1927, G, CO2-Ausstoß 58,40 kg/m²

ENGEL & VÖLKERS®

Montabaur • Steinweg 40 • Tel. 0 26 02 - 839 00 00 
Limburg • Kornmarkt 3 • Tel. 0 64 31 - 497 24 70

www.engelvoelkers.com/montabaur

Immobilienmakler

Hadamar: Attraktives Apartment mit Balkon, Wfl. ca. 49 m², 1,5 Zi. 
 Preis 89.500 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis,158,10 kWh/(m²a), Gas, Bj.1993, E

Höhr-Grenzhausen: Altbestand im 
Stadtzentrum zur Entwicklung, Ge-
samtfl. ca. 1.370 m², Grdst. 685 m²
 Preis 560.000 EUR
Angaben gem. EnEV: Energieverbrauchsausweis, 125,90 kWh/
(m²a), Öl, Bj. 1905, D, CO2-Ausstoß 144,70 kg/m²

Hünfelden-Mensfelden: Vollvermie-
tetes MFH mit drei Einheiten, Wfl. ca. 
329 m², Grdst. ca. 876 m², 10 Zi.
 Preis 560.000 EUR
Angaben gem. EnEV: Energieverbrauchsausweis, 153,60 kWh/
(m²a), Gas, Bj. 1984, E
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Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

© sidorovstock - stock.adobe.com

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung

   Mobil optimierte Job-Ansicht –   
finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs

   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  
ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Mit Aussicht auf HEIMAT. Mit Aussicht auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

zwei Produktionshelfer
Ihre Aufgaben:
➢  Bedienen einer  

halbautomatischen Bandsäge
➢  Unterstützen beim Fertigungsprozess
➢  Vermessen und protokollieren der hergestellten Teile
➢  Einlagern der gefertigten Teile
➢  Unterstützen anderer Fertigungsbereichen

Ihr Profil:
➢  Erfahrung im Metallgewerbe als Produktionshelfer, 

bestenfalls im Schmiedebetrieb
➢  Maschinenbediener (automatische Sägen)
➢  Bereitschaft für 3-Schichtbetrieb
➢  Deutsch in Wort und Schrift
➢  Gültiger Staplerschein
➢  Selbständige und gewissenhafte Arbeitsweise
➢  Leistungsbereitschaft und Teamgeist

Unser Angebot an Sie:
➢  Geregelte Arbeitszeit, 37,5 Std.-Woche
➢  30 Tage Urlaub im Jahr
➢  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
➢  Faire Entlohnung

Jetzt bewerben und ein Teil  
unseres Teams werden.

Axtone GmbH | Rheinstraße 15 |  57638 Neitersen  
Telefon 02861/80820 | peter.valk@itt.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Instandhaltungs- 
mechatroniker/Elektriker

Ihre Aufgaben:
➢  Instandhaltung der Hydraulik- 

anlagen, Sägen und Pressen
➢  Werkzeugmanagement verwalten
➢  Werkzeuge begutachten,  

nacharbeiten und komplementieren
➢  Zusammenstellen der Werkzeuge
➢  Überwachung der betriebseigenen Wasseraufbereitung
➢  Bereitschaft zur Weiterbildung

Ihr Profil:
➢  Abgeschlossene Berufsausbildung
➢  Fundierte Kenntnisse in der Steuerungstechnik  

(Siemens S7)
➢  Vorkenntnisse in Hydraulik und Pneumatik
➢  Eigeninitiative und Verantwortungsbewusstsein
➢  Selbständige und gewissenhafte Arbeitsweise
➢  Teamfähigkeit
➢  Schichtbereitschaft
➢  Deutsch in Wort und Schrift
➢  Gültiger Staplerschein

Unser Angebot an Sie:
➢  Geregelte Arbeitszeit, 37,5 Std.-Woche
➢  30 Tage Urlaub im Jahr
➢  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
➢  Faire Entlohnung

Jetzt bewerben und ein Teil unseres Teams werden.

Axtone GmbH | Rheinstraße 15 | 57638 Neitersen  
Telefon 02861/80820 | peter.valk@itt.com

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Oberirsen 

Oberwambach

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde 

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Suchen Sie Ihren JOB  
nicht in der FERNE.  
Suchen Sie REGIONAL.

Sie sind engagiert, 
kundenorientiert,
humorvoll, 
verantwortungsbewusst
und möchten in einem
gut strukturierten,
mitarbeiterorientierten
Unternehmen arbeiten
als ...
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� Leistungsgerechte Bezahlung

Ansprechpartner: Frank Weingarten (Küchenleitung)
f.weingarten@haustannenhof.de
Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon 02688/9514-60
www.haustannenhof.de
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Wir bieten Ihnen:
� Ein innova�ves, loyales u.

nachhal�ge sKüchenteam
� Gesundheitsfördernde Maßnahmen

wie Reha-Sport, Massage u.a.
� Leistungsgerechte Bezahlung

Ansprechpartner: Frank Weingarten (Küchenleitung)
f.weingarten@haustannenhof.de
Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon 02688/9514-60
www.haustannenhof.de
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in Voll- oder Teilzeit

Küchenhilfe m/w/d

Wir bieten Ihnen:
� Ein innova�ves, loyales u.

nachhal�ge sKüchenteam
� Gesundheitsfördernde Maßnahmen

wie Reha-Sport, Massage u.a.
� Leistungsgerechte Bezahlung

Ansprechpartner: Frank Weingarten (Küchenleitung)
f.weingarten@haustannenhof.de
Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon 02688/9514-60
www.haustannenhof.de
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Sie sind engagiert,
kundenorientiert,
humorvoll,
verantwortungsbewusst
und möchten in einem
gut strukturierten,
mitarbeiterorientierten
Unternehmen arbeiten
als…
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in Voll- oder Teilzeit

Küchenhilfe m/w/d

Wir bieten Ihnen:
� Ein innova�ves, loyales u.

nachhal�ge sKüchenteam
� Gesundheitsfördernde Maßnahmen

wie Reha-Sport, Massage u.a.
� Leistungsgerechte Bezahlung

Ansprechpartner: Frank Weingarten (Küchenleitung)
f.weingarten@haustannenhof.de
Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon 02688/9514-60
www.haustannenhof.de
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Sie sind engagiert,
kundenorientiert,
humorvoll,
verantwortungsbewusst
und möchten in einem
gut strukturierten,
mitarbeiterorientierten
Unternehmen arbeiten
als…
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in Voll- oder Teilzeit
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Küchenhilfe m/w/d

Wir bieten Ihnen:
� Ein innova�ves, loyales u.

nachhal�ge sKüchenteam
� Gesundheitsfördernde Maßnahmen

wie Reha-Sport, Massage u.a.
� Leistungsgerechte Bezahlung

Ansprechpartner: Frank Weingarten (Küchenleitung)
f.weingarten@haustannenhof.de
Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon 02688/9514-60
www.haustannenhof.de

ALTEN- UND PFLEGEEINRICHTUNG
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Sie sind engagiert,
kundenorientiert,
humorvoll,
verantwortungsbewusst
und möchten in einem
gut strukturierten,
mitarbeiterorientierten
Unternehmen arbeiten
als…
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in Voll- oder Teilzeit

57629 STEIN
-W
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G
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Küchenhilfe m/w/d

Wir bieten Ihnen:
� Ein innova�ves, loyales u.

nachhal�ge sKüchenteam
� Gesundheitsfördernde Maßnahmen

wie Reha-Sport, Massage u.a.
� Leistungsgerechte Bezahlung

Ansprechpartner: Frank Weingarten (Küchenleitung)
f.weingarten@haustannenhof.de
Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon 02688/9514-60

ALTEN- UND PFLEGEEINRICHTUNG
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Sie sind engagiert,
kundenorientiert,
humorvoll,
verantwortungsbewusst
und möchten in einem
gut strukturierten,
mitarbeiterorientierten
Unternehmen arbeiten
als…
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in Voll- oder Teilzeit

Pflegehelfer m/w/d
(auch ohne pflegerische Grundkenntnisse 

und auch Quereinsteiger in der Pflege)
in Voll- oder Teilzeit 

Wie bieten Ihnen:
Ø 5-Tage-Woche
Ø Ein gesundes Frühstück
Ø Gesundheitsfördernde Maßnahmen
 wie Rehasport und Massage
Ø Interne und externe Fort- und Weiterbildung
Ø E-Bike-Leasing möglich

Ansprechpartner: Christina Jansenberger (PDL)
c.jansenberger@haustannenhof.de 

Kragweg 2 – 57629 Stein-Wingert
Telefon 02688/9514-0 · www.haustannenhof.de

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Wir suchen: 
- Produktionsmitarbeiter, Maschinenbediener, QS (m/w/d) in Voll/Teilzeit 

- Mitarbeiter (m/w/d) für Stapler, Lager, Versand u. Verpackung 
- Elektriker, Maler, Lackierer, Schweißer, Mechaniker (m/w/d) 

- Handwerkliche Helfer (m/w/d) im Bereich Ausbau 
-  Sanitärfachkräfte,Schreiner,  

Dachdecker (m/w/d) 

in den unterschiedlichsten Branchen.
Mitarbeiterfahrdienst vorhanden.

Niederlassung Wissen · Im Buschkamp 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-69 44 215 · www.schoenauer-online.de

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!
Schönauer 
Personalservice e.K.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf der Internetseite der Verbandsge-
meinde Hachenburg unter www.hachenburg-vg.de/aktuelles/stellenausschreibungen.  

Bewerbungen werden mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse) 
bis zum 31.01.2023 erbeten an:

Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
Gartenstraße 11
57627 Hachenburg
E-Mail: info@hachenburg-vg.de

eine/n staatl. anerkannte/n Erzieher/in (m/w/d)

Der Kindergartenzweckverband Höchstenbach sucht für die Kinder-
tagesstätte in Höchstenbach zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Info unter 
 www.hachenburg-vg.de/

aktuelles/ 
stellenausschreibungen

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Schluss mit der „Aufschieberitis“
Den Kunden anrufen, das Pro-
tokoll fertigstellen, die Mail an 
die Chefin aufsetzen: Das lan-
det auf der To-do-Liste gerne 
ganz unten. Doch wer immer 
nur aufschiebt, hat ein echtes 
Problem. Besonders anfällig 
sind Menschen, die das Glück 
haben, in ihrem Job viel Hand-
lungsfreiraum zu haben, sagen 
Experten. Führungskräften 
kann es da genauso gehen 
wie Studierenden. Da ist gute 
Selbststeuerung gefragt: Funk-

tioniert sie nicht oder ist sie 
nicht gut trainiert, steigt das 
Risiko für Aufschieberitis oder 
wie die Fachleute sagen: „Pro-
krastination“. Wie aber schafft 
man es, diesen Teufelskreis 
zu durchbrechen? Ganz ein-
fach: Anfangen, einfach star-
ten. Denn genau das ist ja das 
Problem. Und wenn es nur fünf 
Minuten sind, die man lernt 
oder an den neuen Zahlen sitzt: 
Wichtig ist, überhaupt diesen 
Anfang zu schaffen.
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DER
KLEUSBERG
RUFT!
Jetzt den Rucksack 
packen und bewerben.

Wir suchen Sie! (m/w/d)

Was wir bieten? Raum für Ihre berufliche
und persönliche Entwicklung, einen modernen
und sicheren Arbeitsplatz sowie sehr gute
Zukunftsperspektiven in einem starken
Familienunternehmen. Für unsere Produktion
von Mobilen Raumsystemen in 57537 Wissen
suchen wir Mitarbeitende in den Bereichen:

Gemeinsam  
auf den Gipfel. 

Aufi geht’s!

jobs.kleusberg.de

Ihre Vorteile

Alle Infos zu den Stellenangeboten finden  
Sie unter: jobs.kleusberg.de

Das ist unser attraktives Gesamtpaket  
für Sie:

 ▪ unbefristeter Arbeitsvertrag

 ▪ attraktive Vergütung

 ▪ geregelte Arbeitszeiten ohne Reise- bzw. 
Montagetätigkeit und 30+ Tage Urlaub

 ▪ monatliche Sonderzahlung aufgrund der 
gestiegenen Lebenshaltungskosten

 ▪ Jahressonderzahlung, anteilig ausgezahlt mit 
der Juni- und Oktober-Abrechnung

 ▪ Arbeitskleidung, hochwertige Werkzeuge 
und Maschinen

 ▪ zusätzliche Benefits wie eine betrieblich Alters- 
vorsorge, E-Bike-Leasing, TicketPlus-Karte usw.

Elektroinstallation

Sanitärinstallation

Stahlbau (Schweißer:in)

Trockenbau

Innenausbau

Jetzt

1.500 €
Wechselprämie 

sichern!*

 *gilt für alle gewerblichen Stellen
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Deine Chance zum Berufseinstieg –  
mehr erfahren oder direkt bewerben:

www.schuetz.net/ausbildung

Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12 
D-56242 Selters  
Tel. +49 2626  77 0 
E-Mail ausbildung@schuetz.net

Lust auf eine Ausbildung in einem inter-
nationalen Unternehmen, das dir beste 
Zukunftschancen bietet und auch noch 
ganz in deiner Nähe ist?

Als einer der größten Ausbildungsbetriebe in 
Rheinland-Pfalz bieten wir dir vielfältige Chancen 
mit vielen beruflichen Perspektiven. Egal ob du 
gleich praktisch in die Berufswelt einsteigen 
oder mit einem Studium beginnen möchtest – 
SCHÜTZ bietet dir den perfekten Start in deine 
Zukunft.

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE 
(M / W / D)

TECHNISCH:
z  Anlagenmechaniker
z   Elektroniker für Betriebstechnik
z   Fachkraft für Metalltechnik
z   Industriemechaniker 
z   Konstruktionsmechaniker 
z   Technischer Produktdesigner 
z   Technischer Systemplaner 
z   Maschinen- und Anlagenführer 
z   Verfahrensmechaniker
z   Werkzeugmechaniker 
z   Zerspanungsmechaniker

IT:
z   Fachinformatiker Anwendungsentwicklung
z   Fachinformatiker Systemintegration
z   Kaufmann für Digitalisierungsmanagement

KAUFMÄNNISCH:
z   Fachlagerist
z   Fachkraft für Lagerlogistik 
z   Industriekaufmann 
z   Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung

DUALE STUDIENGÄNGE: 
z   Elektrotechnik
z   Maschinenbau
z   Informatik
z   Wirtschaftsinformatik – Application Management
z   BWL – Business Administration
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 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
Ein Blick auf jobs-regional.de  
bringt Sie weiter!

Job gesucht?
Auf einen Blick ...
können Sie schnell und bequem fündig werden!

Wir suchen ab sofort
Verstärkung für unser Team

Verkäuferin (m/w/d)
in Teilzeit

Bäckerei Münzfeld
Bonner Str. 9 | 53567 Buchholz-Oberscheid

Telefon: 02683 / 6929

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich  
Stahl- und Maschinenbau und fertigen Maschinenteile sowie  

Stahl- und Sonderkonstruktionen.

Zur Auftragsbearbeitung sowie -abwicklung suchen wir einen

Technischen Mitarbeiter (m/w/d)

Eine technische Ausbildung z. B. als Technischer  
Zeichner / Maschinenbautechniker o.ä. ist Voraussetzung.

Ihr Bewerbung oder Ihren Anruf behandeln wir vertraulich.

Röhrig Metallverarbeitung GmbH & Co. KG
Betzdorfer Straße 32 · 57520 Rosenheim · Tel.: 0 27 47/9 24 30 · www.metall-roehrig.de

Wir suchen ab sofort
motivierte Fachkräfte für Rohr-, 
Kanal- und Industrieservice

Schmidt & Hassel 
Kanal-Service GmbH
Kanalstraße 7
57635 Weyerbusch

Tel. 02686 95250
info@sh-kanal.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich!

Fachkraft / Hilfskraft für
Rohr-, Kanal- und Industrieservice (m/w/d)
Wir sind ein familiär geführter Betrieb im Bereich Ölabscheiderentleerungen,
Kanalreinigung, TV-Inspektion, sowie Hausanschlussverstopfungen. 

Du bist zuverlässig, motiviert und hast im besten Falle bereits
Berufserfahrung? Dann bewirb Dich bei uns - am besten noch heute.

Wir bieten Dir: 
> ein motiviertes sympathisches Team
> einen zukunftssicheren und abwechslungsreichen Beruf
> ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
> Berufliche Altersvorsorge

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Wir suchen ab sofort
motivierte Fachkräfte für Rohr-, 
Kanal- und Industrieservice

Schmidt & Hassel 
Kanal-Service GmbH
Kanalstraße 7
57635 Weyerbusch

Tel. 02686 95250

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Dich!

Fachkraft / Hilfskraft für
Rohr-, Kanal- und Industrieservice (m/w/d)
Wir sind ein familiär geführter Betrieb im Bereich Ölabscheiderentleerungen,
Kanalreinigung, TV-Inspektion, sowie Hausanschlussverstopfungen. 

Du bist zuverlässig, motiviert und hast im besten Falle bereits
Berufserfahrung? Dann bewirb Dich bei uns - am besten noch heute.

Wir bieten Dir: 
> ein motiviertes sympathisches Team
> einen zukunftssicheren und abwechslungsreichen Beruf
> ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
> Berufliche Altersvorsorge

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

/ Quereinsteiger für

 
Wir suchen ab sofort 

motivierte Mitarbeiter für Rohr-, 
Kanal- und Industrieservice

Du kommst aus dem Fach oder willst Dich als Quereinsteiger beweisen? 
Du suchst einen abwechslungsreichen Beruf? 

Du möchtest einen Job der nicht nur an der Oberfläche kratzt,  
sondern "tiefgründiger" geht? 

Wir sind ein familiär geführter Betrieb im Bereich Ölabscheiderentleerungen, 
Kanalreinigung, TV-Inspektion, sowie Hausanschlussverstopfungen.

Schmidt & Hassel Kanal-Service GmbH l  Kanalstraße 7  l  57635 Weyerbusch  
Tel. 02686 - 95250  l  E-Mail: info@sh-kanal.de  l  www-sh-kanal.de    
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motivierte Fachkräfte für Rohr-, 
Kanal- und Industrieservice

Schmidt & Hassel 
Kanal-Service GmbH
Kanalstraße 7
57635 Weyerbusch

Tel. 02686 95250
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Fachkraft / Hilfskraft für
Rohr-, Kanal- und Industrieservice (m/w/d)
Wir sind ein familiär geführter Betrieb im Bereich Ölabscheiderentleerungen,
Kanalreinigung, TV-Inspektion, sowie Hausanschlussverstopfungen. 

Du bist zuverlässig, motiviert und hast im besten Falle bereits
Berufserfahrung? Dann bewirb Dich bei uns - am besten noch heute.

Wir bieten Dir: 
> ein motiviertes sympathisches Team
> einen zukunftssicheren und abwechslungsreichen Beruf
> ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
> Berufliche Altersvorsorge

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

/ Quereinsteiger für
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motivierte Mitarbeiter für Rohr-, 
Kanal- und Industrieservice

Du kommst aus dem Fach oder willst Dich als Quereinsteiger beweisen? 
Du suchst einen abwechslungsreichen Beruf? 

Du möchtest einen Job der nicht nur an der Oberfläche kratzt,  
sondern "tiefgründiger" geht? 

Wir sind ein familiär geführter Betrieb im Bereich Ölabscheiderentleerungen, 
Kanalreinigung, TV-Inspektion, sowie Hausanschlussverstopfungen.

Schmidt & Hassel Kanal-Service GmbH l  Kanalstraße 7  l  57635 Weyerbusch  
Tel. 02686 - 95250  l  E-Mail: info@sh-kanal.de  l  www-sh-kanal.de    

AUTOMATION    MATERIALFLUSS    INTRALOGISTIK

Industriemechaniker 
 Fachrichtung: Maschinen- und Anlagenbau

Konstruktionsmechaniker
 Fachrichtung: Ausrüstungstechnik

Fachkraft für Metalltechnik
Fachrichtung: Konstruktionstechnik

Mechatroniker

WIR SUCHEN DICH!

AUSBILDUNG 2023

KOMM ZU UNS!
Ab dem 01.08.2023.

Bitte sende Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
per Post oder per E-Mail an nachstehende Adresse:

BEWERBUNGSUNTERLAGEN

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • 57629 Luckenbach • Fon: +49 2662 9565-0
info@ami-foerdertechnik.de • www.ami-foerdertechnik.de

(m/w/d) 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online



Altenkirchen-Flammersfeld 52 Donnerstag, 19.01.2023

Wohltemperiertes Wohnen

Kaminanlagen mit Speicher 
sorgen auch in gut gedämmten 
Gebäuden für gleichmäßige, 
angenehme Temperaturen, da 
sie die Kraft des Feuers auf-
nehmen und wieder langsam 
in den Wohnraum abgeben. So 
zum Beispiel der gusseiserne 
Einsatz Kala des ostfriesischen 
Herstellers Leda (www.leda.de). 
Passend für jedes Interieur und 
mit viel Einblick in den Flam-
mentanz, ist dieser Kaminein-
satz in zahlreichen Bauformen 
verfügbar: mit flacher Glasfront, 
als Durchsichtversion und mit 
zwei oder drei Scheiben – von 
Ecksicht über Panorama-, Qua-
drat- bis U-Sicht.
Dieser Kamineinsatz lässt sich 
mit drei verschiedenen Wär-
mespeichern kombinieren: mit 
einem Gussspeicheraufsatz, 
handwerklich gesetzten, kera-
mischen Nachheizflächen oder 
dem Leda Wärmespeichersys-

tem, kurz LWS genannt. Je 
nach Bauart der Anlage und 
gewählter Speichervariante 
beträgt die Heizleistung zwi-
schen 1,1 und 11 kW. Damit 
bietet dieser Kamineinsatz 
ein breites Wärme- und Ge-
staltungsspektrum und passt 
durch die Anlagen-Bauweise 
auch in moderne Häuser mit 
geringem Wärmebedarf.
Eine besonders hohe Speicher-
kraft bietet der Kala in Kombi-
nation mit keramischen Nach-
heizflächen.
Zur einfachen Planung und zum 
schnellen Aufbau von Heizgas-
zügen kann der Ofenbauer sein 
Wärmespeichersystem (LWS) 
verwenden. Das modulare Set 
besteht aus sieben bis elf je-
weils 25 Kilogramm schweren 
Elementen, die ein kleines bis 
mittelgroßes Zugsystem bilden: 
von 175 bis 275 Kilogramm 
Speichermasse. spp-o

Foto: Leda Werk/spp-o

•  Demontage/Stilllegung von Tankanlagen und 
Ankauf/Umlagerung des Heizöls mit eigenem Tankwagen

• Tankreinigung

• neue Tankanlagen

• Kunststoff-Innenhüllen

Ein Haus wird nur einmal gebaut, 

ein Zuhause
aber täglich neu. unbekannt

Wie Menschen 
denken und leben

so bauen und 
wohnen sie.

Johann 
Gottfried 
von Herder

Ofenmanufaktur
Christoph Kratzer
BImSchV
ALT GEGEN NEU
Wir tauschen Ihren alten Einsatz gegen einen 
effektivieren Neuen. Austauscheinsätze von 
z.B. Leda, Brunner, Buderus usw. ersetzen 
problemlos Ihren alten Einsatz.

Auch Austausch von Kaminöfen

HOLZPELLETS 
& HOLZBRIKETTS

Jungenthaler Str. 51 · Kirchen/Sieg · Tel.: 02741 / 93 29 99
Wolfgang Herrmann Profilhandel GmbH

Höhenweg 8
57627 Gehlert / Hachenburg
Telefon 0 26 62 / 95 59 - 0
web www.kapp.de

ROLLADEN + FENSTERBAU  GMBH

Bauen und Wohnen
Helles Licht für die dunkle Jahreszeit
Im Sommer kann man auch 
drinnen oft ohne zusätzliche 
Beleuchtung problemlos lesen 
und arbeiten. Im dunklen Winter-
halbjahr ist das viel beschwerli-
cher. Gleichzeitig haben Indoor-
Hobbys wie Lesen, Rätseln und 
Handarbeiten jetzt Hochsaison. 
Gute Beleuchtung ist dann ein 
Muss. Besonders Menschen mit 
Sehbehinderung sind auf helles, 
blendfreies Licht angewiesen, 

denn Trübungen und Augener-
krankungen können den Lichtbe-
darf stark erhöhen. Mit einer spe-
ziellen LowVision-Leuchte lässt 
sich dann oft viel verbessern. Sie 
liefert blendfreies, helles Licht, ist 
beliebig schwenkbar und intuitiv 
zu bedienen. Besonders gefragt 
ist die flexible Akkuversion mit 
drei Lichtfarben zur Auswahl.
Infos: www.schweizer-optik.de

djd 69564
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Gründe für einen Kachelofen

In Deutschland stehen circa 
11 Millionen Holzfeuerstätten, 
damit vertraut etwa jeder vier-
te private Haushalt für die al-
leinige Wärmegewinnung oder 
als Zusatzheizung auf einen 
Kachelofen, Heizkamin oder 
Kaminofen. Durch das große 
Interesse an der Zukunftsener-
gie Holz werden diese Zahlen 
schnell größer: Die konkrete 
Nachfrage nach Holzfeuerstät-
ten und die Bestellungen sind 
derzeit rund drei- bis viermal 
höher als vor einem Jahr, die 
allgemeine Nachfrage ist so-
gar fünf- bis sechsmal größer.
Die Versorgung mit Gas und Öl 
ist nicht gesichert, die Preise der 
fossilen Energien steigen weiter. 
Bei Verbrauchern wächst die 
Sorge, dass wir im Herbst und 
Winter „kalte Füße bekommen“ 
und die extrem hohen Heizkos-
ten ein Loch ins Budget reißen. 
Heizen mit Holz bietet dagegen 
eine hohe Versorgungssicher-

heit: In deutschen Wäldern gibt 
es auf lange Sicht ausreichend 
Holz zur Wärmegewinnung. Die 
nachhaltige Heizenergie steht 
unabhängig von Wind und Wet-
ter und geopolitischen Span-
nungen zur Verfügung.
Um die Klimaziele zu erreichen, 
wird national und international 
eine Stärkung der erneuerba-
ren Energien angestrebt. Da-
bei spielt Holz schon jetzt eine 
wichtige Rolle: Der Anteil bei 
den regenerativen Energieträ-
gern liegt bei rund 40 %. Pfle-
geleichte Ofenkacheln strahlen 
nicht nur die Wärme optimal in 
den Raum ab, sondern spei-
chern im Zusammenspiel mit 
dem Schamott-Kern im Inneren 
des Kachelofens Wärme gut 
und lange. Kachelöfen geben 
dem Raum durch die vielfälti-
gen Designmöglichkeiten bei 
Formen, Farben und Kachel-
gestaltung einen individuellen 
Charakter. spp-o

Foto: AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod/spp-o

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (0 26 81) 98 32 98
Mobil: (01 70) 3 84 47 66
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de

HEIZÖL & DIESEL
gebührenfrei bestellen:   

0800 1013737
oder 24 h unter: www.rwz.de/heizoelpreise

seit 1989

 

Peter Nattermann
WEYERBUSCH + KÖNIGSWINTER-OBERPLEIS
Telefon: (02686) 9889088 · (02244) 9013130

➤ Heizung ➤ Bäder ➤ Badausstellung
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➤ Heizen mit alternativer Energie

Bauen und Wohnen
Versicherungsschutz 
gegen Elementarschäden prüfen
Die Hochwasserkatastrophe an 
der Ahr und weitere ungewöhn-
liche Wetterereignisse in der 
vergangenen Monaten haben 
gezeigt, dass man sich darüber 
Gedanken machen sollte, wie 
das Eigenheim abgesichert ist.
Bei Schäden durch Über-
schwemmungen, Wasserrück-
stau oder Schneedruck greift die 
Gebäudeversicherung und die 
Hausratversicherung nicht immer 
automatisch. Da ist es wichtig, 
die abgeschlossenen Verträge 
zu prüfen und – falls nicht vor-
handen – eine Elementarscha-
denversicherung abzuschließen.
Diese spezielle Police ist not-
wendig bei bestimmten Schä-

den, die durch das Wirken der 
Natur hervorgerufen werden. 
Die Versicherung prüft und ent-
scheidet nach dem Schadens-
verlauf der vergangenen Jahre, 
ob ein Antrag auf Elementarver-
sicherung angenommen wird 
und kann zum Beispiel vom Ei-
gentümer den Einbau von Rück-
schlagklappen im Keller fordern.
Auf jeden Fall lohnt sich der Kon-
takt mit der Versicherung und der 
Vergleich der Leistungen von ver-
schiedenen Anbietern.
Infos zum Thema Versicherungs-
schutz bei Elementarschäden 
bietet zum Beispiel die Verbrau-
cherzentrale unter verbraucher-
zentrale.de im Internet.
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Zukunftssicher heizen

Heizen mit Holz ist beliebt. Der 
regenerative Energieträger 
bietet eine natürliche und ver-
sorgungssichere Wärme, die 
Zukunftsenergie Holz gewinnt 
deshalb eine immer größere 
Bedeutung. Kachelöfen, Heiz-
kamine und Kaminöfen sorgen 
für CO-neutrale und effiziente 
Energie – dies gilt besonders 
für neue oder modernisierte 
Holzfeuerstätten. Die Bundes-
regierung hat mit der 2. Stufe 
der 1. Verordnung zum Bun-
des-Immissionsschutzgesetz 
(1. BImSchV) bereits dafür ge-
sorgt, dass viele Öfen nachge-
rüstet wurden – viele Besitzer 
haben sich aber auch selbst 
entschieden, alte Holzfeuer-
stätten auf den neusten Stand 
bringen zu lassen.
Bei einer Modernisierung las-
sen sich Feuer und Wasser im 
Ofen vereinen – ein Kachel-
ofen mit Wassertechnik bzw. 
Kesseltechnik ist ein bewähr-
tes und wirtschaftliches Heiz-

system mit hohem Wirkungs-
grad. Durch einen integrierten 
Wasserwärmetauscher (www.
kachelofenwelt.de) gibt er sei-
ne Heizenergie zusätzlich an 
einen zentralen Pufferspeicher 
ab und erzeugt damit gleichzei-
tig Warmwasser für den zen-
tralen Heizungskreislauf. Die 
intelligente Steuer- und Regel-
technik sorgt für das optimale 
Zusammenspiel aller Kompo-
nenten. Ein gut abgestimmtes 
System kann die Öl- oder Gas-
heizung nachhaltig entlasten 
und in der Übergangszeit auch 
mehrere Räume beheizen.
Im Trend liegt, Kachelöfen, 
Heizkamine und Kaminöfen im 
Zuge einer Ofenmodernisie-
rung mit einer Speicher- und 
Solartechnik zu kombinieren. 
Bei einem modularen Heizsys-
tem arbeiten die Komponenten 
zuverlässig Hand in Hand und 
bieten eine effiziente Wärme-
gewinnung aus erneuerbaren 
Energien. spp-o

Foto: AdK/Gutbrod/spp-o

Verbindungsweg 4  
57610 Altenkirchen  
Tel. +49 (0) 2681 70170

Ihr Fachbetrieb 
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik 
sowie Bauklempnerei

www.dachdecker-stoffel.de

Willenweber GmbH & Co. KG
Betzdorf · Burgstraße 33
( 02741/2 78 78 · www.Willenweber.com

Wintergärten • Überdachungen • Markisen

Fachpartner im 
Fachpartner im 

Siegerland und Westerwald

Siegerland und Westerwald
Jetzt zu Jetzt zu 

WinterpreisenWinterpreisen

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��|��Montage

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
Ralf Eitelberg 02681/9825 - 110 • Ulf Hausmann 111 • Kim Marenbach 112Auf der Rotbitz 16  (an der L 267)  ·  57 614 Niederwambach-Breibach  ·  Fon 02681 9825-110 

kuechen-hoffmann.com

DUNS TA B Z UG

Alles aus einer Hand

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��|��Montage

Auf der Rotbitz 16  (an der L 267)  ·  57 614 Niederwambach-Breibach  ·  Fon 02681 9825-110 
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Alles aus einer Hand

Beratung��|��Planung��|��Verkauf��

Bauen und Wohnen
Saunieren gegen den Winterblues
Wenn der Wecker am Morgen 
klingelt, ist es noch dunkel. Und 
auf dem Heimweg von der Ar-
beit dämmert es bereits wieder. 
Die kühle Jahreszeit mit oft trü-
bem und tristem Wetter macht 
vor allem wegen des Licht-
mangels vielen Menschen zu 
schaffen. Das Ganze nennt man 
„Winterblues“. Experten raten 
dazu, jede Gelegenheit zu nut-
zen, um dem Körper Tageslicht 
und frische Luft zu gönnen - und 
wenn es nur der kurze Spazier-
gang in der Mittagspause ist. 
So richtig dem Winterblues die 
Zähne zeigen kann man beim 
Saunieren. In Finnland, dem 
Mutterland der Sauna, gilt das 

Saunabaden schon längst nicht 
nur als sozialer Treffpunkt oder 
Reinigungsritual, vielmehr hat 
der regelmäßige Saunabesuch 
einen Ruf als Allheilmittel.
Körper und Seele freuen sich 
über wohltuende Wärme, die 
entspannen und regenerieren 
lässt. Das Sanarium vereint die 
positiven Wirkungen von Sauna 
und Dampfbad miteinander, aus 
einer Badeform lassen sich fünf 
Badeformen mit wechselnder 
Luftfeuchtigkeit kreieren.
Zur Abwechslung kommt ein wei-
terer gesundheitlicher Nutzen:
Regelmäßiges Saunabaden kann 
Bluthochdruck entgegenwirken.

djd 70378n/ klafs.de

Smartes Heizen
Jeder nicht verbrauchte Kubik-
meter Gas spart Heizkosten und 
schont die Umwelt durch weni-
ger CO2.
Mit den massiven Steigerungen 
der Energiekosten und den im-
mer deutlicher spürbaren Fol-
gen des Klimawandels ist eine 
schnelle Reduktion des Heiz-
energieverbrauchs in Deutsch-
land noch stärker in den Fokus 
gerückt.
Doch einfach die Heizung he-
runterstellen ist keine gute Lö-
sung: Niedrige Temperaturen 
mindern den Wohnkomfort und 
können zu Feuchtigkeitsabla-

gerungen und Schimmelbildung 
in den Zimmern führen. Smarte 
Thermostate, zum Beispiel von 
Homematic IP, sind eine sinnvol-
le Alternative. Jeder Raum wird 
nur dann erwärmt, wenn man 
ihn nutzt. Durch Zeitprofile oder 
eine Anwesenheitserkennung 
lassen sich die Heizzyklen auf 
die individuellen Bedürfnisse 
einstellen, der Heizenergiebe-
darf wird um bis zu 33 Prozent 
gesenkt. Mehr Infos und einen 
Rechner zur Ermittlung des 
Sparpotenzials gibt es unter 
www.alltagsvorsorge.de.

djd 71551
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Inflation, Gaspreisdeckel, Bürgergeld: 
Was ändert sich 2023?

Wir erleben umwälzende Zeiten 
mit mehreren ernsten Krisen 
gleichzeitig und einer Inflation, 
die kaum jemand für möglich 
gehalten hätte. Nicht nur deshalb 
gibt es bei Steuern und Finanzen 
kleinere und größere Neuerun-
gen. Die wesentlichen Änderun-
gen haben Finanzexperten der 
Targobank zusammengefasst:
Familien: Ab Januar steigt das 
Kindergeld und Einkommensteu-
erpflichtige Eltern profitieren von 
einem erhöhten Kinderfreibetrag. 
Zudem wird für Eltern volljähriger 
Kinder der Ausbildungsfreibetrag 
auf 1.200 Euro und der Kinder-
zuschlag für Familien mit niedri-
gem Einkommen auf 250 Euro 
monatlich angehoben.
Studierende profitieren von ei-
nem deutlich erhöhten BAföG-
Satz. Auch der Zuschuss zur 
Miete steigt und Jobs bis Euro 
330 Euro monatlich wirken 
sich nicht mehr negativ auf das 
BAFöG aus. Eine Einmalzahlung 
von 200 Euro zur Abmilderung 
der gestiegenen Lebenshal-
tungskosten soll zudem Anfang 
2023 ausgezahlt werden.
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer: Der Grundfreibetrag 
bei der Einkommensteuer steigt 
auf 10.908 Euro. Steuererspar-
nisse können sich auch durch 
die Homeoffice-Pauschale er-
geben. Allerdings steigen der 
Zusatzbetrag für die gesetzliche 
Krankenkasse und die Beiträge 
für Arbeitslosen- und Rentenver-
sicherung. Um die sogenannte 
kalte Progression zu verringern, 
werden die Grenzen zum nächst-
höheren Einkommensteuersatz 
nach oben verschoben.
Arbeitsuchende und Geringver-
dienende: Für Beschäftigte im 
Niedriglohnbereich wurde der 
Mindestlohn bereits auf 12 Euro 
angehoben. Aus dem Arbeits-

losengeld II soll ab Januar das 
Bürgergeld mit einer Erhöhung 
der Regelsätze werden. Haus-
halte mit niedrigem Einkommen 
können wegen der gestiegenen 
Energiekosten ab Anfang 2023 
im Schnitt mit 370 Euro Wohn-
geld rechnen.
Rentnerinnen und Rentner: Kurz 
vor dem Jahreswechsel sollen 
Rentnerinnen und Rentner eine 
einmalige Energiepreispauscha-
le in Höhe von 300 Euro erhalten. 
Von der Anhebung des Einkom-
mensteuerfreibetrags auf 10.908 
Euro werden auch viele Ruhe-
ständler profitieren.
Sparen und Kapitalanlage: 2023 
steigt der Freibetrag für Kapital-
erträge Alleinstehender auf 1.000 
Euro. Für Ehepaare gilt das Dop-
pelte. Darüber liegende Erträge 
werden pauschal mit 25 Prozent 
versteuert. „Sinnvoll ist es, früher 
erteilte Freistellungsaufträge an 
die neue Situation anzupassen“, 
rät Otmar Lang, Chefvolkswirt der 
Targobank, „selbst wenn man zu 
viel abgeführte Kapitalertragsteu-
er nach der Steuererklärung zu-
rückerhält“.
Hausbesitz und Miete: Die Gas-
preise werden durch den auf 7 
Prozent gesenkten Mehrwert-
steuersatz etwas abgemildert. Au-
ßerdem soll es lukrativer werden, 
ein bestehendes oder geplantes 
Eigenheim mit einer Photovoltaik-
Anlage auszustatten. Die haupt-
sächliche Entlastung bei den 
Heizkosten soll die sogenann-
te Gaspreisbremse bewirken. 
Zunächst übernimmt der Staat 
anstelle der Fernwärme- oder 
Gasverbraucher die Dezember-
Abschlagszahlung. Bei der Festle-
gung des Abschlags soll nicht nur 
die bisherige Verbrauchsmenge, 
sondern auch der im Dezember 
geltende Gaspreis herangezogen 
werden. akz-o

Foto: pexels.com/akz-o

• Fenster in Holz und Kunststoff
• Haustüren
• Garagentore
• Markisen

Peter Gerhards, Hauptstr. 20, 57614 Borod, Tel. 02688-8427

57614 Borod

Bauelemente GmbH

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44
Dorfstraße 14 • 57539 Bruchertseifen

Was Sie auch vorhaben - 
wir liefern Ihnen die Lösungen

• 
• Beleuchtung
• Gebäudesystemtechnik
• Netzwerktechnik
• E-Mobilität
• Kundendienst

Elektroinstallation

Wir bieten Ihnen ein umfangreiches 
Leistungsangebot für die Lieferung, 
Montage und Einrichtung. 

Rufen Sie an - wir beraten Sie gerne!

• Elektroinstallation
• Beleuchtung
• Gebäudesystemtechnik
• Netzwerktechnik
• E-Mobilität

Was Sie auch vorhaben - 
wir liefern Ihnen die Lösungen

• 
• Beleuchtung
• Gebäudesystemtechnik
• Netzwerktechnik
• E-Mobilität
• Kundendienst

Elektroinstallation

Wir bieten Ihnen ein umfangreiches 
Leistungsangebot für die Lieferung, 
Montage und Einrichtung. 

Rufen Sie an - wir beraten Sie gerne!

Lindenstr. 53 · Hachenburg  
Fon 0 26 62 - 95 18-0 
www.ww-elektro.de · info@ww-elektro.de 

Was Sie auch vorhaben - 
wir liefern Ihnen die Lösungen

• 
• Beleuchtung
• Gebäudesystemtechnik
• Netzwerktechnik
• E-Mobilität
• Kundendienst

Elektroinstallation

Wir bieten Ihnen ein umfangreiches 
Leistungsangebot für die Lieferung, 
Montage und Einrichtung. 

Rufen Sie an - wir beraten Sie gerne!

Lindenstr. 53 · Hachenburg  
Fon 0 26 62 - 95 18-0 
www.ww-elektro.de · info@ww-elektro.de 

Bauen und Wohnen
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Ein feuriger Freund auf vier Füßen

Geborgenheit, Zufriedenheit 
und Entspannung – so be-
schreibt man in Dänemark 
das Lebensgefühl „Hygge“. In 
der kalten Jahreszeit gehört 
das prasselnde Feuer eines 
Kaminofens dazu. Unter einer 
Decke kuscheln, einen Kakao 
trinken und jenseits von Stress 
und Alltag die Seele baumeln 
lassen. Aber Hygge ist noch 
mehr – es spiegelt sich auch in 
klarem und zugleich warmem 
Design wider. Von daher lag 
es für Oranier, einem Spezia-
listen für Festbrennstoffgeräte, 
nahe, seinen Design-Kami-
nofen Ziva auf vier Füße aus 
Buchenholz zu stellen und ihm 

so eine gewisse Leichtigkeit zu 
verleihen.
Da die Wünsche an die indi-
viduelle Raumgestaltung un-
terschiedlich sind, präsentiert 
sich der Ziva zudem mit drei 
weiteren attraktiven Aufstell-
möglichkeiten: an der Wand 
montiert, auf einem großen 
Standfuß und auf einer offenen 
Metallbox, in der die Holzschei-
te dekorativ Platz finden. Wobei 
der edle Look – klare Linien, 
schwarzer Stahl, weißer Feu-
erraum – an einen klassischen 
Bildschirm erinnert, der mit 
seiner Panoramascheibe flam-
mende Unterhaltung bietet.

spp-o/oranier.com

Foto: Oranier Heiztechnik/spp-o

Bauen und Wohnen
Nähere Informationen unter  
Tel. 02681 / 802 900 oder auf

Erdgas-Preis

Volker krallt sich den

Ihr Erdgas-Partner  
aus der Region:
  Persönlicher Service  
  Faire Preise 
  Zuverlässige Versorgung

www.bellersheim.de/erdgas

• Elektroinstallation • Elektromotoren • Elektrowerkzeuge 
• Reparatur und Verkauf • Fein Vertragswerkstatt

57627 Hachenburg · Saynstraße 15
Telefon 0 26 62 / 75 27 · Fax 0 26 62 / 66 60

www.michael-mies.de · info@michael-mies.de

Michael MiesMichael Mies
Elektrotechnik

Inh. S. Rinaldi

Vereinbaren Sie telefonisch einen Termin!
Wir beraten Sie gerne, auch über mögliche 
Förderungszuschüsse.

SCHWANENPASSAGE HACHENBURG! 
Wilhelmstraße 4, 57627 Hachenburg, 
02662 9697571, www.ofenstudio.eu

Ab sofort verschiedene Modelle ab Lager! 

Bauen und Wohnen
Haustür mit praktischen Features
Moderne Eigenheimbesitzer le-
gen Wert auf individuelle Wohn-
konzepte, die sich ganz nach 
den persönlichen Wünschen 
und Bedürfnissen ausrichten 
lassen - das gilt auch für die 
Haustür, die als Eingangsstate-
ment das Ambiente maßgeblich 
prägt. Haustürfüllungen punkten 
deshalb nicht nur mit zahllosen 
attraktiven Gestaltungsvariatio-
nen, guten Wärmedämmwerten 
und hohem Einbruchschutz, 
sondern auch mit zusätzlichen 
praktischen Features. Ein exklu-
sives Design-Element bilden z. 
B. Spiegel, die an der Innenseite 
der Haustür eingesetzt werden 
und weit mehr als bloße Acces-
soires sind. Spiegel-Einsätze 
schaffen einerseits ein Plus an 
Komfort und Funktionalität, ver-
größern darüber hinaus aber 
auch den Eingangsbereich op-
tisch und lassen selbst kleine 
Flure sehr großzügig wirken. 

Es gibt die eleganten Spiegel 
für eine Vielzahl an verglasten 
sowie unverglasten Haustür-
modellen. Bei Haustürfüllungen 
mit Glaseinsatz werden sie mit 
einem rahmenlosen Lichtaus-
schnitt kombiniert. Bei unver-
glasten Modellen stehen ver-
schiedene Varianten zur Wahl: 
Neben seitlich sowie zwei mittig 
ausgerichteten Platzierungen 
der Spiegel sind auch vollflächi-
ge Spiegel-Einsätze möglich, 
die das Gefühl von optischer 
Weite gekonnt maximieren. Das 
buchstäbliche Highlight im Ein-
gangsbereich kreieren Design-
Spiegel, die mit einer seitlichen 
LED-Beleuchtung kombiniert 
werden – ideal für den fina-
len Style-Check am Abend vor 
dem Verlassen des Hauses und 
gleichzeitig ein stimmungsvoller 
Lichtakzent. Erhältlich sind die 
Haustürfüllungen im gut sortier-
ten Fachhandel. HLC
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Fluterschen, 4 ZKB, mit EBK, 100

qm, 600 € KM + 200 € NK, Tel.:

0157/57143644

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Top-Opel-Adam „Unlimited“
aus 1. Hd., 64 kW, Euro 6, Bj.
7/2016, TÜV 7/2023, orig. 26 Tkm!,
Klima, ZV, ABS, Stereo, Temp.,
Alu, M+S, blau/weiß, wie neu!
8.800 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Womo, Bagger u. Traktoren, bar,
jeder Zust., Auto-Export Schröder.
Tel.: 0178/6269000, 02626/1341

!!! Achtung kaufe alle PKW´s +

LKW´s, Diesel/Ben. mit allen Schä-

den. Tel.: 0261/20829883

Hausmeister – handwerklicher
Allrounder (m,w,d) für Bäckerei
in Müschenbach gesucht, 12-16
Stunden pro Woche mit flexibler
Arbeitszeit. Ab sofort unter
mail@backhaus-hehl.de oder Tel.:
02662/941250. Führerschein und
gute Deutschkenntnisse erforder-
lich.

Wir suchen einen Allrounder

mit Tagesfreizeit für unseren
Objektservice Westerwald, auf 520-
€-Basis, Tätigkeiten: Hausmeister-
service, Garten und Grünpflege.
Führerschein zwingend erforder-
lich. Bewerbung an:
Info@majed-mostafa.de oder
Majed Mostafa LBS Immobilien und
Objektservice Westerwald, Kreis-
straße 22, 57610 Gieleroth, Tel.:
0170/9324486

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, kaufe a. Vespa. Tel.: 06430/
929396, Hahnstätt. o. 0177/
8087371 KFZ H&S

KFZ-MarKt

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Bürokraft auf 520-€-
Basis für unser Büro in Altenkir-
chen, Arbeitszeiten nach Vereinba-
rung. Bewerbung an:
Info@majed-mostafa.de oder
Majed Mostafa LBS Immobilien &
Objektservice Westerwald, Kreis-
straße 22, 57610 Gieleroth

Wir suchen eine
Pflegehilfskraft m/w/d in Teilzeit

oder als Aushilfe für das Senioren-

heim Wiedenhof in Windeck. Tel.:

0175/4431207

Stellenmarkt

Altenkirchen; schöne Whg. zu
verm., 71 qm, sehr gute Lage
Innenstadt, 3 ZKB, ASR, Balkon,
Aufzug, Garage, Stellplatz, kompl.
neu renov., KM 680 € + NK + KT,
Tel.: 0151/64464498

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Räumen von
Wohnungen, Häusern, Garagen,
Kellern und Gewerbeflächen, Bau-
abfallentsorgung etc. sowie Abriss
von Gartenhäusern, Garagen, Feri-
enhäusern - Entkernungsarbeiten
und Demontagen. Ihr Partner seit
2009 im Kreis Neuwied, Altenkir-
chen und Westerwaldkreis. SH
Westerwald Dienstleistungen
GmbH, Hauptstr. 6, 56307 Daufen-
bach, Tel.: 0151/41230503

VERmiEtung

Bungalow für älteres Ehepaar
dringend gesucht. Optimalerweise
mit Carport für das Wohnmobil. Bis
375.000,- €! Dr. Schmidt-Bovende-
ert Immobilien Telefon 02661- 1336

Gewerbeobjekte und Hallen für
vorgemerkte Gewerbe-/Industrie-
kunden gesucht. Ab 300 m². Guter
Verkehrsanschluss ist wichtig. Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Ist Ihnen Ihr Haus zu groß? Die
Arbeit im Garten zu viel? Hand-
werklich begabtes Paar sucht Ein-
familienhaus mit Scheune oder
Garage zum Verwirklichen seiner
Träume. KP bis 245.000,- €. Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

...geräumiges Wohnhaus, mit
3 WE und Halle, in Wahlrod, 243
qm Wfl., Iso-Fenster, Rollläden,
Halle 11 x 7,5 m, Höhe 4 m, große
Einfahrt, EnA in Bearbeitung, Areal
1.172 qm, 135.000 €. Zu weiteren
Informationen rufen Sie uns bitte
einfach an. BUCK IMMOBILIEN
GMBH, Tel.: 02661/63367

Rodenbach, sehr schönes
Zweifamilienhaus in Ortsrandlage,
184 qm Wohnfl., 3 ZKB u. 4 ZKB
plus Ausbaupotential, Garage,
Dachterrasse, 2 Kaminöfen, Ein
bauküche, ÖlHeiz., EnA in Bear
beitung, 239.000 €. Anschauen
lohnt sich! Rufen Sie uns einfach
an. BUCK IMMOBILIEN GMBH
Tel.: 02661/63367

ImmobIlIenmarkt

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift  
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname:  Straße/Nr:  PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift:  Telefon:  Kreditinstitut:

 IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 14 51, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 0 26 24 / 911 - 115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe     Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Noch  einfacher  online buchen!anzeigen. wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.) 
 Flammersfeld (AS Mo.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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Diese und weitere 
Anzeigen: suchen

und
finden

Finden Sie den passenden 
Wohnraum in Ihrer Region!

IN IHRER REGION
WOHNEN

Neu renoviertes Fachwerkhaus  
in Ortsmitte von 56593 Horhausen  

ab Februar 2023 zu vermieten.
Wohnfläche ca. 135 m² auf 3 Etagen, 5 Zimmer, mit Ein-
bauküche und Bad. Das Haus verfügt über einen Winter-
garten und einen schön angelegten kleinen Garten. Im Hof 
befindet sich ein Holz-Gartenhaus mit überdachter Terras-
se. Kaltmiete: 1.000,- €

Haben Sie Interesse?
Dann melden Sie sich bitte bei Karl-Heinz Becker sen.

Tel.: 0 26 87 / 92 90 17
oder info@becker-finanz.net

•

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Jetzt online berechnen unter:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    und Doppelhaushälften
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•  Grundstücke (auch projektiert oder Grünland)
•   Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels, 

Gaststätten, Büroflächen)
für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!
REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

Kostenloser Energieausweis 
Bei Beauftragung unserer Immobilien-Experten mit dem Verkauf  
Ihrer Immobilie bis zum 30.01.2023 übernehmen wir für Sie die  
Erstellungskosten eines qualifizierten, gesetzlich vorgeschriebenen 
Energieausweises! Jetzt anrufen und Vorteile sichern!

Wissen Sie,  

wieviel Ihre  

Immobilie wert ist?

Traumhafte Wohnimmobilie auf ge-
pflegtem Grundstück und Panorama-
blick über Rosenheim und Umgebung!
Wfl. ca. 246 m², Nfl. ca. 128 m², Grundstück 
ca. 843 m², Bedarfsausweis, Endenergiebedarf 
171,03 kWh/(m²*a), wesentlicher Energieträger 
Öl, Baujahr (Energieausweis) 1969, Energieeffizi-
enzklasse F KP 379.000,- €

NEU

Altenkirchen
Wilhelmstraße 41

Tel.: 0 27 47/9 15 23 10

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
zur 

Demenz-Wohngemeinschaft
in Mammelzen

am
23.01.2023

um 17:00 Uhr
im DGH – Hüttenhofen

 

 Arbeiten mit modernen Arbeits-
mitteln in einem jungen Team 

 ... und vieles mehr.

Bewerbungen gerne an:
Konfido-AMBULANT GmbH · Karsten Weber
Wilhelm-Str. 41 · 57610 Altenkirchen
Telefon 02681 9810180 · Fax 02681 9810181 
Mail bewerbung@konfido-ambulant.de

w w w . k o n f i d o - a m b u l a n t . d e

 

 · Karsten Weber
Wilhelm-Str. 41 · 57610 Altenkirchen
Telefon 02681 9810180 · Fax 02681 9810181 
Mail bewerbung@konfido-ambulant.de

w w w . k o n f i d o - a m b u l a n t . d e

Pflege ist VERTRAUENssache

NeueröffnungNeueröffnung
am 27.01.2023 bis 04.02.2023 
Hildburgstraße 1 • 57578 Elkenroth

Ihr Fachgeschäft für
Braut- & Abendmode, 

Cocktailkleider, Accessoires 
und noch viel mehr…

www.galante-brautmoden.de
brautmodengalante 20% Rabatt

im Neueröffnungs- 

zeitraum

Pelletöfen u. Heizungen
Saison-Abverkauf. Ausstellung
bei MAZIDE in Dernbach, Ebern-
hahner Str. 2. Montag, Mittwoch,
Freitag 12-17 Uhr. www.mazide.de

Interesse an aktiver Freizeit-
gestaltung? Alter 55-65 J., Radf.,
Walking, Shopping, Café, Tages-
touren u.a., spontan o. regelmäßig.
Zuschriften unter Chiffre 18858289
an den Verlag.

Ankauf: Kleidung aller Art, Pelze,
Taschen, Nähmaschine, Schmuck,
Jagdzubeh., Orden, Kameras,
Bernstein, Porzellan, Krüge, Blei-
kristall, Puppen, Teppiche,
Gemälde, Zinn,. altd. Möbel, Silber-
besteck, Münzen, Uhren, LP´s.
Tel.: 0162/8971806 auch am WE

SonStigeS

VW Passat Variant CDi
„Trendline“, 77 kW, grüne Plak.
(Diesel), Mod. 2007 (12/06), TÜV
neu, 319 Tkm, bei 245.000 km
Motorverschleißteile neu, AHK,
Klima, ZV, eFH, ABS, Parktr.,
Temp., Sitzhzg., ESP, Stereo, Alu,
M+S, schwarz, guter gepfl. Zust.,
2.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

ABHOLUNG VON ALTAUTOS 
 www.schrott-kfz.de

 UUWE SICHELSCHMIDT
 ERSATZTEILVERKAUF

AUTOTEILE-WESTERWALD@WEB.DE

TEL. 0171/2118819

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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www.karosseriebau-kesseler.de

Auf der Rotbitz 21 · 57614 Breibach
info@karosseriebau-kesseler.de

0 26 81 / 73 22

Reparaturen und Wartungen aller Art
Komplette Unfallreparatur

Oldtimer Restauration
Fahrzeuglackierung

Beschriftung

Garantiert live Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg oder online.

Vereinbaren Sie eine Probestunde und profitieren auch Sie 
von meinem bewährten dynamischen Lehrkonzept.

E-Mail: info@vahid.eu 
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

Rudolf-Diesel-Straße 23

57610 Altenkirchen

www.kfz-service-ak.de

Telefon  0 26 81 / 95 09 36

Telefax  0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

    & Lackier

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit,  
Geburtstag, Glückwünsche,  

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle  
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

02683 - 94 81 20   oder    02687 - 20 40    -    t.silbernagel@immo-pees.de    -    www.immo-pees.de 

Liebe Hausverkäufer! 
 

Aufgrund guter Verkaufserfolge suchen wir weiterhin 
dringend neue Immobilien.  

 
Kostenlose Kaufpreisermittlung!  

 
Wir betreuen Sie von der Einschätzung Ihrer  

Immobilie bis zum Notarvertrag. 
 

Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin. 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören. 

 
Ihre Immobilie ist die beste Beratung wert! 

dringend neue Immobilien.

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

VERKAUFT

UrlaUb am See?
Tel. 039932-825201

www.traumurlaub-see.de


